
In dieser Arbeit werden Verse aus den Psalmen mit dem Neuen Testament verknüpft. Es sind in den 
meisten Fällen nicht nur Parallestellen, sondern   sinngemäß zusammengehörige Aussagen. Es sind nur die 
Verse enthalten, in denen es einen Bezug zum NT gibt. 
 
 
Psalm 1  
 
1 
Wohl dem Manne, der nicht nach der Gesinnung der Gottlosen wandelt noch auf den Weg der Sünder tritt, 
noch auf dem Sitze der Spötter sitzt, 
Eph 5,7  Seid nun nicht ihre Mitgenossen. 

 
2 
sondern am Gesetze Jahwes seine Lust hat und Tag und Nacht über sein Gesetz nachsinnt!   
Röm 7,22 Denn ich habe Wohlgefallen an dem Gesetz Gottes nach dem inneren Menschen; 

 
3 
Der ist wie ein an Wasserläufen gepflanzter Baum,  der seine Frucht bringt zu seiner Zeit  
und dessen Blätter nicht verwelken, und alles, was er macht, führt er glücklich hinaus.  
Lk 3,17 dessen Worfschaufel in seiner Hand ist, und er wird seine Tenne durch und durch reinigen und den 

Weizen in seine Scheune sammeln; die Spreu aber wird er verbrennen mit unauslöschlichem Feuer. 

Jak 3,17 Die Weisheit aber von oben ist aufs erste rein, sodann friedsam, gelinde, folgsam, voll 

Barmherzigkeit und guter Früchte, unparteiisch, ungeheuchelt. 

5 
Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der Gerechten;  
Offb 20,13 Und das Meer gab die Toten, die in ihm waren, und der Tod und der Hades gaben die Toten, 

die in ihnen waren, und sie wurden gerichtet, ein jeder nach seinen Werken. 

Offb 20,14 Und der Tod und der Hades wurden in den Feuersee geworfen. Dies ist der zweite Tod, der 

Feuersee.  

Mt 13,49 Also wird es in der Vollendung des Zeitalters sein: die Engel werden ausgehen und die Bösen aus 

der Mitte der Gerechten aussondern, 

 
Psalm 2 
Warum toben die Heiden und reden die Völker vergeblich?  
Apg 25,26  über welchen ich nichts Gewisses dem Herrn zu schreiben habe. Deshalb habe ich ihn vor euch 

geführt und besonders vor dich, König Agrippa, damit ich, wenn die Untersuchung geschehen ist, etwas zu 

schreiben habe. 

 
2 
Die Könige der Erde stehen zusammen, und die Fürsten verabreden sich wider den HERRN  
und wider seinen Gesalbten:  
Offb 19,19 Und ich sah das Tier und die Könige der Erde und ihre Heere versammelt Krieg zu führen mit 

dem, der auf dem Pferde saß und mit seinem Heere. 

 
6 
«Ich habe meinen König eingesetzt  auf Zion, meinem heiligen Berge!»   
Phil 2,7 sondern sich selbst zu nichts machte und Knechtsgestalt annahm, indem er in Gleichheit der 

Menschen geworden ist, 

 
7 
Ich will erzählen vom Ratschluss des HERRN; er hat zu mir gesagt: «Du bist mein Sohn  heute habe ich 
dich gezeugt   
Mt 3,17 Und siehe, eine Stimme kommt aus den Himmeln, welche spricht: Dieser ist mein geliebter Sohn, 

an welchem ich Wohlgefallen gefunden habe. 

Lk 3,22  und der Heilige Geist in leiblicher Gestalt, wie eine Taube, auf ihn herabstieg, und eine Stimme 

aus dem Himmel kam: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden. 



Joh 1,49  Nathanael antwortete und sprach zu ihm: Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König 

Israels. 

Joh 1,14 Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns (und wir haben seine Herrlichkeit angeschaut, 

eine Herrlichkeit als eines Eingeborenen vom Vater), voller Gnade und Wahrheit; 

Hebr 1,5 Denn zu welchem der Engel hat er je gesagt: "Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt"? 

Und wiederum: "Ich will ihm zum Vater, und er soll mir zum Sohne sein"?  

Hebr 5,5 Also hat auch der Christus sich nicht selbst verherrlicht, um Hoherpriester zu werden, sondern 

der, welcher zu ihm gesagt hat: "Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt".  

Apg 13,33 daß Gott dieselbe uns, ihren Kindern, erfüllt hat, indem er Jesum erweckte; wie auch in dem 

zweiten Psalm geschrieben steht: "Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt".  

 
8 
Heische von mir, so will ich dir die Nationen zum Erbe geben und die Enden der Erde zu deinem 
Eigentum. 
Offb 2,26 Und wer überwindet und meine Werke bis ans Ende bewahrt, dem werde ich Macht über die 

Nationen geben; 

Hebr.1,2 hat er am Ende dieser Tage zu uns geredet im Sohn, den er zum Erben aller Dinge eingesetzt hat, 

durch den er auch die Welten gemacht hat; 

 
9 
Du sollst sie mit eisernem Zepter zerschmettern, wie Töpfergeschirr sie zerschmeißen!»  
Offb 2,27  und er wird sie hüten mit eisernem Stab, wie Töpfergefäße zerschmettert werden, 

Offb 12,5 Und sie gebar einen Sohn, ein männliches <Kind>, der alle Nationen hüten soll mit eisernem 

Stab; und ihr Kind wurde entrückt zu Gott und zu seinem Thron. 

Offb 19,15 Und aus seinem Mund geht ein scharfes Schwert hervor, damit er mit ihm die Nationen schlage; 

und er wird sie hüten mit eisernem Stab, und er tritt die Kelter des Weines des Grimmes des Zornes 

Gottes, des Allmächtigen. 

 
11 
Dienet dem HERRN mit Furcht und frohlocket mit Zittern.   
Phil 2,12 Daher, meine Geliebten, wie ihr allezeit gehorsam gewesen seid, nicht nur wie in meiner 

Gegenwart,  sondern jetzt <noch> viel mehr in meiner Abwesenheit, bewirkt euer Heil mit Furcht und 

Zittern! 

 
12 
Küsset den Sohn, und ihr nicht umkommet auf dem Wege; denn wie leicht kann sein Zorn entbrennen!   
Wohl allen, die sich bergen bei ihm!   
Lk 7,45 Du hast mir keinen Kuß gegeben; sie aber hat, seitdem ich hereingekommen bin, nicht abgelassen, 

meine Füße zu küssen. 

dass er nicht zürne  
Joh 3,36 Wer an den Sohn glaubt, hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht gehorcht, wird das Leben 

nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm. 

Kol 3,6 Um dieser Dinge willen kommt der Zorn Gottes über die Söhne des Ungehorsams. 

Joh 14,16 und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand geben, daß er bei euch 

sei in Ewigkeit, 

Offb 6,16 und sie sagen zu den Bergen und zu den Felsen: Fallt auf uns und verbergt uns vor dem 

Angesicht dessen, der auf dem Thron sitzt, und vor dem Zorn des Lammes! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 3 
3 
viele sagen von meiner Seele: «Sie hat keine Hilfe bei Gott.»  
Mt 27,43 Er vertraute auf Gott, der rette ihn jetzt, wenn er ihn liebt; denn er sagte: Ich bin Gottes Sohn. 

 
8 
Stehe auf, o HERR, hilf mir, mein Gott! Denn du hast alle meine Feinde auf den Kinnbacken geschlagen,  
zerbrochen die Zähne der Gottlosen.  
2.Thess 1,6 so gewiß es bei Gott gerecht ist, denen, die euch bedrängen, mit Bedrängnis zu vergelten, 

 
9 
Der Sieg ist des HERRN.  Dein Segen sei über deinem Volk!   
Offb 19,11 Nach diesem hörte ich <etwas> wie eine laute Stimme einer großen Volksmenge im Himmel, die 

sprachen: Halleluja! Das Heil und die Herrlichkeit und die Macht <sind> unseres Gottes! 

 
 
Psalm 4 
 
5 
Erzittert und sündiget nicht!  
Eph 4,26 Zürnet, und sündigt <dabei> nicht! Die Sonne gehe nicht unter über eurem Zorn, 

Redet in eurem Herzen auf eurem Lager und seid stille!  Ps.62,2 
7 
Viele sagen: Wer wird uns Gutes sehen lassen? O HERR, erhebe über uns das Licht deines Angesichts!  
Eph 5,8 Denn einst wart ihr Finsternis, jetzt aber <seid ihr> Licht im Herrn. Wandelt als Kinder des Lichts 

Eph 5,13 Alles aber, was bloßgestellt wird, das wird durchs Licht offenbar; 

Eph 5,14 denn alles, was offenbar wird, ist Licht. Deshalb heißt es: »Wache auf, der du schläfst, und stehe 

auf von den Toten! und der Christus wird dir aufleuchten!« 

1.Petr 3,12 Denn die Augen des Herrn <sind gerichtet> auf die Gerechten und seine Ohren auf ihr Flehen; 

das Angesicht des Herrn aber ist gegen die, welche Böses tun.« 

 
 
Psalm 5 
 
4 
HERR, frühe wollest du meine Stimme hören; frühe will ich dir zu Befehl sein und ausschauen;  
Mk 1,35 Und frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand er auf und ging hinaus und ging fort an einen 

einsamen Ort und betete dort. 

 
10 
Denn in ihrem Munde ist nichts Zuverlässiges; ihr Herz ist ein Abgrund, ihr Rachen ein offenes Grab,  
glatte Zungen haben sie.  
Röm 3,13»Ihr Schlund ist ein offenes Grab; mit ihren Zungen handelten sie trügerisch« »Otterngift ist unter 

ihren Lippen.« 

Jak 3,5 So ist auch die Zunge ein kleines Glied und rühmt sich großer Dinge. Siehe, ein kleines Feuer, 

welch einen großen Wald zündet es an!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 6 
 
9 
Weichet von mir, ihr Übeltäter alle; denn der HERR hat die Stimme meines Weinens gehört!  
Mt 7,23 und dann werde ich ihnen bekennen: Ich habe euch niemals gekannt; weichet von mir, ihr 

Übeltäter! 

Lk 13,27 Und er wird sagen: Ich sage euch, ich kenne euch nicht, wo ihr her seid; weichet von mir, alle ihr 

Übeltäter! 

 
 
Psalm 7 
 
3 
Daß er nicht wie ein Löwe meine Seele erraffe und sie zerreiße, weil kein Erretter da ist.  
1.Petr 5,8 Seid nüchtern, wachet; euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und 

sucht, wen er verschlinge. 

 
6 
so verfolge der Feind meine Seele und ergreife sie und trete mein Leben zu Boden und lege meine Ehre in 
den Staub!   
Apg 25,11 Wenn ich nun Unrecht getan und etwas Todeswürdiges begangen habe, so weigere ich mich 

nicht zu sterben; wenn aber nichts an dem ist, wessen diese mich anklagen, so kann mich niemand ihnen 

preisgeben. Ich berufe mich auf den Kaiser. 

 

10 
Laß doch der Gottlosen Bosheit ein Ende nehmen und stärke den Gerechten,  
denn du prüfst die Herzen und Nieren, gerechter Gott!  
Off.2,23 Und ihre Kinder werde ich mit Tod töten, und alle Versammlungen werden erkennen, daß ich es 

bin, der Nieren und Herzen erforscht: und ich werde euch einem jeden nach euren Werken geben. 

 
12 
Gott ist ein gerechter Richter und ein Gott, der täglich zürnt.  
2.Tim 4,8 fortan liegt mir bereit die Krone der Gerechtigkeit, welche der Herr, der gerechte Richter, mir 

zur Vergeltung geben wird an jenem Tage; nicht allein aber mir, sondern auch allen, die seine Erscheinung 

lieben.  

 
13 
Wenn man nicht umkehrt, so wetzt er sein Schwert, hält seinen Bogen gespannt und zielt  
Lk 13,3 Nein, sage ich euch, sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle ebenso umkommen. 

 
17 
Das Unheil, das er angerichtet hat, kehrt auf sein eigenes Haupt zurück, und die Untat, die er begangen,  
fällt auf seinen Scheitel.  
Gal 6,7 Irret euch nicht, Gott läßt sich nicht spotten! denn was irgend ein Mensch sät, das wird er auch 

ernten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Psalm 8 
 
3 
Aus dem Munde von Kindern und Säuglingen hast du eine Macht zugerichtet,  
um deiner Feinde willen, um den Feind und den Rachgierigen zum Schweigen zu bringen.  
Mt 21,16 und sprachen zu ihm: Hörst du, was diese sagen? Jesus aber spricht zu ihnen: Ja, habt ihr nie 

gelesen: "Aus dem Munde der Unmündigen und Säuglinge hast du dir Lob bereitet"?  

 
5 
Was ist der Mensch, daß du seiner gedenkst, und des Menschen Sohn, daß du auf ihn achtest?  
Hebr 2,6 es hat aber irgendwo jemand bezeugt und gesagt: "Was ist der Mensch, daß du seiner gedenkst, 

oder des Menschen Sohn, daß du auf ihn siehst?  

 
6 
Du hast ihn ein wenig Gottes entbehren lassen; aber mit Ehre und Schmuck hast du ihn gekrönt;  
Hebr 2,7 Du hast ihn ein wenig unter die Engel erniedrigt; mit Herrlichkeit und Ehre hast du ihn gekrönt  
 
7 
Du lässest ihn herrschen über die Werke deiner Hände; alles hast du unter seine Füße gelegt:  
1.Kor 15,27 "Denn alles hat er seinen Füßen unterworfen." Wenn er aber sagt, daß alles unterworfen sei, 

so ist es offenbar, daß der ausgenommen ist, der ihm alles unterworfen hat. 

Hebr 2,8 du hast alles seinen Füßen unterworfen." Denn indem er ihm alles unterworfen, hat er nichts 

gelassen, das ihm nicht unterworfen wäre; jetzt aber sehen wir ihm noch nicht alles unterworfen. 

Eph 1,22 und hat alles seinen Füßen unterworfen und ihn als Haupt über alles der Gemeinde gegeben, 

 
 
Psalm 9 
 
5 
Denn du hast mein Recht und meine Sache geführt, du sitzest als ein gerechter Richter auf dem Thron!  
1.Petr 2,23 der, gescholten, nicht wiederschalt, leidend, nicht drohte, sondern sich dem übergab, der recht 

richtet; 

6 
Du hast die Heiden gescholten, den Gottlosen umgebracht, ihren Namen ausgetilgt auf immer und ewig.  
Mt 25,46 Und diese werden hingehen in die ewige Pein, die Gerechten aber in das ewige Leben. 

 
8 
Aber der HERR bleibt ewig, er hat seinen Thron aufgestellt zum Gericht.  
1.Tim 1,17 Dem Könige der Zeitalter aber, dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen Gott, sei Ehre und 

Herrlichkeit von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

 
9 
Und er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und den Völkern das Urteil sprechen, wie es billig ist.  
Apg 17,31 weil er einen Tag gesetzt hat, an welchem er den Erdkreis richten wird in Gerechtigkeit durch 

einen Mann, den er dazu bestimmt hat, und hat allen den Beweis davon gegeben, indem er ihn auferweckt 

hat aus den Toten. 

Offb 19,11 Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, [genannt] 

Treu und Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit. 

 
14 
HERR, sei mir gnädig, siehe, wie ich unterdrückt werde von denen, die mich hassen;  
erhebe du mich aus den Pforten des Todes,  
Mt 16,18 Aber auch ich sage dir, daß du bist Petrus; und auf diesen Felsen will ich meine Versammlung 

bauen, und des Hades Pforten  werden sie nicht überwältigen. 

 



Psalm 10 
 
1 
HERR, warum trittst du so ferne, verbirgst dich in Zeiten der Not?  
1.Kor 2,7 sondern wir reden Gottes Weisheit in einem Geheimnis, die verborgene, welche Gott 

zuvorbestimmt hat, vor den Zeitaltern, zu unserer Herrlichkeit; 

 
3 
Denn der Gottlose rühmt sich der Gelüste seines Herzens, und der Habsüchtige verwünscht,  
verlästert den HERRN.  
Röm 1,32 die, wiewohl sie Gottes gerechtes Urteil erkennen, daß, die solches tun, des Todes würdig sind, 

es nicht allein ausüben, sondern auch Wohlgefallen an denen haben, die es tun. 

 
7 
Sein Mund ist voll Fluchens, Trug und Trotz; unter seiner Zunge ist Jammer und Not.  
Röm 3,13 "Ihr Schlund ist ein offenes Grab; mit ihren Zungen handelten sie trüglich." Otterngift ist unter 

ihren Lippen."  

 
9 
Er lauert im Verborgenen wie ein Löwe im dichten Gebüsch; er lauert, daß er den Schwachen fange;  
er fängt den Schwachen und schleppt ihn fort in seinem Netz.  
Apg 23,211 Du nun, laß dich nicht von ihnen überreden, denn mehr als vierzig Männer von ihnen stellen 

ihm nach, welche sich verflucht haben, weder zu essen noch zu trinken, bis sie ihn umgebracht haben; und 

jetzt sind sie bereit und erwarten die Zusage von dir. 

 
14 
Du hast es wohl gesehen! Denn du gibst auf Beleidigung und Kränkung acht, um es in deine Hand zu 
nehmen; der Wehrlose überläßt es dir, der du der Waisen Helfer bist!  
Hebr 13,6 so daß wir kühn sagen mögen: "Der Herr ist mein Helfer, und ich will mich nicht fürchten; was 

wird mir ein Mensch tun?"  

 
16 
Der HERR ist König immer und ewig; die Heiden sind verschwunden aus seinem Land!  
1.Tim 1,17 Dem Könige der Zeitalter aber, dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen Gott, sei Ehre und 

Herrlichkeit von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Offb 11,15 Und der siebte Engel posaunte: und es geschahen laute Stimmen in dem Himmel, welche 

sprachen: Das Reich der Welt unseres Herrn und seines Christus ist gekommen, und er wird herrschen in 

die Zeitalter der Zeitalter. 

 
17 
Das Verlangen der Elenden hast du, o HERR, gehört; du achtest auf ihr Herz, leihst ihnen dein Ohr,  
1.Petr 3,12 denn die Augen des Herrn sind gerichtet auf die Gerechten, und seine Ohren auf ihr Flehen; 

das Angesicht des Herrn aber ist wider die, welche Böses tun."  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 11 
 
4 
Der HERR ist in seinem heiligen Tempel.Des HERRN Thron ist im Himmel; 
seine Augen spähen, seine Wimpern prüfen die Menschenkinder.  
Offb 4,22 Alsbald war ich im Geiste; und siehe, ein Thron stand in dem Himmel, und auf dem Throne saß 

einer. 

 
6 
Er läßt regnen über die Gottlosen; Schlingen,Feuer, Schwefel und Glutwind teilt er ihnen zu.  
Offb 14,10 so wird auch er trinken von dem Weine des Grimmes Gottes, der unvermischt in dem Kelche 

seines Zornes bereitet ist; und er wird mit Feuer und Schwefel gequält werden vor den heiligen Engeln und 

vor dem Lamme. 

 
 
Psalm 12 
 
4 
Der HERR wolle ausrotten alle glatten Lippen, die Zunge, welche großtuerisch redet;  
Röm 16,18 Denn solche dienen nicht unserem Herrn Christus, sondern ihrem eigenen Bauche, und durch 

süße Worte und schöne Reden verführen sie die Herzen der Arglosen. 

Offb 13,5 Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und Lästerungen redete; und es wurde 

ihm Gewalt gegeben, zu wirken 42 Monate.  

 
Psalm 13 
 
4 
Schau her und erhöre mich, o HERR, mein Gott; erleuchte meine Augen, daß ich nicht in den Todesschlaf 
versinke,  
Eph 3,9 und alle zu erleuchten, welches die Verwaltung des Geheimnisses sei, das von den Zeitaltern her 

verborgen war in Gott, der alle Dinge geschaffen hat; 

 
6 
Ich aber habe mein Vertrauen auf deine Gnade gesetzt.Mein Herz soll frohlocken in deinem Heil;  
ich will dem HERRN singen, daß er mir wohlgetan!  
Lk 1,47 und mein Geist hat frohlockt in Gott, meinem Heilande; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Psalm 14 
 
1 
Dem Vorsänger. Von David. Der Tor spricht in seinem Herzen: «Es ist kein Gott!» 
Sie begehen verderbliche und greuliche Handlungen; keiner ist, der Gutes tut.  
Tit 1,16 Sie geben vor, Gott zu kennen, aber in den Werken verleugnen sie ihn und sind greulich und 

ungehorsam und zu jedem guten Werke unbewährt. 

 
3 
aber sie sind alle abgewichen und allesamt verdorben; keiner ist, der Gutes tut, auch nicht einer!  
Röm 3,10-12 

10 "Da ist kein Gerechter, auch nicht einer; 

11 da ist keiner, der verständig sei; da ist keiner, der Gott suche. 

12 Alle sind abgewichen, sie sind allesamt untauglich geworden; da ist keiner, der Gutes tue, da ist auch 

nicht einer."  

 
7 
Ach, daß das Heil Israels aus Zion käme! Wenn der HERR das Gefängnis seines Volkes wendet, so wird 
Jakob frohlocken und Israel sich freuen!  
Röm 11,26 und also wird ganz Israel errettet werden, wie geschrieben steht: "Es wird aus Zion der 

Erretter kommen, er wird die Gottlosigkeiten von Jakob abwenden; 

 
 
Psalm 15 
 
1 
Ein Psalm Davids. HERR, wer wird wohnen  
Offb 21,3Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, die Hütte Gottes bei den 

Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst wird bei ihnen 

sein, ihr Gott. 

in deiner Hütte? Wer wird bleiben auf deinem heiligen Berge?  
 
2 
Wer in Unschuld wandelt und Gerechtigkeit übt und die Wahrheit redet von Herzen; 
Apg 10,35 sondern in jeder Nation, wer ihn fürchtet und Gerechtigkeit wirkt, ist ihm angenehm.  

Joh 8,40 jetzt aber suchet ihr mich zu töten, einen Menschen, der die Wahrheit zu euch geredet hat, die ich 

von Gott gehört habe; das hat Abraham nicht getan. 

Eph 4,25 Deshalb, da ihr die Lüge abgelegt habt, redet Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten, denn wir 

sind Glieder voneinander. 

 
3 
wer keine Verleumdungen herumträgt auf seiner Zunge, seinem Nächsten nichts Böses tut  
und seinen Nachbar nicht schmäht;  
Röm 12,17 Vergeltet niemandem Böses mit Bösem; seid vorsorglich für das, was ehrbar ist vor allen 

Menschen. 

Tit 3,2 niemand zu lästern, nicht streitsüchtig zu sein, gelinde, alle Sanftmut erweisend gegen alle 

Menschen. 

 
4 
wer den Verwerflichen verachtet, aber die ehrt, welche den HERRN fürchten;  
wer, auch wenn er sich selbst zum Schaden geschworen hat, es dennoch hält;  
Mt 5,33 Wiederum habt ihr gehört, daß zu den Alten gesagt ist: Du sollst nicht fälschlich schwören, du 

sollst aber dem Herrn deine Eide erfüllen. 

 
5 



wer sein Geld nicht um Wucherzinsen gibt und keine Bestechung annimmt gegen den Unschuldigen.  
Wer solches tut, wird ewiglich nicht wanken!  
2.Petr 1,10 Darum, Brüder, befleißiget euch um so mehr, eure Berufung und Erwählung fest zu machen; 

denn wenn ihr diese Dinge tut, so werdet ihr niemals straucheln. 

 
Psalm 16 
 
6 
Die Meßschnur ist mir in einer lieblichen Gegend gefallen, ja, es ward mir ein glänzendes Erbe zuteil.  
1.Petr 1,4 zu einem unverweslichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbteil, welches in den 

Himmeln aufbewahrt ist für euch, 

 
8 
Ich habe den HERRN allezeit vor Augen; weil er mir zur Rechten ist, wanke ich nicht.  
Apg 2,25 Denn David sagt über ihn: "Ich sah den Herrn allezeit vor mir; denn er ist zu meiner Rechten, auf 

daß ich nicht wanke. 

 
9 
Darum freut sich mein Herz, und meine Seele frohlockt;auch mein Fleisch wird sicher ruhen;  
Apg 2,26 Darum freute sich mein Herz, und meine Zunge frohlockte; ja, auch mein Fleisch wird in Hoffnung 

ruhen; 

Apg 2,31 hat er, voraussehend, von der Auferstehung des Christus geredet, daß er nicht im Hades 

zurückgelassen worden ist, noch sein Fleisch die Verwesung gesehen hat. 

 
10 
denn du wirst meine Seele nicht dem Totenreich überlassen und wirst nicht zugeben, daß dein Heiliger  
die Verwesung sehe.  
Apg2, 27 denn du wirst meine Seele nicht im Hades zurücklassen, noch zugeben, daß dein Frommer 

Verwesung sehe. 

1.Kor 15,4 und daß er begraben wurde, und daß er auferweckt worden ist am dritten Tage, nach den 

Schriften; 

Apg 13,35 Deshalb sagt er auch an einer anderen Stelle: "Du wirst nicht zugeben, daß dein Frommer die 

Verwesung sehe".  

 
11 
Du wirst mir den Weg des Lebens zeigen; Fülle von Freuden ist vor deinem Angesicht, liebliches Wesen 
zu deiner Rechten ewiglich!  
Apg 2,28 Du hast mir kundgetan Wege des Lebens; du wirst mich mit Freude erfüllen mit deinem 

Angesicht."  

 
 
Psalm 17 
 
3 
Du hast mein Herz geprüft, mich des Nachts besucht, du hast mich durchforscht, nichts gefunden,  
daß ich mich mit meinen Gedanken oder mit meinem Munde vergangen hätte.  
1.Kor 4,4 Denn ich bin mir selbst nichts bewußt, aber dadurch bin ich nicht gerechtfertigt. Der mich aber 

beurteilt, ist der Herr. 

1.Petr 1,7 auf daß die Bewährung eures Glaubens, viel köstlicher als die des Goldes, das vergeht, aber 

durch Feuer erprobt wird, erfunden werde zu Lob und Herrlichkeit und Ehre in der Offenbarung Jesu 

Christi; 

 
4 
In der Behandlung der Menschen habe ich nach dem Wort deiner Lippen mich gehütet  
vor den Wegen des Tyrannen.  



2.Tim 2,16 Die ungöttlichen eitlen Geschwätze aber vermeide; denn sie werden zu weiterer Gottlosigkeit 

fortschreiten, 

Tit 3,9 Törichte Streitfragen aber und Geschlechtsregister und Zänkereien und Streitigkeiten über das 

Gesetz vermeide, denn sie sind unnütz und eitel. 

 
10 
Ihr fettes Herz verschließen sie; mit ihrem Munde reden sie übermütig.  
Jud 16 Diese sind Murrende, mit ihrem Lose Unzufriedene, die nach ihren Lüsten wandeln; und ihr Mund 

redet stolze Worte, und Vorteils halber bewundern sie Personen.  

 
14 
von den Leuten durch deine Hand, o HERR, von den Leuten dieser Welt, deren Teil im Leben ist, und 
deren Bauch du füllst mit deinem Schatze; und lassen ihr Übriges ihren Kindern.  
sie haben Söhne genug (hebr. Grundtext: Söhne werden satt) 
Mt 5,45 damit ihr Söhne eures Vaters seid, der in den Himmeln ist; denn er läßt seine Sonne aufgehen über 

Böse und Gute und läßt regnen über Gerechte und Ungerechte. 

 
15 
Ich aber werde schauen dein Antlitz in Gerechtigkeit, an deinem Anblick mich sättigen, wenn ich erwache.  
Offb 22,4 und sie werden sein Angesicht sehen; und sein Name wird an ihren Stirnen sein. 

Röm 6,5 Denn wenn wir mit ihm einsgemacht worden sind in der Gleichheit seines Todes, so werden wir 

es auch in der seiner Auferstehung sein, 

  
Psalm 18 
 
3 
Der HERR ist meine Felsenkluft, meine Burg und meine Zuflucht; mein Gott ist ein Fels, darin ich mich 
berge, mein Schild und das Horn meines Heils, meine Festung.  
Lk 1,69 und uns ein Horn des Heils aufgerichtet hat in dem Hause Davids, seines Knechtes 

 
4 
Den HERRN, den Hochgelobten, rief ich an und wurde von meinen Feinden errettet!  
Luk.1, 71 Rettung von unseren Feinden und von der Hand aller, die uns hassen; 

 
8 
Die Erde bebte und erzitterte, die Grundfesten der Berge wurden erschüttert und bebten, weil er zornig 
war.  
Mt 27,51 Und siehe, der Vorhang des Tempels zerriß in zwei Stücke, von oben bis unten; und die Erde 

erbebte, und die Felsen zerrissen, 

Offb 16,18 Und es geschahen Blitze und Stimmen und Donner; und ein großes Erdbeben geschah, 

desgleichen nicht geschehen ist, seitdem die Menschen auf der Erde waren, solch ein Erdbeben, so groß. 

 
9 
Rauch stieg auf von seiner Nase und verzehrendes Feuer aus seinem Munde, Feuerglut brannte daraus 
hervor.  
Hebr 12,29 "Denn auch unser Gott ist ein verzehrendes Feuer."  

 
18 
er rettete mich von meinem mächtigen Feind und von meinen Hassern; denn sie waren mir zu stark;  
Lk 1,71 Rettung von unseren Feinden und von der Hand aller, die uns hassen; 

 
29 
Ja, du zündest meine Leuchte an; der HERR, mein Gott, macht meine Finsternis licht;  
2.Kor 4,6 Denn der Gott, der aus Finsternis Licht leuchten hieß, ist es, der in unsere Herzen geleuchtet hat 

zum Lichtglanz der Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes im Angesicht Christi. 

 



30 
denn mit dir kann ich Kriegsvolk zerschmeißen und mit meinem Gott über die Mauer springen.  
Phil 4,13 Alles vermag ich in dem, der mich kräftigt. 

Hebr 11,34 des Feuers Kraft auslöschten, des Schwertes Schärfe entgingen, aus der Schwachheit Kraft 

gewannen, im Kampfe stark wurden, der Fremden Heerscharen zurücktrieben. 

 
31 
Dieser Gott! Sein Weg ist vollkommen, die Rede des HERRN ist geläutert; er ist ein Schild allen, die ihm 
vertrauen.  
Offb 15,3 Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: 

Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o 

König der Nationen! 

 
48 
Der Gott, der mir Rache verlieh und die Völker unter mich zwang;  
Röm 12,19 Rächet nie euch selbst, Geliebte, sondern gebet Raum dem Zorn; denn es steht geschrieben: 

"Mein ist die Rache; ich will vergelten, spricht der Herr".  

 
50 
Darum will ich dich, o HERR, loben unter den Nationen und deinem Namen singen,  
Röm 15,9 auf daß die Nationen aber Gott verherrlichen möchten um der Begnadigung willen, wie 

geschrieben steht: "Darum werde ich dich bekennen unter den Nationen und deinem Namen lobsingen".  

 
Psalm 19 
 
2 
Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste verkündigt seiner Hände Werk.  
Hebr 1,3 welcher, der Abglanz seiner Herrlichkeit und der Abdruck seines Wesens seiend und alle Dinge 

durch das Wort seiner Macht tragend, nachdem er [durch sich selbst] die Reinigung der Sünden bewirkt, 

sich gesetzt hat zur Rechten der Majestät in der Höhe; 

Röm 1,20 denn das Unsichtbare von ihm, sowohl seine ewige Kraft als auch seine Göttlichkeit, die von 

Erschaffung der Welt an in dem Gemachten wahrgenommen werden, wird geschaut - damit sie ohne 

Entschuldigung seien; 

 
5 
Ihre Stimme geht aus ins ganze Land und ihre Rede bis ans Ende der Welt. Dort hat er der Sonne ein Zelt 
gemacht.  
Röm 10,18 Aber ich sage: Haben sie etwa nicht gehört? Ja freilich. "Ihr Schall ist ausgegangen zu der 

ganzen Erde, und ihre Reden zu den Grenzen des Erdkreises."  

Offb 21,3 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, die Hütte Gottes bei den 

Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst wird bei ihnen 

sein, ihr Gott. 

 
8 
Das Gesetz des HERRN ist vollkommen und erquickt die Seele; das Zeugnis des HERRN ist zuverlässig 
und macht die Einfältigen weise.  
2.Tim 3,15 und weil du von Kind auf die heiligen Schriften kennst, die vermögend sind, dich weise zu 

machen zur Seligkeit durch den Glauben, der in Christo Jesu ist. 

 
9 
Die Befehle des HERRN sind richtig und erfreuen das Herz, das Gebot des HERRN ist lauter und 
erleuchtet die Augen;  
Mt 6,22 Die Lampe des Leibes ist das Auge; wenn nun dein Auge einfältig ist, so wird dein ganzer Leib 

licht sein; 

 
 



10 
die Furcht des HERRN ist rein und bleibt ewig, die Verordnungen des HERRN sind wahrhaft, allesamt 
gerecht.  
Offb 16,7 Und ich hörte den Altar sagen: Ja, Herr, Gott, Allmächtiger, wahrhaftig und gerecht sind deine 

Gerichte. 

 
11 
Sie sind begehrenswerter als Gold und viel Feingold, süßer als Honig und Honigseim.  
1.Petr 1,7 auf daß die Bewährung eures Glaubens, viel köstlicher als die des Goldes, das vergeht, aber 

durch Feuer erprobt wird, erfunden werde zu Lob und Herrlichkeit und Ehre in der Offenbarung Jesu 

Christi; 

 
13 
Verfehlungen! Wer erkennt sie? Sprich mich los von den verborgenen!  
1.Kor 4,4 Denn ich bin mir selbst nichts bewußt, aber dadurch bin ich nicht gerechtfertigt. Der mich aber 

beurteilt, ist der Herr. 

 
14 
Auch vor den Übermütigen bewahre deinen Knecht, daß sie nicht über mich herrschen; dann werde ich 
unschuldig sein und frei bleiben von großer Missetat!  
Röm 6,14 Denn die Sünde wird nicht über euch herrschen, denn ihr seid nicht unter Gesetz, sondern unter 

Gnade. 

Röm 6,15 Was nun, sollten wir sündigen, weil wir nicht unter Gesetz, sondern unter Gnade sind? Das sei 

ferne! 

 
15 
Laß dir wohlgefallen die Rede meines Mundes und das Gespräch meines Herzens vor dir, HERR, mein 
Fels und mein Erlöser!  
 Phil 4,8 Übrigens, Brüder, alles was wahr, alles was würdig, alles was gerecht, alles was rein, alles was 

lieblich ist, alles was wohllautet, wenn es irgend eine Tugend und wenn es irgend ein Lob gibt, dieses 

erwäget. 

 
Psalm 20 
 
4 
er gedenke aller deiner Speisopfer, und dein Brandopfer achte er für fett.   
Apg 10,4 Er aber sah ihn unverwandt an und wurde von Furcht erfüllt und sagte: Was ist, Herr? Er sprach 

aber zu ihm: Deine Gebete und deine Almosen sind hinaufgestiegen zum Gedächtnis vor Gott. 

 
6 
Wir wollen jauchzen ob deinem Heil und im Namen unsres Gottes die Fahne entfalten! Der HERR erfülle 
alle deine Bitten!  
Lk 1,47  und mein Geist hat frohlockt in Gott, meinem Heilande; 

Psalm 21 
 
6 
Er hat große Ehre durch dein Heil; du legst Hoheit und Pracht auf ihn;  
Hebr 8,1 Die Summe dessen aber, was wir sagen, ist: Wir haben einen solchen Hohenpriester, der sich 

gesetzt hat zur Rechten des Thrones der Majestät in den Himmeln, 

 
7 
denn du setzest ihn zum Segen für immer, erquickst ihn mit Freude durch dein Angesicht.  
Apg 2,28 Du hast mir kundgetan Wege des Lebens; du wirst mich mit Freude erfüllen mit deinem 

Angesicht."  

 
 



8 
Denn der König vertraut auf den HERRN, und durch die Gnade des Höchsten wird er nicht wanken.  
Mt 27,43 Er vertraute auf Gott, der rette ihn jetzt, wenn er ihn begehrt; denn er sagte: Ich bin Gottes Sohn.  

 
10 
Du wirst sie machen wie einen feurigen Ofen zur Zeit deines Erscheinens, der HERR wird sie in seinem 
Zorn verschlingen, das Feuer wird sie fressen.  
2.Thess 1,8 in flammendem Feuer, wenn er Vergeltung gibt denen, die Gott nicht kennen, und denen, die 

dem Evangelium unseres Herrn Jesus Christus nicht gehorchen; 

 
11 
Ihre Frucht wirst du vom Erdboden vertilgen und ihren Samen unter den Menschenkindern.  
Mt 25,46 Und diese werden hingehen in die ewige Pein, die Gerechten aber in das ewige Leben. 

 
14 
Erhebe dich, HERR, in deiner Kraft, so wollen wir singen und preisen deine Stärke!  
Offb 11,17 und sprachen: Wir danken dir, Herr, Gott, Allmächtiger, der da ist und der da war, daß du 

angenommen hast deine große Macht und angetreten deine Herrschaft! 

Offb 15,3 Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: 

Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o 

König der Nationen! 

 
Psalm 22 
 
2 
Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? Du bist weit entfernt davon, mir zu helfen, zu hören 
auf die Worte meiner Klage!  
Mt 27,46 um die neunte Stunde aber schrie Jesus auf mit lauter Stimme und sagte: Eli, eli, lama 

sabachthani? das ist: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? 

Mk 15,34 und zur neunten Stunde schrie Jesus mit lauter Stimme [und sagte]: Eloi, Eloi, lama sabachthani? 

was verdolmetscht ist:  Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? 

Hebr 5,7 Der in den Tagen seines Fleisches, da er sowohl Bitten als Flehen dem, der ihn aus dem Tode zu 

erretten vermochte, mit starkem Geschrei und Tränen dargebracht hat (und um seiner Frömmigkeit willen 

erhört worden ist), 

 
4 
Aber du, der Heilige, bleibst Israels Lobgesang!  
1.Petr 1,15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, seid auch ihr heilig in allem Wandel; 

 
5 
Auf dich haben unsre Väter vertraut, sie vertrauten auf dich, und du errettetest sie.  
Hebr 11,33 welche durch Glauben Königreiche bezwangen, Gerechtigkeit wirkten, Verheißungen erlangten, 

der Löwen Rachen verstopften, 

Hebr 11,34 des Feuers Kraft auslöschten, des Schwertes Schärfe entgingen, aus der Schwachheit Kraft 

gewannen, im Kampfe stark wurden, der Fremden Heerscharen zurücktrieben. 

 
6 
Zu dir riefen sie und entkamen, auf dich vertrauten sie und wurden nicht zuschanden.  
Röm 10,11 Denn die Schrift sagt: "Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht zu Schanden werden".  

 
8 
Alle, die mich sehen, spotten meiner; sie sperren das Maul auf und schütteln den Kopf:  
Mt 27,39 Die Vorübergehenden aber lästerten ihn, indem sie ihre Köpfe schüttelten 

 
 
 



9 
«Er klage es dem HERRN, der möge ihn befreien; der soll ihn retten, er gefällt ihm ja!»  
Mt 27,43 Er vertraute auf Gott, der rette ihn jetzt, wenn er ihn begehrt; denn er sagte: Ich bin Gottes Sohn.  

Lk 23,35 Und das Volk stand und sah zu; es höhnten aber auch die Obersten [mit denselben] und sagten: 

Andere hat er gerettet; er rette sich selbst, wenn dieser der Christus ist, der Auserwählte Gottes! 

 
11 
Auf dich war ich geworfen von Mutterschoß an, vom Leibe meiner Mutter her bist du mein Gott gewesen.  
Gal 1,15 Als es aber Gott, der mich von meiner Mutter Leibe an abgesondert und durch seine Gnade 

berufen hat, wohlgefiel, 

 
14 
sie sperren ihr Maul gegen mich auf, wie ein reißender und brüllender Löwe.  
Joh 19,6 Als ihn nun die Hohenpriester und die Diener sahen, schrieen sie und sagten: Kreuzige, kreuzige 

ihn! Pilatus spricht zu ihnen: Nehmet ihr ihn hin und kreuziget ihn, denn ich finde keine Schuld an ihm. 

1.Petr 5,8 Seid nüchtern, wachet; euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und 

sucht, wen er verschlinge. 

 
15 
Ich bin ausgeschüttet wie Wasser, und alle meine Glieder sind ausgerenkt. Mein Herz ist geworden wie 
Wachs, zerschmolzen in meinem Innern.  
Mk 14,33 Und er nimmt den Petrus und Jakobus und Johannes mit sich und fing an, sehr bestürzt und 

beängstigt zu werden. 

 
16 
Meine Kraft ist vertrocknet wie eine Scherbe, und meine Zunge klebt an meinem Gaumen, und du legst 
mich in des Todes Staub.  
Joh 19,28 Danach, da Jesus wußte, daß alles schon vollbracht war, spricht er, auf daß die Schrift erfüllt 

würde: Mich dürstet! 

 
17 
Denn Hunde umringen mich, eine Rotte von Übeltätern schließt mich ein; sie haben meine Hände und 
Füße durchgraben.  
Offb 22,15 Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die Hurer und die Mörder und die Götzendiener 

und jeder, der die Lüge liebt und tut. 

Phil 3,2 Sehet auf die Hunde, sehet auf die bösen Arbeiter, sehet auf die Zerschneidung. 

Joh 19,18 wo sie ihn kreuzigten, und zwei andere mit ihm, auf dieser und auf jener Seite, Jesum aber in der 

Mitte. 

Joh 20,25 Da sagten die anderen Jünger zu ihm: Wir haben den Herrn gesehen. Er aber sprach zu ihnen: Es 

sei denn, daß ich in seinen Händen das Mal der Nägel sehe und meine Finger in das Mal der Nägel lege, 

und lege meine Hand in seine Seite, so werde ich nicht glauben. 

 
18 
Ich kann alle meine Gebeine zählen; sie schauen her und sehen mich schadenfroh an.  
Lk 23,35 Und das Volk stand und sah zu; es höhnten aber auch die Obersten [mit denselben] und sagten: 

Andere hat er gerettet; er rette sich selbst, wenn dieser der Christus ist, der Auserwählte Gottes! 

 
19 
Sie teilen meine Kleider unter sich und werfen das Los um mein Gewand!  
Mt 27,35 Als sie ihn aber gekreuzigt hatten, verteilten sie seine Kleider, indem sie das Los warfen. 

Mk 15,24 Und als sie ihn gekreuzigt hatten, verteilen sie seine Kleider, indem sie das Los über dieselben 

warfen, was jeder bekommen sollte. 

Lk 23,34 Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! Sie aber verteilten 

seine Kleider und warfen das Los darüber. 

Joh 19,23 Die Kriegsknechte nun nahmen, als sie Jesum gekreuzigt hatten, seine Kleider (und machten vier 

Teile, einem jeden Kriegsknecht einen Teil) und den Leibrock. {O. das Unterkleid} Der Leibrock aber war 

ohne Naht, von oben an durchweg gewebt. 



Joh 19,24 Da sprachen sie zueinander: Laßt uns ihn nicht zerreißen, sondern um ihn losen, wessen er sein 

soll; auf daß die Schrift erfüllt würde, welche spricht: "Sie haben meine Kleider unter sich verteilt, und 

über mein Gewand haben sie das Los geworfen". {Ps. 22,18} Die Kriegsknechte nun haben dies getan. 

 
22 
Errette mich aus dem Rachen des Löwen! Ja, von den Hörnern der Büffel hast du mich erhört!  
1.Petr 5,8 Seid nüchtern, wachet; euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und 

sucht, wen er verschlinge. 

2.Tim 4,17 Der Herr aber stand mir bei und stärkte mich, auf daß durch mich die Predigt vollbracht werde, 

und alle die aus den Nationen hören möchten; und ich bin gerettet worden aus dem Rachen des Löwen. 

Apg 4,27 Denn in dieser Stadt versammelten sich in Wahrheit wider deinen heiligen Knecht Jesus, den du 

gesalbt hast, sowohl Herodes als Pontius Pilatus mit den Nationen und den Völkern Israels, 

 
23 
So will ich deinen Ruhm erzählen meinen Brüdern, inmitten der Gemeinde will ich dich preisen!  
Mt 12,49 Und er streckte seine Hand aus über seine Jünger und sprach: Siehe da, meine Mutter und meine 

Brüder; 

Joh 17,6 Ich habe deinen Namen geoffenbart den Menschen, die du mir aus der Welt gegeben hast. Dein 

waren sie, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt.  

Joh 20,17 Jesus spricht zu ihr: Rühre mich nicht an, denn ich bin noch nicht aufgefahren zu [meinem] 

Vater. Gehe aber hin zu meinen Brüdern und sprich zu ihnen: Ich fahre auf zu meinem Vater und eurem 

Vater, und zu meinem Gott und eurem Gott. 

Röm 8,29 Denn welche er zuvorerkannt hat, die hat er auch zuvorbestimmt, dem Bilde seines Sohnes 

gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern. 

Hebr 2,11 Denn sowohl der, welcher heiligt, als auch die, welche geheiligt werden, sind alle von einem; um 

welcher Ursache willen er sich nicht schämt, sie Brüder zu nennen, 

Hebr 2,12 indem er spricht: "Ich will deinen Namen kundtun meinen Brüdern; inmitten der Versammlung 

will ich dir lobsingen".  

Hebr 2,17 Daher mußte er in allem den Brüdern gleich werden, auf daß er in den Sachen mit Gott ein 

barmherziger und treuer Hoherpriester werden möchte, um die Sünden des Volkes zu sühnen; 

 
24 
Die ihr den HERRN fürchtet, lobet ihn! Ihr alle vom Samen Jakobs, ehret ihn; und scheue dich vor ihm, du 
ganzer Same Israels!  
Lk 2,20 Und die Hirten kehrten um, indem sie Gott verherrlichten und lobten über alles, was sie gehört und 

gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden war. 

1.Kor 6,20 Denn ihr seid um einen Preis erkauft worden; verherrlichet nun Gott in eurem Leibe. 

 
25 
Denn er hat nicht verachtet noch verabscheut das Elend des Armen und hat sein Angesicht nicht vor ihm 
verborgen, und da er zu ihm schrie, erhörte er ihn.  
Hebr 5,7 Der in den Tagen seines Fleisches, da er sowohl Bitten als Flehen dem, der ihn aus dem Tode zu 

erretten vermochte, mit starkem Geschrei und Tränen dargebracht hat (und um seiner Frömmigkeit willen 

erhört worden ist), 

 
28 
Es werden daran gedenken und sich zum HERRN bekehren alle Enden der Erde, und vor dir werden 
anbeten alle Geschlechter der Heiden.  
Offb 15,4 Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist 

heilig; denn alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar 

geworden. 

 
29 
Denn das Königreich gehört dem HERRN, und er ist Herrscher über die Nationen.  
Offb 11,15 Und der siebte Engel posaunte: und es geschahen laute Stimmen in dem Himmel, welche 

sprachen: Das Reich der Welt unseres Herrn und seines Christus ist gekommen, und er wird herrschen in 

die Zeitalter der Zeitalter. 



Offb 11,17 und sprachen: Wir danken dir, Herr, Gott, Allmächtiger, der da ist und der da war, daß du 

angenommen hast deine große Macht und angetreten deine Herrschaft! 

 
30 
Es werden essen und anbeten alle Großen der Erde; vor ihm werden ihre Knie beugen alle, die in den Staub 
hinabfahren, und wer seine Seele nicht lebendig erhalten kann.  
Phil 2,10 auf daß in dem Namen Jesu jedes Knie sich beuge, der Himmlischen und Irdischen und 

Unterirdischen, 

 
31 
Ein Same wird ihm dienen, wird dem HERRN als Geschlecht zugezählt werden.  
1.Petr 2,9 Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, eine heilige Nation, ein 

Volk zum Besitztum, damit ihr die Tugenden dessen verkündigt, der euch berufen hat aus der Finsternis zu 

seinem wunderbaren Licht; 

 
32 
Sie werden kommen und seine Gerechtigkeit predigen dem Volk, das geboren wird, daß er es vollbracht 
hat.  
Joh 19,30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! und er neigte das Haupt 

und übergab den Geist. 

  
Psalm 23 
 
1 
Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.  
1.Petr 2,25 Denn ihr ginget in der Irre wie Schafe, aber ihr seid jetzt zurückgekehrt zu dem Hirten und 

Aufseher eurer Seelen. 

Phil 4,19 Mein Gott aber wird alle eure Notdurft erfüllen nach seinem Reichtum in Herrlichkeit in Christo 

Jesu. 

 
2 
Er weidet mich auf grünen Auen und führt mich zu stillen Wassern.  
Offb 7,17 denn das Lamm, das in der Mitte des Thrones ist, wird sie weiden und sie leiten zu Quellen der 

Wasser des Lebens, und Gott wird jede Träne abwischen von ihren Augen. 

 
 
Psalm 24 
 
 
4 
Wer unschuldige Hände hat und reines Herzens ist, wer seine Seele nicht auf Trug richtet und nicht falsch 
schwört.  
Mt 5,8 Glückselig die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen. 

 
7 
Hebet eure Häupter empor, ihr Tore, und erweitert euch, ihr ewigen Pforten, daß der König der Ehren 
einziehe!  
Apg 1,11 welche auch sprachen: Männer von Galiläa, was stehet ihr und sehet hinauf gen Himmel? Dieser 

Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird also kommen, wie ihr ihn gen 

Himmel habt auffahren sehen. 

1.Kor 2,8 welche keiner von den Fürsten dieses Zeitlaufs erkannt hat (denn wenn sie dieselbe erkannt 

hätten, so würden sie wohl den Herrn der Herrlichkeit nicht gekreuzigt haben), 

 
 
 
 



9 
Hebet eure Häupter empor, ihr Tore, ja, erhebet euch, ihr ewigen Pforten, daß der König der Ehren 
einziehe!  
Offb 19,11-16 Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, 

[genannt] Treu und Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit. 

12 Seine Augen aber sind eine Feuerflamme, und auf seinem Haupte sind viele Diademe, und er trägt einen 

Namen geschrieben, den niemand kennt, als nur er selbst; 

13 und er ist bekleidet mit einem in Blut getauchten Gewande, und sein Name heißt: Das Wort Gottes. 

14 Und die Kriegsheere, die in dem Himmel sind, folgten ihm auf weißen Pferden, angetan mit weißer, 

reiner Leinwand.  

15 Und aus seinem Munde geht hervor ein scharfes, [zweischneidiges] Schwert, auf daß er damit die 

Nationen schlage; und er wird sie weiden mit eiserner Rute, und er tritt die Kelter des Weines des 

Grimmes des Zornes Gottes, des Allmächtigen. 

16 Und er trägt auf seinem Gewande und auf seiner Hüfte einen Namen geschrieben: König der Könige und 

Herr der Herren. 

 
Psalm 25 
 
5 
leite mich durch deine Wahrheit und lehre mich; denn du bist der Gott meines Heils; auf dich harre ich 
allezeit.  
Joh 16,13 Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die ganze Wahrheit 

leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was irgend er hören wird, wird er reden, und das 

Kommende wird er euch verkündigen. 

 
9 
er leitet die Elenden auf den rechten Pfad und lehrt die Elenden seinen Weg.  
Mt 22,16 Und sie senden ihre Jünger mit den Herodianern zu ihm und sagen: Lehrer, wir wissen, daß du 

wahrhaftig bist und den Weg Gottes in Wahrheit lehrst und dich um niemand kümmerst, denn du siehst 

nicht auf die Person der Menschen; 

 
11 
Um deines Namens willen, o HERR, vergib meine Schuld; denn sie ist groß!  
1.Joh 2,12 Ich schreibe euch, Kinder, weil euch die Sünden vergeben sind um seines Namens willen. 

 
14 
Freundschaft hält der HERR mit denen, die ihn fürchten, und seinen Bund tut er ihnen kund.  
Joh 7,17 Wenn jemand seinen Willen tun will, so wird er von der Lehre wissen, ob sie aus Gott ist, oder ob 

ich aus mir selbst rede. 

 
Psalm 26 
 
 
6 
Ich wasche meine Hände in Unschuld und halte mich, HERR, zu deinem Altar,  
Mt 27,24 Als aber Pilatus sah, daß er nichts ausrichtete, sondern vielmehr ein Tumult entstand, nahm er 

Wasser, wusch seine Hände vor der Volksmenge und sprach: Ich bin schuldlos an dem Blute dieses 

Gerechten; sehet ihr zu. 

 
Psalm 27 
 
1Von David. Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der HERR ist 
meines Lebens Kraft, vor wem sollte mir grauen?  
Joh 8,12 Wiederum nun redete Jesus zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, 

wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des Lebens haben. 

 



2 
Wenn Übeltäter mir nahen, mein Fleisch zu fressen, meine Widersacher und Feinde, so müssen sie 
straucheln und fallen.  
Joh 18,6 Als er nun zu ihnen sagte: Ich bin's, wichen sie zurück und fielen zu Boden. 

Offb 17,16 und die zehn Hörner, die du sahst, und das Tier, diese werden die Hure hassen und werden sie 

öde und nackt machen, und werden ihr Fleisch fressen und sie mit Feuer verbrennen. 

 

5 
Denn er deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, er verbirgt mich im Schirm seines Zeltes und erhöht 
mich auf einen Felsen.  
Kol 3,3 denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem Christus in Gott. 

 

12 
Gib mich nicht in den Willen meiner Feinde; denn falsche Zeugen sind wider mich aufgestanden und 
stoßen Drohungen aus.  
Mt 26,60 und sie fanden keines, wiewohl viele falsche Zeugen herzutraten. Zuletzt aber traten zwei falsche 

Zeugen herzu 
 
Psalm 28 
 
4 
Gib ihnen nach ihrem Tun und nach der Schlechtigkeit ihrer Handlungen; gib ihnen nach den Werken ihrer 
Hände, vergilt ihnen, wie sie es verdient haben.  
2.Tim 4,14 Alexander, der Schmied, hat mir viel Böses erzeigt; der Herr wird ihm vergelten nach seinen 

Werken. 

 

5 
Denn sie achten nicht auf das Tun des HERRN, noch auf das Werk seiner Hände; er wolle sie zerstören 
und nicht bauen!  
Röm 1,19-21 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, denn Gott hat es ihnen geoffenbart, - 

20 denn das Unsichtbare von ihm, sowohl seine ewige Kraft als auch seine Göttlichkeit, die von 

Erschaffung der Welt an in dem Gemachten wahrgenommen werden, wird geschaut - damit sie ohne 

Entschuldigung seien; 

21 weil sie, Gott kennend, ihn weder als Gott verherrlichten, noch ihm Dank darbrachten, sondern in ihren 

Überlegungen in Torheit verfielen, und ihr unverständiges Herz verfinstert wurde: 

 

Psalm 29 
 
3 
Die Stimme des HERRN schallt über den Wassern, der Gott der Ehren donnert, der HERR über großen 
Wassern.  
Offb 10,3 und er rief mit lauter Stimme, wie ein Löwe brüllt. Und als er rief, redeten die sieben Donner ihre 

Stimmen. 

Offb 10,4 Und als die sieben Donner redeten, wollte ich schreiben; und ich hörte eine Stimme aus dem 

Himmel sagen: Versiegle, was die sieben Donner geredet haben, und schreibe dieses nicht. 

Offb 17,15 Und er spricht zu mir: Die Wasser, die du sahst, wo die Hure sitzt, sind Völker und 

Völkerscharen und Nationen und Sprachen; 

 
7 
Die Stimme des HERRN sprüht Feuerflammen,  
Hebr 12,29 "Denn auch unser Gott ist ein verzehrendes Feuer."  

 
daß man dir zu Ehren singe und nicht schweige; o HERR, mein Gott, ich will dich ewiglich preisen!  
  
 
 



Psalm 31 
 
6 
In deine Hand befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR, du treuer Gott!  
Lk 23,46 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände übergebe ich meinen Geist! 

Und als er dies gesagt hatte, verschied er. 

 
12 
Ob allen meinen Feinden bin ich ein Schimpf geworden, meinen Nachbarn allermeist, und ein Schrecken 
meinen Bekannten; die mich auf der Gasse sehen, fliehen vor mir.  
2.Tim 4,16 Bei meiner ersten Verantwortung stand mir niemand bei, sondern alle verließen mich; es werde 

ihnen nicht zugerechnet. 

 
14 
Denn ich habe die Lästerung vieler gehört, (Schrecken ringsum!) da sie miteinander wider mich 
ratschlagten, darauf sannen, mir das Leben zu nehmen.  
Mt 26,4 und ratschlagten miteinander, auf daß sie Jesum mit List griffen und töteten. 

 

19 
Die Lügenmäuler sollen verstopft werden, die da frech reden wider den Gerechten, mit Stolz und 
Verachtung!  
Lk 20,26 Und sie vermochten nicht, ihn in seinem Worte vor dem Volke zu fangen; und sich über seine 

Antwort verwundernd, schweigen sie. 

 
25 
Seid getrost und unverzagt, alle, die ihr des HERRN harrt!  
1.Kor 16,13 Wachet, stehet fest im Glauben; seid männlich, seid stark!  

  
Psalm 32 
 
 
1 
Eine Unterweisung. Von David. Wohl dem, dessen Missetat vergeben, dessen Sünde bedeckt ist!  
Röm 4,7 "Glückselig die, deren Gesetzlosigkeiten vergeben und deren Sünden bedeckt sind! 

1.Petr 4,8 Vor allen Dingen aber habt untereinander eine inbrünstige Liebe, denn die Liebe bedeckt eine 

Menge von Sünden. 
 
 
2 
Wohl dem Menschen, dem der HERR keine Schuld anrechnet und in dessen Geist keine Falschheit ist!  
Joh 1,47 Jesus sah den Nathanael zu sich kommen und spricht von ihm: Siehe, wahrhaftig ein Israelit, in 

welchem kein Trug ist. 

Röm 4,8 Glückselig der Mann, dem der Herr Sünde nicht zurechnet!  

 
5 
Da bekannte ich dir meine Sünde und verhehlte meine Missetat nicht; ich sprach: «Ich will dem HERRN 
meine Übertretung bekennen!» Da vergabst du mir meine Sündenschuld!   
1.Joh 1,9 Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, daß er uns die Sünden vergibt und 

uns reinigt von aller Ungerechtigkeit. 

 
11 
Freuet euch des HERRN und seid fröhlich, ihr Gerechten, und jubelt alle, die ihr aufrichtigen Herzens 
seid!  
 Phil 3,1 Übrigens, meine Brüder, freuet euch in dem Herrn! Euch dasselbe zu schreiben, ist mir nicht 

verdrießlich, für euch aber ist es sicher. 

Phil 4,4 Freuet euch in dem Herrn allezeit! wiederum will ich sagen: Freuet euch! 



 
Psalm 33 
 
3 
singet ihm ein neues Lied, spielet gut, mit Posaunenschall!  
Offb 5,9 Und sie singen ein neues Lied: Du bist würdig, das Buch zu nehmen und seine Siegel zu öffnen; 

denn du bist geschlachtet worden und hast für Gott erkauft, durch dein Blut, aus jedem Stamm und Sprache 

und Volk und Nation, 

Offb 14,3 Und sie singen ein neues Lied vor dem Throne und vor den vier lebendigen Wesen und den 

Ältesten; und niemand konnte das Lied lernen, als nur die 144000, die von der Erde erkauft waren. 

 
6 
Die Himmel sind durch das Wort des HERRN gemacht und ihr ganzes Heer durch den Geist seines 
Mundes.  
Joh 1,1-31 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott. 

2 Dieses war im Anfang bei Gott. 

3 Alles ward durch dasselbe, und ohne dasselbe ward auch nicht eines, das geworden ist. 

Hebr 11,3 Durch Glauben verstehen wir, daß die Welten durch Gottes Wort bereitet worden sind, so daß 

das, was man sieht, nicht aus Erscheinendem geworden ist. 

2.Thess 2,8 und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr Jesus verzehren wird durch 

den Hauch seines Mundes und vernichten durch die Erscheinung seiner Ankunft, 

 

8 
Alle Welt fürchte den HERRN, und vor ihm scheue sich alles, was auf dem Erdboden wohnt.  
Offb 15,4 Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist 

heilig; denn alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar 

geworden. 

 
19 
daß er ihre Seele vom Tode errette und sie in der Teuerung am Leben erhalte.  
Apg 12,11 Und als Petrus zu sich selbst kam, sprach er: Nun weiß ich in Wahrheit, daß der Herr seinen 

Engel gesandt und mich gerettet hat aus der Hand des Herodes und aller Erwartung des Volkes der Juden. 

 
 
Psalm 34 
 
2 
Ich will den HERRN allezeit preisen, sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.  
1.Thess 5,18 danksaget in allem, denn dieses ist der Wille Gottes in Christo Jesu gegen euch. 

Hebr 13,15 Durch ihn nun laßt uns Gott stets ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der 

Lippen, die seinen Namen bekennen.  

 
3 
Meine Seele rühme sich des HERRN; die Elenden sollen es hören und sich freuen.  
Lk 1,46 Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den Herrn, 

1.Kor 1,31 auf daß, wie geschrieben steht: "Wer sich rühmt, der rühme sich des Herrn".  

 
8 
Der Engel des HERRN lagert sich um die her, so ihn fürchten, und errettet sie.  
Apg 12,11 Und als Petrus zu sich selbst kam, sprach er: Nun weiß ich in Wahrheit, daß der Herr seinen 

Engel gesandt und mich gerettet hat aus der Hand des Herodes und aller Erwartung des Volkes der Juden. 

 
9 
Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist; wohl dem, der auf ihn traut!  
1.Petr 2,3 wenn ihr anders geschmeckt habt, daß der Herr gütig ist. 

 



10 
Fürchtet den HERRN, ihr seine Heiligen; denn die ihn fürchten, haben keinen Mangel.  
Phil 4,19 Mein Gott aber wird alle eure Notdurft erfüllen nach seinem Reichtum in Herrlichkeit in Christo 

Jesu. 

 
11 
Junge Löwen leiden Not und Hunger; aber die den HERRN suchen, müssen nichts Gutes entbehren.  
Lk 1,53 Hungrige hat er mit Gütern erfüllt, und Reiche leer fortgeschickt. 

 
14 
Behüte deine Zunge vor Bösem und deine Lippen, daß sie nicht trügen;  
Eph 4,25 Deshalb, da ihr die Lüge abgelegt habt, redet Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten, denn wir 

sind Glieder voneinander. 

1.Petr 3,10 "Denn wer das Leben lieben und gute Tage sehen will, der enthalte seine Zunge vom Bösen, 

und seine Lippen, daß sie nicht Trug reden; 

 
15 
weiche vom Bösen und tue Gutes, suche Frieden und jage ihm nach!  
Röm 12,9 Die Liebe sei ungeheuchelt. Verabscheuet das Böse, haltet fest am Guten. 

Röm 12,18 Wenn möglich, so viel an euch ist, lebet mit allen Menschen in Frieden. 

Röm 14,19 Also laßt uns nun dem nachstreben, was des Friedens ist, und dem, was zur gegenseitigen 

Erbauung dient. 

Hebr 12,14 Jaget dem Frieden nach mit allen und der Heiligkeit, ohne welche niemand den Herrn schauen 

wird; 

 
20 
Der Gerechte muß viel leiden; aber der HERR rettet ihn aus dem allem.  
2.Tim 3,11meine Verfolgungen, meine Leiden: welcherlei Leiden mir widerfahren sind in Antiochien, in 

Ikonium, in Lystra; welcherlei Verfolgungen ich ertrug, und aus allen hat der Herr mich gerettet. 

 
21 
Er bewahrt ihm alle seine Gebeine, daß nicht eines derselben zerbrochen wird.  
Joh 19,36 Denn dies geschah, auf daß die Schrift erfüllt würde: "Kein Bein von ihm wird zerbrochen 

werden".  

 
Psalm 35 
 
8 
Möge ihn unversehens Unglück überfallen und das Netz, das er gestellt hat, ihn selber fangen, so daß er ins 
Verderben hineinfällt.  
1.Thess 5,3 Wenn sie sagen: Friede und Sicherheit! dann kommt ein plötzliches Verderben über sie, 

gleichwie die Geburtswehen über die Schwangere; und sie werden nicht entfliehen. 

 
9 
Aber meine Seele soll sich freuen am HERRN und sich ergötzen an seinem Heil!  
Lk 1,47 und mein Geist hat frohlockt in Gott, meinem Heilande; 

 
19 
Es sollen sich nicht über mich freuen, die mir unter falschem Vorwand feind sind; meine Hasser sollen 
vergeblich mit den Augen zwinkern;  
Joh 15,18 Wenn die Welt euch haßt, so wisset, daß sie mich vor euch gehaßt hat. 

Joh 15,25 Aber auf daß das Wort erfüllt würde, das in ihrem Gesetz geschrieben steht: "Sie haben mich 

ohne Ursache gehaßt".  

 
 
 



23 
Wache auf und wehre dich für mein Recht, mein Gott, für meine Sache, o mein Herr!  
Joh 20,28 Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott! 

 
Psalm 36 
 
2 
Ein Urteil über die Sünde des Gottlosen kommt aus der Tiefe meines Herzens: Die Gottesfurcht gilt nichts 
vor seinen Augen!  
Röm 3,18 "Es ist keine Furcht Gottes vor ihren Augen."  

 
5 
Auf seinem Lager brütet er Bosheit aus, er stellt sich auf keinen guten Weg und scheut kein Arges.  
Röm 12,9 Die Liebe sei ungeheuchelt. Verabscheuet das Böse, haltet fest am Guten. 

 
10 
denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Lichte schauen wir Licht!  
Joh 1,4 In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen. 

Offb 22,1 Und er zeigte mir einen Strom von Wasser des Lebens, glänzend wie Krystall, der hervorging 

aus dem Throne Gottes und des Lammes. 

 
Psalm 37 
 
2 
Denn sie werden schnell verdorren wie das Gras und verwelken wie das grüne Kraut.  
Jak 1,10 der reiche aber seiner Erniedrigung; , denn wie des Grases Blume wird er vergehen. 

Jak 1,11 Denn die Sonne ist aufgegangen mit ihrer Glut und hat das Gras gedörrt, und seine Blume ist 

abgefallen, und die Zierde seines Ansehens ist verdorben; also wird auch der Reiche in seinen Wegen 

verwelken. 

1.Petr 1,24 denn "alles Fleisch ist wie Gras, und alle seine Herrlichkeit wie des Grases Blume. Das Gras ist 

verdorrt, und [seine] Blume ist abgefallen; 

 
3 
Vertraue auf den HERRN und tue Gutes, wohne im Lande und übe Treue;  
1.Petr 4,19 Daher sollen auch die, welche nach dem Willen Gottes leiden, einem treuen Schöpfer ihre 

Seelen befehlen im Gutestun. 

 
4 
und habe deine Lust an dem HERRN, so wird er dir geben, was dein Herz begehrt!  
1.Joh 3,22 und was irgend wir bitten, empfangen wir von ihm, weil wir seine Gebote halten und das vor ihm 

Wohlgefällige tun. 

 
5 
Befiehl dem HERRN deinen Weg und vertraue auf ihn, so wird er handeln  
Phil 4,6 Seid um nichts besorgt, sondern in allem lasset durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure 

Anliegen vor Gott kundwerden; 

1.Petr 5,7 indem ihr alle eure Sorge auf ihn werfet; denn er ist besorgt für euch.  

 
7 
Halte still dem HERRN und warte auf ihn; erzürne dich nicht über den, welchem sein Weg gelingt, über 
den Mann, der Ränke übt!  
Röm 12,19 Rächet nie euch selbst, Geliebte, sondern gebet Raum dem Zorn; denn es steht geschrieben: 

"Mein ist die Rache; ich will vergelten, spricht der Herr".  

 
 
 



11 
Aber die Sanftmütigen werden das Land ererben und sich großen Friedens erfreuen.  
Mt 5,5 Glückselig die Sanftmütigen, denn sie werden das Land ererben. 

 
12 
Der Gottlose macht Anschläge wider den Gerechten und knirscht mit den Zähnen über ihn;  
Apg 7,54 Als sie aber dies hörten, wurden ihre Herzen durchbohrt, und sie knirschten mit den Zähnen 

gegen ihn. 

 
13 
aber mein Herr lacht seiner; denn er hat dafür gesorgt, daß sein Tag kommt!  
Hebr 11,40 da Gott für uns etwas Besseres vorgesehen hat, auf daß sie nicht ohne uns vollkommen 

gemacht würden. 

 
16 
Das Wenige, das ein Gerechter hat, ist besser als der Überfluß vieler Gottlosen.  
Phil 4,11 Nicht daß ich dies des Mangels halber sage, denn ich habe gelernt, worin ich bin, mich zu 

begnügen. 

Phil 4,12 Ich weiß sowohl erniedrigt zu sein, als ich weiß, Überfluß zu haben; in jedem und in allem bin ich 

unterwiesen, sowohl satt zu sein als zu hungern, sowohl Überfluß zu haben als Mangel zu leiden. 

1.Tim 6,6 Die Gottseligkeit aber mit Genügsamkeit ist ein großer Gewinn; 

 
21 
Der Gottlose borgt und zahlt nicht zurück; der Gerechte aber ist barmherzig und gibt.  
Mt 5,42 Gib dem, der dich bittet, und weise den nicht ab, der von dir borgen will. 

 
22 
Denn die vom HERRN Gesegneten werden das Land ererben, aber seine Verfluchten sollen ausgerottet 
werden.  
Mt 25,34 Dann wird der König zu denen zu seiner Rechten sagen: Kommet her, Gesegnete meines Vaters, 

ererbet das Reich, das euch bereitet ist von Grundlegung der Welt an; 

Mt 25,41 Dann wird er auch zu denen zur Linken sagen: Gehet von mir, Verfluchte, in das ewige Feuer, 

das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln; 

 
23 
Vom HERRN werden die Schritte des Mannes bestätigt, wenn ihm sein Weg gefällt.  
1.Petr 5,10 Der Gott aller Gnade aber, der euch berufen hat zu seiner ewigen Herrlichkeit in Christo Jesu, 

nachdem ihr eine kleine Zeit gelitten habt, er selbst wird [euch] vollkommen machen, befestigen, 

kräftigen, gründen. 

 
25 
Ich bin jung gewesen und alt geworden und habe nie den Gerechten verlassen gesehen, oder seinen Samen 
um Brot betteln.  
Hebr 13,5 Der Wandel sei ohne Geldliebe; begnüget euch mit dem, was vorhanden ist, denn er hat gesagt: 

"Ich will dich nicht versäumen, noch dich verlassen";  

 
28 
Denn der HERR hat das Recht lieb und verläßt seine Frommen nicht; sie werden ewiglich bewahrt, aber 
der Same der Gottlosen wird ausgerottet.  
1.Petr 1,5 die ihr durch Gottes Macht durch Glauben bewahrt werdet zur Errettung, die bereit ist, in der 

letzten Zeit geoffenbart zu werden; 

 
32 
Der Gottlose lauert auf den Gerechten und sucht ihn zu töten.  
Lk 6,7 Die Schriftgelehrten und die Pharisäer aber lauerten darauf, ob er am Sabbath heilen würde, auf daß 

sie eine Beschuldigung wider ihn fänden. 



 
Psalm 38 
 
5 
Denn meine Schulden gehen über mein Haupt; wie eine schwere Last sind sie mir zu schwer geworden.  
Mt 11,28 Kommet her zu mir, alle ihr Mühseligen und Beladenen, und ich werde euch Ruhe geben.  

 
10 
O Herr, mein ganzes Verlangen sei dir vorgelegt, und mein Seufzen sei dir nicht verborgen!  
Lk 8,47 Als das Weib aber sah, daß sie nicht verborgen blieb, kam sie zitternd und fiel vor ihm nieder und 

verkündete vor dem ganzen Volk, um welcher Ursache willen sie ihn angerührt habe, und wie sie alsbald 

geheilt worden sei. 

 
12 
Meine Lieben und Freunde treten beiseite wegen meiner Plage, und meine Nächsten stehen von ferne;  
Mt 27,55 Es waren aber daselbst viele Weiber, die von ferne zusahen, welche Jesu von Galiläa nachgefolgt 

waren und ihm gedient hatten; 

Lk 23,49 Aber alle seine Bekannten standen von ferne, auch die Weiber, die ihm von Galiläa nachgefolgt 

waren, und sahen dies. 

 
14 
Ich aber bin wie ein Tauber und höre nichts, und wie ein Stummer, der seinen Mund nicht auftut.  
Mt 27,13 Da spricht Pilatus zu ihm: Hörst du nicht, wie vieles sie wider dich zeugen? 

Mt 27,14 Und er antwortete ihm auch nicht auf ein einziges Wort,  so daß der Landpfleger sich sehr 

verwunderte. 

 
 
Psalm 39 
 
6 
Siehe, nur Handbreiten lang hast du meine Tage gemacht, und meine Lebenszeit ist wie nichts vor dir; 
wahrlich, jeder Mensch, wie fest er steht, ist nur ein Hauch!   
Jak 4,14 
14 die ihr nicht wisset, was der morgende Tag bringen wird; [denn] was ist euer Leben? Ein Dampf ist es 

ja, der eine kleine Zeit sichtbar ist und dann verschwindet 

 
13 
HERR, höre mein Gebet und vernimm mein Schreien; schweige nicht zu meinen Tränen; denn ich bin ein 
Gast bei dir, ein Pilgrim wie alle meine Väter.  
Hebr 11,13 Diese alle sind im Glauben gestorben und haben die Verheißungen nicht empfangen, sondern 

sahen sie von ferne und begrüßten sie und bekannten, daß sie Fremdlinge und ohne Bürgerschaft auf der 

Erde seien. 

 
Psalm 40 
 
8 
Da sprach ich: Siehe, ich bin gekommen, in der Buchrolle steht von mir geschrieben;  
Lk 24,44 Er sprach aber zu ihnen: Dies sind die Worte, die ich zu euch redete, als ich noch bei euch war, 

daß alles erfüllt werden muß, was über mich geschrieben steht in dem Gesetz Moses' und den Propheten 

und Psalmen. 

Joh 5,46 Denn wenn ihr Moses glaubtet, so würdet ihr mir glauben, denn er hat von mir geschrieben. 

Hebr 10,7 Da sprach ich: Siehe, ich komme (in der Rolle des Buches steht von mir geschrieben), um deinen 

Willen, o Gott zu tun."  

 
 
 



9 
deinen Willen zu tun, mein Gott, begehre ich, und dein Gesetz ist in meinem Herzen.  
Joh 4,34 Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist, daß ich den Willen dessen tue, der mich gesandt hat, und 

sein Werk vollbringe.  

 
18 
Bin ich auch elend und arm, für mich sorgt der Herr. Du bist meine Hilfe und mein Erretter; mein Gott, 
verziehe nicht!  
1.Petr 5,7 indem ihr alle eure Sorge auf ihn werfet; denn er ist besorgt für euch.  

 
Psalm 41 
 
2 
Wohl dem, der auf den Dürftigen achthat; ihn wird der HERR erretten zur bösen Zeit;  
Mt 5,7 Glückselig die Barmherzigen, denn ihnen wird Barmherzigkeit widerfahren. 

 
10 
Auch mein Freund, dem ich vertraute, der mein Brot aß, hat die Ferse wider mich erhoben.  
Mk 14,18 Und während sie zu Tische lagen und aßen, sprach Jesus: Wahrlich, ich sage euch: Einer von 

euch wird mich überliefern, der, welcher mit mir isset. 

Joh 13,18 Ich rede nicht von euch allen, ich weiß, welche ich auserwählt habe; aber auf daß die Schrift 

erfüllt würde: "Der mit mir das Brot ißt, hat seine Ferse wider mich aufgehoben".  

 
14 
Gelobt sei der HERR, der Gott Israels, von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen, Amen!  
 Röm 9,5 deren die Väter sind, und aus welchen, dem Fleische nach, der Christus ist, welcher über allem 

ist, Gott, gepriesen in Ewigkeit. Amen. 

 
 
Psalm 42 
 
3 
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott: Wann darf ich kommen und erscheinen vor 
Gottes Angesicht?  
Offb 22,4 und sie werden sein Angesicht sehen; und sein Name wird an ihren Stirnen sein. 

 
6 
Was betrübst du dich, meine Seele, und bist so unruhig in mir? Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch 
danken, daß er meines Angesichts Heil und mein Gott ist!  
Mt 26,38 Dann spricht er zu ihnen: Meine Seele ist sehr betrübt bis zum Tode; bleibet hier und wachet mit 

mir. 

 
Psalm 44 
 
23 
So aber werden wir um deinetwillen alle Tage erwürgt und sind geachtet wie Schlachtschafe.  
Röm 8,36 Wie geschrieben steht: "Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe 

sind wir gerechnet worden".  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Psalm 45 
 
7 
Dein Thron, o Gott, bleibt immer und ewig, das Zepter deines Reiches ist ein gerades Zepter!  
Hebr 1,8 "Dein Thron, o Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, und ein Zepter der Aufrichtigkeit ist das Zepter 

deines Reiches; 

 
8 
Du liebst die Gerechtigkeit und hassest das gottlose Wesen, darum hat dich, o Gott, dein Gott gesalbt mit 
dem Öl der Freuden mehr als deine Genossen.  
Hebr 1,9 du hast Gerechtigkeit geliebt und Gesetzlosigkeit gehaßt; darum hat Gott, dein Gott, dich gesalbt 

mit Freudenöl über deine Genossen".  

 
11 
Höre, Tochter, blicke her und neige dein Ohr, vergiß dein Volk und deines Vaters Haus!  
Phil 3,13 Brüder, ich halte mich selbst nicht dafür, es ergriffen zu haben; 

 
12 
Und wird der König Lust haben an deiner Schönheit (denn er ist dein Herr), so huldige ihm.  
1.Kor 11,3 Ich will aber, daß ihr wisset, daß der Christus das Haupt eines jeden Mannes ist, des Weibes 

Haupt aber der Mann, des Christus Haupt aber Gott. 

Eph 3,21 ihm sei die Herrlichkeit in der Versammlung in Christo Jesu, auf alle Geschlechter des Zeitalters 

der Zeitalter hin! Amen.) - 

Eph 5,23 Denn der Mann ist das Haupt des Weibes, wie auch der Christus das Haupt der Versammlung ist; 

er ist des Leibes Heiland. 

Offb 19,7 Laßt uns fröhlich sein und frohlocken und ihm Ehre geben; denn die Hochzeit des Lammes ist 

gekommen, und sein Weib hat sich bereitet. 

 
14 
Ganz herrlich ist die Königstochter drinnen, von gewirktem Gold ist ihr Gewand.  
Kol 1,27 denen Gott kundtun wollte, welches der Reichtum der Herrlichkeit dieses Geheimnisses sei unter 

den Nationen, welches ist Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit; 

 
15 
In gestickten Kleidern wird sie dem König zugeführt; die Jungfrauen, die sie begleiten, ihre Gespielinnen, 
werden zu dir gebracht.  
Mt 25,1 Alsdann wird das Reich der Himmel gleich geworden sein zehn Jungfrauen, welche ihre Lampen 

nahmen und ausgingen, dem Bräutigam entgegen.  

Eph 3,10 auf daß jetzt den Fürstentümern und den Gewalten in den himmlischen Örtern durch die 

Versammlung kundgetan werde die gar mannigfaltige Weisheit Gottes, 

Offb 19,9 Und er spricht zu mir: Schreibe: Glückselig, die geladen sind zum Hochzeitsmahle des Lammes! 

Und er spricht zu mir: Dies sind die wahrhaftigen Worte Gottes. 

 
16 
Man führt sie mit Freuden und Frohlocken, und sie gehen ein in des Königs Palast.  
Jud 24 Dem aber, der euch ohne Straucheln zu bewahren und vor seiner Herrlichkeit tadellos darzustellen 

vermag mit Frohlocken, 

 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 46 
 
3 
Darum fürchten wir uns nicht, wenn auch die Erde weicht und die Berge mitten ins Meer sinken,  
Offb 21,1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde 

waren vergangen, und das Meer ist nicht mehr. 

 
5 
Ein Strom mit seinen Bächen erfreut die Stadt Gottes, die heiligen Wohnungen des Höchsten.  
Offb 22,1 Und er zeigte mir einen Strom von Wasser des Lebens, glänzend wie Krystall, der hervorging 

aus dem Throne Gottes und des Lammes. 

 
Psalm 47 
 
8 
Denn Gott ist König der ganzen Erde; lobsinget andächtig!  
Offb 19,16 Und er trägt auf seinem Gewande und auf seiner Hüfte einen Namen geschrieben: König der 

Könige und Herr der Herren. 

 
9 
Gott herrscht über die Völker, Gott sitzt auf seinem heiligen Thron.  
Mt 16,27 Denn der Sohn des Menschen wird kommen in der Herrlichkeit seines Vaters mit seinen Engeln, 

und dann wird er einem jeden vergelten nach seinem Tun. 

Hebr 1,8 "Dein Thron, o Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, und ein Zepter der Aufrichtigkeit ist das Zepter 

deines Reiches; 

Offb 3,21 Wer überwindet, dem werde ich geben, mit mir auf meinem Throne zu sitzen, wie auch ich 

überwunden und mich mit meinem Vater gesetzt habe auf seinen Thron. 

Offb 5,7 Und es kam und nahm das Buch aus der Rechten dessen, der auf dem Throne saß.  

 

 
Psalm 48 
 
3 
Schön erhebt sich der Berg Zion, die Freude des ganzen Landes; auf der Seite gegen Mitternacht ist die 
Stadt des großen Königs.  
Mt 5,35 noch bei der Erde, denn sie ist seiner Füße Schemel; noch bei Jerusalem, denn sie ist des großen 

Königs Stadt; 

 
5 
Denn siehe, Könige haben sich verbündet und sind miteinander vorübergezogen.  
Offb 20,7 Und wenn die tausend Jahre vollendet sind, wird der Satan aus seinem Gefängnis losgelassen 

werden, 

Offb 20,8 und wird ausgehen, die Nationen zu verführen, die an den vier Ecken der Erde sind, den Gog und 

den Magog, sie zum Kriege zu versammeln, deren Zahl wie der Sand des Meeres ist. 

 
7 
Zittern ergriff sie daselbst, Angst wie eine Gebärende.  
Offb 20,9 Und sie zogen herauf auf die Breite der Erde und umzingelten das Heerlager der Heiligen und die 

geliebte Stadt; und Feuer kam [von Gott] hernieder aus dem Himmel und verschlang sie. 

Offb 20,10 Und der Teufel, der sie verführte, wurde in den Feuer- und Schwefelsee geworfen, wo sowohl 

das Tier ist als auch der falsche Prophet; und sie werden Tag und Nacht gepeinigt werden von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. 

 
 
 
 



9 
Wie wir's gehört, so haben wir's gesehen in der Stadt des HERRN der Heerscharen, in der Stadt unsres 
Gottes. Gott wird sie erhalten bis in Ewigkeit.   
Offb 21,2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel herniederkommen von Gott, 

bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut. 

 
Psalm 49 
 
8 
Und doch kann kein Bruder den andern erlösen; er vermag Gott das Lösegeld nicht zu geben!  
Mt 20,28 gleichwie der Sohn des Menschen nicht gekommen ist, um bedient zu werden, sondern um zu 

dienen und sein Leben zu geben als Lösegeld für viele. 

 
18 
denn bei seinem Tod nimmt er das alles nicht mit, seine Ehre fährt ihm nicht nach!  
Lk 12,20 Gott aber sprach zu ihm: Du Tor! in dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; was du 

aber bereitet hast, für wen wird es sein? 

1.Tim 6,7 denn wir haben nichts in die Welt hereingebracht, [so ist es offenbar,] daß wir auch nichts 

hinausbringen können. 

 
19 
Denn man preist ihn glücklich, solange er lebt (und man lobt dich, wenn es dir gut geht),  
Lk 12,19 und ich will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast viele Güter daliegen auf viele Jahre; ruhe aus, 

iß, trink, sei fröhlich. 

 
 
Psalm 50 
 
12 
Wenn mich hungerte, so würde ich es dir nicht sagen; denn mein ist der Erdkreis und was ihn erfüllt.  
1.Kor 10,26 Denn "die Erde ist des Herrn und ihre Fülle".  

 
14 
Opfere Gott Dank und bezahle dem Höchsten deine Gelübde;  
Hebr 13,15 Durch ihn nun laßt uns Gott stets ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der 

Lippen, die seinen Namen bekennen.  

 
15 
und rufe mich an am Tage der Not, so will ich dich erretten, und du sollst mich ehren!  
Lk 18,43 Und alsbald ward er sehend und folgte ihm nach, indem er Gott verherrlichte. Und das ganze 

Volk, das es sah, gab Gott Lob. 

 
18 
Wenn du einen Dieb siehst, so befreundest du dich mit ihm und hast Gemeinschaft mit Ehebrechern;  
Röm 1,32 die, wiewohl sie Gottes gerechtes Urteil erkennen, daß, die solches tun, des Todes würdig sind, 

es nicht allein ausüben, sondern auch Wohlgefallen an denen haben, die es tun. 

 
23 
Wer Dank opfert, der ehrt mich, und wer den Weg bahnt, dem zeige ich Gottes Heil!  
 Hebr 13,15 Durch ihn nun laßt uns Gott stets ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der 

Lippen, die seinen Namen bekennen.  

 
 
 
 
 



Psalm 51 
 
6 
An dir allein habe ich gesündigt und getan, was in deinen Augen böse ist, auf daß du Recht behaltest mit 
deinem Spruch und dein Urteil unangefochten bleibe.  
Röm 3,4 Das sei ferne! Gott aber sei wahrhaftig, jeder Mensch aber Lügner, wie geschrieben steht: "Damit 

du gerechtfertigt werdest in deinen Worten, und überwindest, wenn du gerichtet wirst".  

 
7 
Siehe, ich bin in Schuld geboren, und meine Mutter hat mich in Sünden empfangen;  
Joh 3,6 Was aus dem Fleische geboren ist, ist Fleisch, und was aus dem Geiste geboren ist, ist Geist. 

Röm 7,14 Denn wir wissen, daß das Gesetz geistlich ist, ich aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft; 

8siehe, du verlangst Wahrheit im Innersten: so tue mir im Verborgenen Weisheit kund!  

 
12 
Schaffe mir, o Gott, ein reines Herz und gib mir von neuem einen gewissen Geist!  
Apg 15,9 und er machte keinen Unterschied zwischen uns und ihnen, indem er durch den Glauben ihre 

Herzen reinigte. 

 
14 
Gib mir wieder die Freude an deinem Heil, und ein williger Geist unterstütze mich!  
Mk 14,38 Wachet und betet, auf daß ihr nicht in Versuchung kommet; der Geist zwar ist willig, das Fleisch 

aber schwach. 

 
15 
Ich will die Abtrünnigen deine Wege lehren, daß sich die Sünder zu dir bekehren.  
Mt 22,16 Und sie senden ihre Jünger mit den Herodianern zu ihm und sagen: Lehrer, wir wissen, daß du 

wahrhaftig bist und den Weg Gottes in Wahrheit lehrst und dich um niemand kümmerst, denn du siehst 

nicht auf die Person der Menschen; 

Jak 5,20 so wisse er, daß der, welcher einen Sünder von dem Irrtum seines Weges zurückführt, eine Seele 

vom Tode erretten und eine Menge von Sünden bedecken wird. 

 
17 
Herr, tue meine Lippen auf, daß mein Mund dein Lob verkündige!  
Lk 1,64 Alsbald aber wurde sein Mund aufgetan und seine Zunge gelöst, und er redete, indem er Gott 

lobte. 

 
18 
Denn du begehrst kein Opfer, sonst wollte ich es dir geben; Brandopfer gefallen dir nicht.  
Hebr 10,6 an Brandopfern und Opfern für die Sünde hast du kein Wohlgefallen gefunden. 

 
 
Psalm 52 
 
8 
Das werden die Gerechten sehen mit Entsetzen und über ihn lachen:  
Apg 5,11 Und es kam große Furcht über die ganze Versammlung und über alle, welche dies hörten. 

 
Psalm 53 
 
4 
Doch alle sind abgewichen, allesamt verdorben, keiner ist, der Gutes tut, kein einziger!  
Röm 3,10-12 "Da ist kein Gerechter, auch nicht einer; 

11 da ist keiner, der verständig sei; da ist keiner, der Gott suche. 

12 Alle sind abgewichen, sie sind allesamt untauglich geworden; da ist keiner, der Gutes tue, da ist auch 

nicht einer."  



 
7 
Ach, daß aus Zion die Rettung für Israel käme! Wenn Gott die Gefangenschaft seines Volkes wendet, wird 
Jakob sich freuen und Israel fröhlich sein.  
Röm 11,26 und also wird ganz Israel errettet werden, wie geschrieben steht: "Es wird aus Zion der 

Erretter kommen, er wird die Gottlosigkeiten von Jakob abwenden; 

 
Psalm 54 
 
6 
Siehe, Gott ist mein Helfer, der Herr hält es mit denen, die mein Leben erhalten.  
Hebr 13,6so daß wir kühn sagen mögen: "Der Herr ist mein Helfer, und ich will mich nicht fürchten; was 

wird mir ein Mensch tun?"  

 
Psalm 55 
 
16 
Der Tod überfalle sie! Mögen sie lebendig zur Unterwelt fahren! Denn Bosheit ist in ihren Wohnungen, in 
ihren Herzen.  
Offb 19,20 Und es wurde ergriffen das Tier und der falsche Prophet, der mit ihm war, der die Zeichen vor 

ihm tat, durch welche er die verführte, welche das Malzeichen des Tieres annahmen und die sein Bild 

anbeteten, - lebendig wurden die zwei in den Feuersee geworfen, der mit Schwefel brennt. 

 
18 
abends, morgens und mittags will ich beten und ringen, so wird er meine Stimme hören.  
Lk 18,7 Gott aber, sollte er das Recht seiner Auserwählten nicht ausführen, die Tag und Nacht zu ihm 

schreien, und ist er in Bezug auf sie langmütig? 

 
21 
Er hat seine Hand ausgestreckt gegen die, welche in Frieden mit ihm lebten; seinen Bund hat er entweiht.  
Apg 12,1 Um jene Zeit aber legte Herodes, der König, die Hände an etliche von der Versammlung, sie zu 

mißhandeln; 

 
22 
Seine Reden sind süß, aber Krieg hat er im Sinn. Seine Worte sind sanfter als Öl, aber doch gezückte 
Schwerter.  
Mt 26,49 Und alsbald trat er zu Jesu und sprach: Sei gegrüßt, Rabbi! und küßte ihn sehr.  

 
23 
Wirf dein Anliegen auf den HERRN, der wird dich versorgen und wird den Gerechten nicht ewiglich in 
Unruhe lassen!  
Mt 6,25 Deshalb sage ich euch: Seid nicht besorgt für euer Leben, was ihr essen und was ihr trinken sollt, 

noch für euren Leib, was ihr anziehen sollt. Ist nicht das Leben mehr als die Speise, und der Leib mehr als 

die Kleidung? 

1.Petr 5,7 indem ihr alle eure Sorge auf ihn werfet; denn er ist besorgt für euch.  

 
24Du aber, o Gott, wirst sie in die tiefste Grube hinunterstoßen; die Blutgierigen und Falschen werden es 
nicht bis zur Hälfte ihrer Tage bringen. Ich aber vertraue auf dich!  
  
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 56 
 
10 
Am Tage, da ich rufe, weichen meine Feinde zurück; das weiß ich, daß Gott für mich ist.  
Röm 8,31 Was sollen wir nun hierzu sagen? Wenn Gott für uns ist, wer wider uns? 

 
14 
Denn hast du nicht meine Seele vom Tode errettet, meine Füße vom Gleiten, damit ich vor Gottes 
Angesicht wandle im Lichte des Lebens?  
 Röm 6,4 So sind wir nun mit ihm begraben worden durch die Taufe auf den Tod, auf daß, gleichwie 

Christus aus den Toten auferweckt worden ist durch die Herrlichkeit des Vaters, also auch wir in Neuheit 

des Lebens wandeln. 

 
 
Psalm 58 
 
5 
Sie haben Gift wie Schlangengift, wie eine taube Otter, die ihr Ohr verstopft,  
Jak 3,8 die Zunge aber kann keiner der Menschen bändigen: sie ist ein unstetes Übel, voll tödlichen Giftes. 

 
 
Psalm 61 
 
6 
Denn du, o Gott, hast auf meine Gelübde gehört, du hast mir das Erbteil derer gegeben, die deinen Namen 
fürchten.  
Offb 11,18 Und die Nationen sind zornig gewesen, und dein Zorn ist gekommen und die Zeit der Toten, um 

gerichtet zu werden, und den Lohn zu geben deinen Knechten, den Propheten, und den Heiligen und denen, 

die deinen Namen fürchten, den Kleinen und den Großen, und die zu verderben, welche die Erde 

verderben. 

 
Psalm 62 
 
11 
Verlasset euch nicht auf erpreßtes Gut und auf geraubtes seid nicht stolz; nimmt das Vermögen zu, so 
setzet euer Vertrauen nicht darauf!  
Mt 19,22 Als aber der Jüngling das Wort hörte, ging er betrübt hinweg, denn er hatte viele Güter. 

Lk 12,15 Er sprach aber zu ihnen: Sehet zu und hütet euch vor aller Habsucht, denn nicht weil jemand 

Überfluß hat, besteht sein Leben von seiner Habe. 

1.Tim 6,17 Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht hochmütig zu sein, noch auf die 

Ungewißheit des Reichtums Hoffnung zu setzen, sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum 

Genuß; 

 
12 
Einmal hat Gott geredet, zweimal habe ich das gehört, daß die Macht Gottes sei.  
Eph 1,19 und welches die überschwengliche Größe seiner Kraft an uns, den Glaubenden, nach der 

Wirksamkeit der Macht seiner Stärke, 

Eph 1,20 in welcher er gewirkt hat in dem Christus, indem er ihn aus den Toten auferweckte; (und er 

setzte ihn zu seiner Rechten in den himmlischen Örtern, 

 
13 
Dein, o Herr, ist aber auch die Gnade; denn du bezahlst einem jeden nach seinem Tun!  
Mt 16,27 Denn der Sohn des Menschen wird kommen in der Herrlichkeit seines Vaters mit seinen Engeln, 

und dann wird er einem jeden vergelten nach seinem Tun. 

Röm 2,6 welcher einem jeden vergelten wird nach seinen Werken: 



1.Kor 3,8 Der aber pflanzt und der begießt, sind eins; ein jeder aber wird seinen eigenen Lohn empfangen 

nach seiner eigenen Arbeit.  

 
Psalm 63 
 
3 
Wie gern sähe ich deine Macht und Herrlichkeit so, wie ich dich im Heiligtum sah;  
Apg 7,55 Als er aber, voll Heiligen Geistes, unverwandt gen Himmel schaute, sah er die Herrlichkeit 

Gottes, und Jesum zur Rechten Gottes stehen; 

 
4 
denn deine Gnade ist besser als Leben; meine Lippen sollen dich preisen.  
Hebr 13,15 Durch ihn nun laßt uns Gott stets ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der 

Lippen, die seinen Namen bekennen.  

 
9 
Meine Seele hängt dir an, deine Rechte hält mich fest.  
1.Kor 6,17 Wer aber dem Herrn anhängt, ist ein Geist mit ihm. 

 
10 
Jene aber, die meine Seele zu verderben trachten, müssen hinabfahren in die untersten Örter der Erde!  
Eph 2,6 und hat uns mitauferweckt und mitsitzen lassen in den himmlischen Örtern in Christo Jesu, 

Eph 4,9 Das aber: Er ist hinaufgestiegen, was ist es anders, als daß er auch hinabgestiegen ist in die 

unteren Teile der Erde? 

 
 
Psalm 65 
 
3 
Du erhörst Gebet, darum kommt alles Fleisch zu dir!  
1.Joh 5,14 Und dies ist die Zuversicht, die wir zu ihm haben, daß, wenn wir etwas nach seinem Willen 

bitten, er uns hört. 

 
8 
welcher stillt das Brausen des Meeres, das Brausen seiner Wellen und das Toben der Völker,  
Mt 8,26 Und er spricht zu ihnen: Was seid ihr furchtsam, Kleingläubige? Dann stand er auf und bedrohte 

die Winde und den See; und es ward eine große Stille. 

 
10 
Du suchst das Land heim und wässerst es und machst es sehr reich; Gottes Brunnen hat Wassers die Fülle. 
Du bereitest ihr Korn, denn also bereitest du das Land zu;  
Apg 14,17 wiewohl er sich doch nicht unbezeugt gelassen hat, indem er Gutes tat und euch vom Himmel 

Regen und fruchtbare Zeiten gab und eure Herzen mit Speise und Fröhlichkeit erfüllte. 

 

11du tränkst seine Furchen, feuchtest seine Schollen; mit Regenschauern machst du es weich und segnest 

sein Gewächs.  

 
Psalm 66 
 
18 
Hätte ich Unrecht vorgehabt in meinem Herzen, so hätte der Herr nicht erhört;  
Joh 9,31 Wir wissen [aber], daß Gott Sünder nicht hört, sondern wenn jemand gottesfürchtig ist und seinen 

Willen tut, den hört er. 

 
 
 



Psalm 67 
 
3 
daß man auf Erden deinen Weg erkenne, unter allen Nationen dein Heil.  
Lk 3,5 Jedes Tal wird ausgefüllt und jeder Berg und Hügel erniedrigt werden, und das Krumme wird zum 

geraden Wege und die höckerichten zu ebenen Wegen werden; 

Lk 3,6 und alles Fleisch wird das Heil Gottes sehen".  

Apg 28,28 So sei euch nun kund, daß dieses Heil Gottes den Nationen gesandt ist; sie werden auch hören. 

 
8 
es segne uns Gott, und alle Welt fürchte ihn!  
Offb 15,4 Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist 

heilig; denn alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar 

geworden. 

 
Psalm 68 
 
7 
ein Gott, der Vereinsamten ein Heim gibt, Gefangene in Sicherheit bringt; nur Widerspenstige bewohnen 
dürres Land.  
Apg 12,7 Und siehe, ein Engel des Herrn stand da, und ein Licht leuchtete in dem Kerker; und er schlug 

Petrus an die Seite, weckte ihn und sagte: Stehe schnell auf! Und die Ketten fielen ihm von den Händen. 

 
12 
Der Herr lasse Siegesgesang erschallen! Der Siegesbotinnen ist ein großes Heer!  
Röm 10,15 Wie aber werden sie predigen, wenn sie nicht gesandt sind? Wie geschrieben steht: "Wie 

lieblich sind die Füße derer, welche das Evangelium des Friedens verkündigen, welche das Evangelium des 

Guten verkündigen!"  

 
19 
Du bist zur Höhe emporgestiegen, hast Gefangene mitgeführt; du hast Gaben empfangen unter den 
Menschen, auch den Widerspenstigen, auf daß der HERR Gott bleiben soll.  
Mt 27,52 und die Grüfte taten sich auf, und viele Leiber der entschlafenen Heiligen wurden auferweckt; 

Apg 2,4 Und sie wurden alle mit Heiligem Geiste erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie 

der Geist ihnen gab auszusprechen. 

Eph 4,8 Darum sagt er: "Hinaufgestiegen in die Höhe, hat er die Gefangenschaft gefangen geführt und den 

Menschen Gaben gegeben".  

 
29 
Dein Gott hat geboten, daß du stark seiest; stärke, o Gott, was du uns erwirkt hast!  
Eph 1,19 und welches die überschwengliche Größe seiner Kraft an uns, den Glaubenden, nach der 

Wirksamkeit der Macht seiner Stärke, 

 
30 
Für deinen Tempel zu Jerusalem werden dir Könige Gaben bringen.  
Offb 21,24 Und die Nationen werden durch ihr Licht wandeln, und die Könige der Erde bringen ihre 

Herrlichkeit zu ihr. 

 
32 
Vornehme aus Ägypten werden kommen, Mohrenland wird eilends seine Hände nach Gott ausstrecken.  
Apg 8,27 Und er stand auf und ging hin. Und siehe ein Äthiopier, ein Kämmerer, ein Gewaltiger der 

Kandace, der Königin der Äthiopier, der über ihren ganzen Schatz gesetzt war, war gekommen, um zu 

Jerusalem anzubeten; 

 
 
 



36 
Verehrungswürdig bist du, o Gott, in deinem Heiligtum! Der Gott Israels verleiht seinem Volk Macht und 
Stärke. Gepriesen sei Gott!  
Eph 1,3 Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesu Christi, der uns gesegnet hat mit jeder 

geistlichen Segnung in den himmlischen Örtern in Christo, 

 
Psalm 69 
 
5 
Derer, die mich ohne Ursache hassen, sind mehr als Haare auf meinem Haupt; meine Feinde, die mich mit 
Lügen vernichten wollen, sind stark; was ich nicht geraubt habe, das soll ich erstatten!  
Joh 15,25 Aber auf daß das Wort erfüllt würde, das in ihrem Gesetz geschrieben steht: "Sie haben mich 

ohne Ursache gehaßt".  

 
8 
Denn um deinetwillen trage ich Schmach und bedeckt Schande mein Angesicht.  
Mt 26,67 Dann spieen sie ihm ins Angesicht und schlugen ihn mit Fäusten; etliche aber gaben ihm 

Backenstreiche 

 
9 
Ich bin fremd geworden meinen Brüdern und unbekannt den Söhnen meiner Mutter;  
Joh 7,5 denn auch seine Brüder glaubten nicht an ihn. 

 
10 
denn der Eifer um dein Haus hat mich gefressen, und die Schmähungen derer, die dich schmähen, sind auf 
mich gefallen.  
Joh 2,17 Seine Jünger [aber] gedachten daran, daß geschrieben steht: "Der Eifer um dein Haus verzehrt 

mich".  

 
20 
Du weißt, was für Schimpf, für Schande und Schmach mir angetan wird; meine Widersacher sind alle vor 
dir.  
Mt 27,29 Und sie flochten eine Krone aus Dornen und setzten sie auf sein Haupt, und gaben ihm ein Rohr 

in seine Rechte; und sie fielen vor ihm auf die Knie und verspotteten ihn und sagten: Sei gegrüßt, König 

der Juden! 

Mt 27,30 Und sie spieen ihn an, nahmen das Rohr und schlugen ihn auf das Haupt. 

 
21 
Die Schmach hat mir das Herz gebrochen, daß ich krank geworden bin; ich wartete auf Mitleid, aber da 
war keines, und auf Tröster, aber ich fand sie nicht.  
Mt 27,29 Und sie flochten eine Krone aus Dornen und setzten sie auf sein Haupt, und gaben ihm ein Rohr 

in seine Rechte; und sie fielen vor ihm auf die Knie und verspotteten ihn und sagten: Sei gegrüßt, König 

der Juden! 

Mt 27,30 Und sie spieen ihn an, nahmen das Rohr und schlugen ihn auf das Haupt. 

 
22 
Und sie taten Galle in meine Speise und tränkten mich mit Essig in meinem Durst.  
Mt 27,48 Und alsbald lief einer von ihnen und nahm einen Schwamm, füllte ihn mit Essig und steckte ihn 

auf ein Rohr und tränkte ihn. 

Mk 15,36 Es lief aber einer und füllte einen Schwamm mit Essig und steckte ihn auf ein Rohr und tränkte 

ihn und sprach: Halt, laßt uns sehen, ob Elias kommt, ihn herabzunehmen. 

Lk 23,36 Aber auch die Kriegsknechte verspotteten ihn, indem sie herzutraten, ihm Essig brachten 

Joh 19,28 Danach, da Jesus wußte, daß alles schon vollbracht war, spricht er, auf daß die Schrift erfüllt 

würde: Mich dürstet! 

 
 



23 
Ihr Tisch vor ihnen müsse zur Schlinge werden und den Sorglosen zum Fallstrick!  
Röm 11,9 Und David sagt: "Es werde ihr Tisch ihnen zur Schlinge und zum Fallstrick und zum Anstoß und 

zur Vergeltung! 

 
24 
Ihre Augen sollen so finster werden, daß sie nicht mehr sehen, und ihre Lenden sollen allezeit wanken.  
Röm 11,10 Verfinstert seien ihre Augen, um nicht zu sehen, und ihren Rücken beuge allezeit!"  

 
25 
Gieße deinen Grimm über sie aus, und die Glut deines Zorns erfasse sie;  
Mt 23,35 damit über euch komme alles gerechte Blut, das auf der Erde vergossen wurde, von dem Blute 

Abels, des Gerechten, bis zu dem Blute Zacharias', des Sohnes Barachias', den ihr ermordet habt zwischen 

dem Tempel und dem Altar. 

1.Thess 2,16 indem sie uns wehren, zu den Nationen zu reden, auf daß sie errettet werden, damit sie ihre 

Sünden allezeit vollmachen; aber der Zorn ist völlig über sie gekommen. 

Offb 16,1 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Tempel zu den sieben Engeln sagen: Gehet hin und 

gießet die sieben Schalen des Grimmes Gottes aus auf die Erde. 

 
26 
ihre Wohnstätte müsse verwüstet werden, und in ihren Zelten wohne niemand mehr!  
Mt 23,38 Siehe, euer Haus wird euch öde gelassen; 

Apg 1,20 Denn es steht im Buche der Psalmen geschrieben: "Seine Wohnung werde öde, und es sei 

niemand, der darin wohne", und: "Sein Aufseheramt empfange ein anderer".  

 
29 
Tilge sie aus dem Buche der Lebendigen; sie sollen nicht mit den Gerechten eingeschrieben werden!  
Offb 3,5 Wer überwindet, der wird mit weißen Kleidern bekleidet werden, und ich werde seinen Namen 

nicht auslöschen aus dem Buche des Lebens und werde seinen Namen bekennen vor meinem Vater und vor 

seinen Engeln. 

Offb 13,8 Und alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbeten, ein jeder, dessen Name nicht geschrieben 

ist in dem Buche des Lebens des geschlachteten Lammes von Grundlegung der Welt an. 

Offb 17,8 Das Tier, welches du sahest, war und ist nicht und wird aus dem Abgrund heraufsteigen und ins 

Verderben gehen; und die auf der Erde wohnen, deren Namen nicht in dem Buche des Lebens geschrieben 

sind von Grundlegung der Welt an, werden sich verwundern, wenn sie das Tier sehen, daß es war und 

nicht ist und da sein wird. 

 
Psalm 71 
 
17 
O Gott, du hast mich von Jugend auf gelehrt, und bis hierher verkündige ich deine Wunder.  
2.Tim 3,15 und weil du von Kind auf die heiligen Schriften kennst, die vermögend sind, dich weise zu 

machen zur Seligkeit durch den Glauben, der in Christo Jesu ist. 

 
Psalm 72 
 
2 
daß er dein Volk richte mit Gerechtigkeit und deine Elenden nach dem Recht.  
Offb 19,11 Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, [genannt] 

Treu und Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit. 

 
10 
Die Könige von Tarsis und den Inseln werden Gaben bringen, die Könige von Saba und Seba werden 
Geschenke senden.  
Offb 21,26 Und man wird die Herrlichkeit und die Ehre der Nationen zu ihr bringen. 

 



15 
Und er wird leben, und man wird ihm vom Gold aus Saba geben; und man wird immerdar für ihn beten, 
täglich wird man ihn segnen.  
Röm 8,26 Desgleichen aber nimmt auch der Geist sich unserer Schwachheit an; denn wir wissen nicht, was 

wir bitten sollen, wie sich's gebührt, aber der Geist selbst verwendet sich für uns in unaussprechlichen 

Seufzern. 

1.Tim 2,5 Denn Gott ist einer, und einer Mittler zwischen Gott und Menschen, der Mensch Christus Jesus, 

Offb 1,18 und der Lebendige, und ich war tot, und siehe, ich bin lebendig in die Zeitalter der Zeitalter und 

habe die Schlüssel des Todes und des Hades. 

 
18 
Gepriesen sei der HERR, der Gott Israels, der allein Wunder tut!  
Lk 1,68 Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels, daß er besucht und Erlösung geschafft hat seinem Volke, 

 
Psalm 73 
 
1 
Ein Psalm Asaphs. Nur gut ist Gott gegen Israel, gegen die, welche reinen Herzens sind.  
Mt 5,8 Glückselig die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen. 

 
13 
Ganz umsonst habe ich mein Herz rein erhalten und meine Hände in Unschuld gewaschen;  
Mt 27,24 Als aber Pilatus sah, daß er nichts ausrichtete, sondern vielmehr ein Tumult entstand, nahm er 

Wasser, wusch seine Hände vor der Volksmenge und sprach: Ich bin schuldlos an dem Blute dieses 

Gerechten; sehet ihr zu. 

 
23 
Und doch bleibe ich stets bei dir; du hältst mich bei meiner rechten Hand.  
Röm 8,39 weder Höhe noch Tiefe, noch irgend ein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermögen wird von 

der Liebe Gottes, die in Christo Jesu ist, unserem Herrn. 

 
25 
Wen habe ich im Himmel? Und dir ziehe ich gar nichts auf Erden vor!  
Joh 6,68 Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens; 

 
28 
Mir aber ist die Nähe Gottes köstlich; ich habe Gott, den HERRN, zu meiner Zuflucht gemacht, um zu 
erzählen alle deine Werke.  
Jak 4,8 Nahet euch Gott, und er wird sich euch nahen. Säubert die Hände, ihr Sünder, und reiniget die 

Herzen, ihr Wankelmütigen.  

 
Psalm 74 
 
2 
Gedenke deiner Gemeinde, die du vor alters erworben, an den Stamm deines Erbteils, den du erlöst hast, 
an den Berg Zion, darauf du Wohnung genommen!  
Apg 20,28 Habet nun acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der Heilige Geist euch als 

Aufseher gesetzt hat, die Versammlung Gottes zu hüten, welche er sich erworben hat durch das Blut 

seines Eigenen. 

 
17 
Du hast alle Grenzen des Landes festgesetzt, Sommer und Winter hast du gemacht.  
Apg 17,26 Und er hat aus einem Blute jede Nation der Menschen gemacht, um auf dem ganzen Erdboden 

zu wohnen, indem er verordnete Zeiten und die Grenzen ihrer Wohnung bestimmt hat, 

 
 



Psalm 76 
 
8 
Du bist zu fürchten, und wer kann vor deinem Angesicht bestehen, wenn dein Zorn entbrennt?  
Offb 6,17 denn gekommen ist der große Tag seines Zornes, und wer vermag zu bestehen? 

9Als du das Urteil vom Himmel erschallen ließest, da erschrak die Erde und hielt sich still,  

 
Psalm 77 
 
19 
deine Donnerstimme erschallte im Wirbelwind, die Blitze beleuchteten den Erdkreis, daß die Erde in 
Zittern und Beben geriet;  
Hebr 12,26 Dessen Stimme damals die Erde erschütterte; jetzt aber hat er verheißen und gesagt: "Noch 

einmal werde ich nicht allein die Erde bewegen, sondern auch den Himmel."  

 
20 
dein Weg war im Meer und deine Bahn in großen Wassern, und deine Fußstapfen waren nicht zu erkennen;  
Mt 14,25 Aber in der vierten Nachtwache kam er zu ihnen, wandelnd auf dem See. 

 
 
Psalm 78 
 
2 
Ich will meinen Mund zu einem Spruche öffnen, will Rätsel vortragen aus alter Zeit,  
Mt 13,35 damit erfüllt würde, was durch den Propheten geredet ist, welcher spricht: "Ich werde meinen 

Mund auftun in Gleichnissen; ich werde aussprechen, was von Grundlegung der Welt an verborgen war."  

 
7 
daß diese auf Gott ihr Vertrauen setzten und nicht vergäßen die Taten Gottes und seine Gebote befolgten  
2.Kor 10,5 indem wir Vernunftschlüsse zerstören und jede Höhe, die sich erhebt wider die Erkenntnis 

Gottes, und jeden Gedanken gefangen nehmen unter den Gehorsam des Christus,  

 
15 
Er spaltete Felsen in der Wüste und tränkte sie wie mit großen Fluten,  

1.Kor 10,4 und alle denselben geistlichen Trank tranken; denn sie tranken aus einem geistlichen Felsen, 

welcher nachfolgte. (Der Fels aber war der Christus.) 

 
18 
Und sie versuchten Gott in ihrem Herzen, indem sie Speise forderten nach ihrem Gelüste.  
1.Kor 10,9 Laßt uns auch den Christus nicht versuchen, gleichwie etliche von ihnen ihn versuchten und von 

den Schlangen umgebracht wurden. 

 
24 
und er ließ Manna auf sie regnen zum Essen und gab ihnen Himmelskorn.  
1.Kor 10,3 und alle dieselbe geistliche Speise aßen, 

 
31 
als der Zorn Gottes sich wider sie erhob und die Fetten unter ihnen erwürgte und die Jungmannschaft 
Israels darniederstürzte.  
1.Kor 10,5 An den meisten derselben aber hatte Gott kein Wohlgefallen, denn sie sind in der Wüste 

hingestreckt worden. 

 
36 
Aber sie heuchelten ihm mit ihrem Munde und logen mit ihren Zungen;  
Mt 15,8 "Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, aber ihr Herz ist weit entfernt von mir. 

 



40 
Wie oft empörten sie sich wider ihn in der Wüste und betrübten ihn in der Einöde!  
Eph 4,30 Und betrübet nicht den Heiligen Geist Gottes, durch welchen ihr versiegelt worden seid auf den 

Tag der Erlösung. 

 
44 
als er ihre Ströme in Blut verwandelte und ihre Bäche, so daß man nicht trinken konnte;  
Offb 16,4 Und der dritte goß seine Schale aus auf die Ströme und [auf] die Wasserquellen, und sie wurden 

zu Blut. 

 
45 
da er Ungeziefer unter sie sandte, das sie fraß, und Frösche, die sie verderbten;  
Offb 16,13 Und ich sah aus dem Munde des Drachen und aus dem Munde des Tieres und aus dem Munde 

des falschen Propheten drei unreine Geister kommen, wie Frösche; 

 
59 
Gott hörte es und entrüstete sich und verabscheute Israel sehr.  
Hebr 8,9 nicht nach dem Bunde, den ich mit ihren Vätern machte an dem Tage, da ich ihre Hand ergriff, um 

sie aus dem Lande Ägypten herauszuführen; denn sie blieben nicht in meinem Bunde, und ich kümmerte 

mich nicht um sie, spricht der Herr. 

 
60 
Und er verließ seine Wohnung zu Silo, das Zelt, wo er unter den Menschen wohnte,  
Offb 21,3 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, die Hütte Gottes bei den 

Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst wird bei ihnen 

sein, ihr Gott. 

 
Psalm 79 
 
1 
Ein Psalm Asaphs. O Gott, es sind Heiden in dein Erbe eingedrungen; die haben deinen heiligen Tempel 
verunreinigt und Jerusalem zu Steinhaufen gemacht!  
Offb 11,2 

Und den Hof, der außerhalb des Tempels ist, wirf hinaus und miß ihn nicht; denn er ist den Nationen 

gegeben worden, und sie werden die heilige Stadt zertreten 42 Monate. 

 
3 
sie haben deren Blut vergossen wie Wasser, rings um Jerusalem her, und niemand begräbt sie.  
Offb 11,9 

Und viele aus den Völkern und Stämmen und Sprachen und Nationen sehen ihren Leichnam drei Tage und 

einen halben, und erlauben nicht, ihre Leichname ins Grab zu legen. 

Offb 16,6 

Denn Blut von Heiligen und Propheten haben sie vergossen, und Blut hast du ihnen zu trinken gegeben; sie 

sind es wert. 

 
6 
Gieße deinen Grimm über die Heiden aus, die dich nicht kennen, und über die Königreiche, die deinen 
Namen nicht anrufen!  
1.Thess 4,5 

 nicht in Leidenschaft der Lust, wie auch die Nationen, die Gott nicht kennen; 

 
10 
Warum sollen die Heiden sagen: «Wo ist nun ihr Gott?» Laß unter den Heiden kundwerden vor unsern 
Augen die Rache für das vergossene Blut deiner Knechte!  
Offb 6,10 



Und sie riefen mit lauter Stimme und sprachen: Bis wann, o Herrscher, der du heilig und wahrhaftig bist, 

richtest und rächst du nicht unser Blut an denen, die auf der Erde wohnen? 

Offb 19,2 

denn wahrhaftig und gerecht sind seine Gerichte; denn er hat die große Hure gerichtet, welche die Erde 

mit ihrer Hurerei verderbte, und hat das Blut seiner Knechte gerächt an ihrer Hand. 

  
Psalm 80 
 
9 
Einen Weinstock hast du aus Ägypten gebracht; du hast die Heiden vertrieben und ihn gepflanzt;  
Mt 2,15 

Und er war daselbst bis zum Tode Herodes', auf daß erfüllt würde, was von dem Herrn geredet ist durch 

den Propheten, welcher spricht: "Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen."   

Mt 2,21 

Und er stand auf und nahm das Kindlein und seine Mutter zu sich, und er kam in das Land Israel. 

Joh 15,1 

Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.  

  
Psalm 81 
 
8 
Da du mich anriefst in der Not, errettete ich dich; ich antwortete dir mit geheimnisvoller Donnerstimme 
und prüfte dich am Haderwasser.   
Offb 10,4 

Und als die sieben Donner redeten, wollte ich schreiben; und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel 

sagen: Versiegle, was die sieben Donner geredet haben, und schreibe dieses nicht. 

 
11 
Ich bin der HERR, dein Gott, der dich aus Ägyptenland heraufgeführt hat. Tue deinen Mund weit auf, so 
will ich ihn füllen!  
Mt 5,6 

Glückselig die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie werden gesättigt werden. 

 
 
Psalm 82 
 
6 
Ich habe gesagt: «Ihr seid Götter und allzumal Kinder des Höchsten;  
Apg 17,28 

Denn in ihm leben und weben und sind wir, wie auch etliche eurer Dichter gesagt haben: "Denn wir sind 

auch sein Geschlecht". 

 
7 
dennoch sollt ihr sterben wie Menschen und fallen wie einer der Fürsten!»  
Offb 16,13 

Und ich sah aus dem Munde des Drachen und aus dem Munde des Tieres und aus dem Munde des falschen 

Propheten drei unreine Geister kommen, wie Frösche; 

 
8 
Mache dich auf, o Gott, richte die Erde; denn du bist Erbherr über alle Nationen!  
Hebr 1,2 

den er gesetzt hat zum Erben aller Dinge, durch den er auch die Welten gemacht hat; 

  
müssen, daß du, der du HERR heißest, allein der Höchste bist über die ganze Erde!  
  
 



Psalm 84 
 
4 
Hat doch der Vogel ein Haus gefunden und die Schwalbe ein Nest für sich, da sie ihre Jungen hinlegen 
kann: deine Altäre, HERR der Heerscharen, mein König und mein Gott!  
Mt 8,20 

Und Jesus spricht zu ihm: Die Füchse haben Höhlen, und die Vögel des Himmels Nester, aber der Sohn des 

Menschen hat nicht, wo er das Haupt hinlege. 

 
12 
Denn Gott, der HERR, ist Sonne und Schild, der HERR gibt Gnade und Herrlichkeit; wer in Unschuld 
wandelt, dem versagt er nichts Gutes.  
Röm 8,30 

Welche er aber zuvorbestimmt hat, diese hat er auch berufen; und welche er berufen hat, diese hat er auch 

gerechtfertigt; welche er aber gerechtfertigt hat, diese hat er auch verherrlicht. 

Offb 21,23 

Und die Stadt bedarf nicht der Sonne, noch des Mondes, auf daß sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit 

Gottes hat sie erleuchtet, und ihre Lampe ist das Lamm. 

 
 
Psalm 85 
 
9 
Ich will hören, was Gott, der HERR, reden wird; denn er wird Frieden zusagen seinem Volk und seinen 
Frommen. Nur daß sie sich nicht wieder zur Torheit wenden!  
2.Petr 2,21 

Denn es wäre ihnen besser, den Weg der Gerechtigkeit nicht erkannt zu haben, als, nachdem sie ihn 

erkannt haben, umzukehren von dem ihnen überlieferten heiligen Gebot. 

 
10 
Gewiß ist sein Heil denen nahe, die ihn fürchten, daß Herrlichkeit in unserm Lande wohne,  
2.Kor 7,10 

Denn die Betrübnis Gott gemäß bewirkt eine nie zu bereuende Buße zum Heil; die Betrübnis der Welt aber 

bewirkt den Tod. 

 
11 
daß Gnade und Wahrheit einander begegnen, Gerechtigkeit und Friede sich küssen,  
Joh 1,17 

Denn das Gesetz wurde durch Moses gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesum Christum 

geworden. 

 
13 
Der HERR wird uns auch Gutes geben, und unser Land wird seinen Ertrag abwerfen;  
Jak 1,17 

Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, bei 

welchem keine Veränderung ist, noch ein Schatten von Wechsel. 

 
Psalm 86 
 
5 
Denn du, Herr, bist gut und vergibst gern und bist reich an Gnade gegen alle, die dich anrufen.  
Mt 7,11 

Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wisset, wieviel mehr wird euer Vater, 

der in den Himmeln ist, Gutes geben denen, die ihn bitten! 

Mk 10,18 

Jesus aber sprach zu ihm: Was heißest du mich gut? Niemand ist gut als nur Einer, Gott. 



 
8 
Dir, Herr, ist keiner gleich unter den Göttern, und nichts gleicht deinen Werken!  
1.Kor 8,5 

Denn wenn es anders solche gibt, die Götter genannt werden, sei es im Himmel oder auf Erden (wie es ja 

viele Götter und viele Herren gibt), 

1.Kor 8,6 

so ist doch für uns ein Gott, der Vater, von welchem alle Dinge sind, und wir für ihn, und ein Herr, Jesus 

Christus, durch welchen alle Dinge sind, und wir durch ihn. 

 
9 
Alle Nationen, die du gemacht, werden kommen und vor dir anbeten, o Herr, und deinem Namen Ehre 
geben;  
Offb 15,4 

Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist heilig; denn 

alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar geworden. 

 
11 
HERR, zeige mir deinen Weg, daß ich wandle in deiner Wahrheit; richte mein Herz auf das Eine, daß ich 
deinen Namen fürchte!  
2.Joh 4 

Ich freute mich sehr, daß ich einige von deinen Kindern in der Wahrheit wandelnd gefunden habe, wie wir 

von dem Vater ein Gebot empfangen haben. 

 
14 
O Gott, es sind Stolze wider mich aufgestanden, und eine Rotte von Frevlern trachtet mir nach dem Leben 
und haben dich nicht vor Augen;  
1.Kor 3,11 

Denn einen anderen Grund kann niemand legen, außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 

 
 
Psalm 87 
 
6 
Der HERR wird zählen, wenn er die Völker verzeichnet: «Dieser ist dort geboren.»   
Gal 4,26 

aber das Jerusalem droben ist frei, welches unsere Mutter ist. 

 
Psalm 88 
 
4 
denn meine Seele ist der Leiden satt, und mein Lebenslauf neigt sich dem Totenreiche zu.  
Mt 26,38 

Dann spricht er zu ihnen: Meine Seele ist sehr betrübt bis zum Tode; bleibet hier und wachet mit mir. 

 
9 
Du hast alle meine Bekannten von mir entfernt, hast mich ihnen zum Abscheu gemacht; ich bin 
eingeschlossen und kann nicht heraus.  
Lk 23,49 

Aber alle seine Bekannten standen von ferne, auch die Weiber, die ihm von Galiläa nachgefolgt waren, und 

sahen dies. 

 
 
 
 
 



12 
Wird man im Grabe deine Gnade verkündigen, deine Wahrheit im Abgrund?  
Offb 9,11 

Sie haben über sich einen König, den Engel des Abgrundes; sein Name ist auf hebräisch Abaddon, und im 

Griechischen hat er den Namen Apollyon.  

 
15 
Warum, HERR, verwirfst du denn meine Seele und verbirgst dein Angesicht vor mir?  
Mt 27,46 

um die neunte Stunde aber schrie Jesus auf mit lauter Stimme und sagte: Eli, eli, lama sabachthani? das ist: 

Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? 

 
19 
Du hast Freunde und Gefährten von mir getan; meine Bekannten sind Finsternis.  
Mt 26,56 

Aber dies alles ist geschehen, auf daß die Schriften der Propheten erfüllt würden. Da verließen ihn die 

Jünger alle und flohen. 

 
Psalm 89 
 
5 
Auf ewig will ich deinen Samen bestätigen und für alle Geschlechter bauen deinen Thron!»   
Joh 7,42 

Hat nicht die Schrift gesagt: Aus dem Samen Davids und aus Bethlehem, dem Dorfe, wo David war, kommt 

der Christus? 

Apg 2,30 

Da er nun ein Prophet war und wußte, daß Gott ihm mit einem Eide geschworen hatte, von der Frucht 

seiner Lenden auf seinen Thron zu setzen, 

 
10 
Du herrschest über das stolze Meer; wenn sich seine Wellen erheben, so glättest du sie.  
Mt 8,26 

Und er spricht zu ihnen: Was seid ihr furchtsam, Kleingläubige? Dann stand er auf und bedrohte die Winde 

und den See; und es ward eine große Stille. 

Mk 4,39 

Und er wachte auf, bedrohte den Wind und sprach zu dem See: Schweig, verstumme! Und der Wind legte 

sich, und es ward eine große Stille. 

 
11 
Du hast Rahab wie einen Erschlagenen zermalmt, mit deinem starken Arm zerstreutest du deine Feinde.  
Lk 1,51 

Er hat Macht geübt mit seinem Arm; er hat zerstreut, die in der Gesinnung ihres Herzens hochmütig sind. 

 
12 
Dein ist der Himmel, dir gehört auch die Erde, der Weltkreis und was ihn erfüllt; du hast es alles 
gegründet.  
1.Kor 10,26 

Denn "die Erde ist des Herrn und ihre Fülle".  

 
16 
Wohl dem Volk, das den Jubelschall kennt! O HERR, im Lichte deines Angesichts werden sie wandeln.  
Offb 21,24 

Und die Nationen werden durch ihr Licht wandeln, und die Könige der Erde bringen ihre Herrlichkeit zu 

ihr. 

 
 



 
17 
Ob deines Namens frohlocken sie allezeit und sind erhoben durch deine Gerechtigkeit;  
Phil 4,4 

Freuet euch in dem Herrn allezeit! wiederum will ich sagen: Freuet euch! 

 
21 
ich habe meinen Knecht David gefunden und ihn mit meinem heiligen Öl gesalbt;  
Und nachdem er ihn weggetan hatte, erweckte er ihnen David zum König, welchem er auch Zeugnis gab 

und sprach: "Ich habe David gefunden, den Sohn Jesses, einen Mann nach meinem Herzen, der meinen 

ganzen Willen tun wird".   

 
27 
Er wird zu mir rufen: Du bist mein Vater, mein Gott und der Fels meines Heils.  
Mt 26,39 

Und er ging ein wenig weiter und fiel auf sein Angesicht und betete und sprach: Mein Vater, wenn es 

möglich ist, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie du willst. 

Mt 26,43 

Und als er kam, fand er sie wiederum schlafend, denn ihre Augen waren beschwert. 

Mt 27,46 

um die neunte Stunde aber schrie Jesus auf mit lauter Stimme und sagte: Eli, eli, lama sabachthani? das ist: 

Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? 

Joh 17,1 

Dieses redete Jesus und hob seine Augen auf gen Himmel und sprach: Vater, die Stunde ist gekommen; 

verherrliche deinen Sohn, auf daß dein Sohn dich verherrliche. 

Joh 17,11 

Und ich bin nicht mehr in der Welt, und diese sind in der Welt, und ich komme zu dir. Heiliger Vater! 

bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, auf daß sie eins seien, gleichwie wir. 

 
28 
Und ich will ihn zum Erstgeborenen machen, zum Höchsten der Könige auf Erden.  
1.Kor 15,23 

Ein jeder aber in seiner eigenen Ordnung: der Erstling, Christus; sodann die, welche des Christus sind bei 

seiner Ankunft; 

Kol 1,15 

welcher das Bild des unsichtbaren Gottes ist, der Erstgeborene aller Schöpfung. 

Kol 1,18 

Und er ist das Haupt des Leibes, der Versammlung, welcher der Anfang ist, der Erstgeborene aus den 

Toten, auf daß er in allem den Vorrang habe; 

Offb 1,5 

und von Jesu Christo, welcher der treue Zeuge ist, der Erstgeborene der Toten und der Fürst der Könige 

der Erde! Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen hat in seinem Blute, 

Offb 19,16 

Und er trägt auf seinem Gewande und auf seiner Hüfte einen Namen geschrieben: König der Könige und 

Herr der Herren. 

 
38 
wie der Mond soll er ewig bestehen und wie der Zeuge in den Wolken zuverlässig sein!»   
Offb 1,5 

und von Jesu Christo, welcher der treue Zeuge ist, der Erstgeborene der Toten und der Fürst der Könige 

der Erde! Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen hat in seinem Blute, 

 
49 
Wo ist einer, der den Tod nicht sähe und seine Seele erretten könnte von des Totenreichs Gewalt?   
Joh 8,51 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort bewahren wird, so wird er den Tod nicht sehen 

ewiglich. 



Offb 1,5 

und von Jesu Christo, welcher der treue Zeuge ist, der Erstgeborene der Toten und der Fürst der Könige 

der Erde! Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen hat in seinem Blute, 

 
51 
Gedenke, o Herr, der Schmach, die deinen Knechten angetan wird, daß ich in meinem Busen den Hohn der 
vielen Völker trage,  
Hebr 11,26 

indem er die Schmach des Christus für größeren Reichtum hielt als die Schätze Ägyptens; denn er schaute 

auf die Belohnung. 

1.Petr 4,14 

Wenn ihr im Namen Christi geschmäht werdet, glückselig seid ihr! denn der Geist der Herrlichkeit und der 

Geist Gottes ruht auf euch.  

 
52 
womit deine Feinde dich, HERR, schmähen, womit sie schmähen die Fußstapfen deines Gesalbten!  
Röm 15,3 

Denn auch der Christus hat nicht sich selbst gefallen, sondern wie geschrieben steht: "Die Schmähungen 

derer, die dich schmähen, sind auf mich gefallen." {Ps. 69,9} 

 
Psalm 90 
 
4 
Denn tausend Jahre sind vor dir wie der gestrige Tag, der vergangen ist, und wie eine Nachtwache;  
Mk 13,35 

So wachet nun, denn ihr wisset nicht, wann der Herr des Hauses kommt, des Abends, oder um Mitternacht, 

oder um den Hahnenschrei, oder frühmorgens; 

2.Petr 3,8 

Dies eine aber sei euch nicht verborgen, Geliebte, daß ein Tag bei dem Herrn ist wie tausend Jahre, und 

tausend Jahre wie ein Tag. 

 
6 
das am Morgen blüht und grünt, am Abend welkt und verdorrt.  
Jak 1,11 

Denn die Sonne ist aufgegangen mit ihrer Glut und hat das Gras gedörrt, und seine Blume ist abgefallen, 

und die Zierde seines Ansehens ist verdorben; also wird auch der Reiche in seinen Wegen verwelken. 

 
8 
Du hast unsre Missetaten vor dich hingestellt, unsre verborgenen Sünden in das Licht deines Angesichts.  
1.Kor 4,5 

So urteilet nicht etwas vor der Zeit, bis der Herr kommt, welcher auch das Verborgene der Finsternis ans 

Licht bringen und die Ratschläge der Herzen offenbaren wird; und dann wird einem jeden sein Lob werden 

von Gott. 

Hebr 4,13 

und kein Geschöpf ist vor ihm unsichtbar, sondern alles bloß und aufgedeckt vor den Augen dessen, mit 

dem wir es zu tun haben. 

 
Psalm 91 
 
1 
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen wohnt,  
Kol 3,3 

denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem Christus in Gott. 

 
3 
Ja, er wird dich erretten von der Schlinge des Voglers und von der verderblichen Pest;  
1.Kor 15,55 



"Wo ist, o Tod, dein Stachel? Wo ist, o Tod, dein Sieg?"  

1.Kor 15,56 

Der Stachel des Todes aber ist die Sünde, die Kraft der Sünde aber das Gesetz. 

 
4 
er wird dich mit seinem Fittich decken, und unter seinen Flügeln wirst du dich bergen; seine Treue ist 
Schirm und Schild.  
Joh 8,32 

und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen. 

 
9 
Denn du sprichst: Der HERR ist meine Zuflucht! Den Höchsten hast du zu deiner Schutzwehr gemacht;  
Kol 3,3 

denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem Christus in Gott. 

 
10 
es wird dir kein Unglück zustoßen und keine Plage zu deinem Zelte sich nahen;  
Joh 17,15 

Ich bitte nicht, daß du sie aus der Welt wegnehmest, sondern daß du sie bewahrest vor dem Bösen. 

1.Thess 5,23 

Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; und euer ganzer Geist und Seele und Leib werde 

tadellos bewahrt bei der Ankunft unseres Herrn Jesus Christus. 

1.Joh 5,18 

Wir wissen, daß jeder, der aus Gott geboren ist, nicht sündigt; sondern der aus Gott Geborene bewahrt 

sich, und der Böse tastet ihn nicht an. 

 
11 
denn er hat seine Engel für dich aufgeboten, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen,  
Mt 4,6 

und spricht zu ihm: Wenn du Gottes Sohn bist, so wirf dich hinab; denn es steht geschrieben: "Er wird 

seinen Engeln über dir befehlen, und sie werden dich auf den Händen tragen, damit du nicht etwa deinen 

Fuß an einen Stein stoßest."  

Mt 26,53 

Oder meinst du, daß ich nicht jetzt meinen Vater bitten könne, und er mir mehr als zwölf Legionen Engel 

stellen werde? 

Mk 1,13 

Und er war vierzig Tage in der Wüste und wurde von dem Satan versucht; und er war unter den wilden 

Tieren, und die Engel dienten ihm. 

Hebr 1,13 

Zu welchem der Engel aber hat er je gesagt: "Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde lege zum 

Schemel deiner Füße"?  

Hebr 1,14 

Sind sie nicht alle dienstbare Geister, ausgesandt zum Dienst um derer willen, welche die Seligkeit ererben 

sollen? 

 
12 
daß sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  
Lk 4,10 

denn es steht geschrieben: "Er wird seinen Engeln über dir befehlen, daß sie dich bewahren; 

Lk 4,11 

und sie werden dich auf den Händen tragen, damit du nicht etwa deinen Fuß an einen Stein stoßest".  

1.Petr 2,8 

und "ein Stein des Anstoßes und ein Fels des Ärgernisses", die sich, da sie nicht gehorsam sind, an dem 

Worte stoßen, wozu sie auch gesetzt worden sind. 

Offb 12,5 

Und sie gebar einen männlichen Sohn, der alle Nationen weiden soll mit eiserner Rute; und ihr Kind wurde 

entrückt zu Gott und zu seinem Throne. 



Offb 12,14 

Und es wurden dem Weibe die zwei Flügel des großen Adlers gegeben, auf daß sie in die Wüste fliege, an 

ihre Stätte, woselbst sie ernährt wird eine Zeit und Zeiten und eine halbe Zeit, fern von dem Angesicht der 

Schlange. 

 
13  
Auf Löwen und Ottern wirst du treten, wirst zertreten junge Löwen und Drachen.  
Lk 10,19 

Siehe, ich gebe euch die Gewalt, auf Schlangen und Skorpionen zu treten, und über die ganze Kraft des 

Feindes, und nichts soll euch irgendwie beschädigen. 

Eph 1,22 

und hat alles seinen Füßen unterworfen und ihn als Haupt über alles der Versammlung gegeben, 

Hebr 1,13 

Zu welchem der Engel aber hat er je gesagt: "Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde lege zum 

Schemel deiner Füße"?  

Hebr 2,8 

du hast alles seinen Füßen unterworfen." Denn indem er ihm alles unterworfen, hat er nichts gelassen, das 

ihm nicht unterworfen wäre; jetzt aber sehen wir ihm noch nicht alles unterworfen. 

 
16 
ich will ihn sättigen mit langem Leben und ihn seine Lust schauen lassen an meinem Heil!  
1.Tim 2,3 

Denn dieses ist gut und angenehm vor unserem Heiland-Gott, 

1.Tim 2,4 

welcher will, daß alle Menschen errettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

 
Psalm 92 
 
2 
Gut ist's, dem HERRN zu danken und zu singen deinem Namen, du Höchster;  
Eph 5,19 

redend zueinander in Psalmen und Lobliedern und geistlichen Liedern, singend und spielend dem Herrn in 

eurem Herzen, 

Eph 5,20 

danksagend allezeit für alles dem Gott und Vater im Namen unseres Herrn Jesu Christi, 

 
5 
Denn du hast mich erfreut, o HERR, durch dein Tun, und ich rühme die Werke deiner Hände:  
Eph 1,11 

in welchem wir auch ein Erbteil erlangt haben, die wir zuvorbestimmt sind nach dem Vorsatz dessen, der 

alles wirkt nach dem Rate seines Willens, 

Phil 2,13 

denn Gott ist es, der in euch wirkt sowohl das Wollen als auch das Wirken, nach seinem Wohlgefallen. 

 
Psalm 93 
 
1 
Der HERR ist König, mit Majestät bekleidet; der HERR ist angetan, ist umgürtet mit Macht; auch der 
Weltkreis steht fest und wird nicht wanken.  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 
4 
aber mächtiger als das Brausen großer Wasser, mächtiger als die Meereswellen ist der HERR in der Höhe!  
Hebr 1,3 



welcher, der Abglanz seiner Herrlichkeit und der Abdruck seines Wesens seiend und alle Dinge durch das 

Wort seiner Macht tragend, nachdem er [durch sich selbst] die Reinigung der Sünden bewirkt, sich gesetzt 

hat zur Rechten der Majestät in der Höhe; 

 
Psalm 94 
 
1 
Gott der Rache, o HERR, du Gott der Rache, brich hervor!  
Röm 12,19 

Rächet nie euch selbst, Geliebte, sondern gebet Raum dem Zorn; denn es steht geschrieben: "Mein ist die 

Rache; ich will vergelten, spricht der Herr". {5. Mose 32,35} 

 
11 
Der HERR kennt die Anschläge der Menschen, weiß, daß sie vergeblich sind.  

1.Kor 3,20 

Und wiederum: "Der Herr kennt die Überlegungen der Weisen, daß sie eitel sind". {Ps. 94,11} 

 
12 
Wohl dem Mann, den du, HERR, züchtigst und den du aus deinem Gesetze belehrst,  
Hebr 12,5 

und habt der Ermahnung vergessen, die zu euch als zu Söhnen spricht: "Mein Sohn! achte nicht gering des 

Herrn Züchtigung, noch ermatte, wenn du von ihm gestraft wirst; 

Hebr 12,7 

Was ihr erduldet, ist zur Züchtigung: Gott handelt mit euch als mit Söhnen; denn wer ist ein Sohn, den der 

Vater nicht züchtigt? 

 
13 
ihm Ruhe zu geben vor den Tagen des Unglücks, bis dem Gottlosen die Grube gegraben wird.  
Offb 12,6 

Und das Weib floh in die Wüste, woselbst sie eine von Gott bereitete Stätte hat, auf daß man sie daselbst 

ernähre 1260 Tage. 

Offb 12,14 

Und es wurden dem Weibe die zwei Flügel des großen Adlers gegeben, auf daß sie in die Wüste fliege, an 

ihre Stätte, woselbst sie ernährt wird eine Zeit und Zeiten und eine halbe Zeit, fern von dem Angesicht der 

Schlange. 

 
14 
Denn der HERR wird sein Volk nicht verstoßen und sein Erbteil nicht verlassen;  
Röm 11,1 

1 Ich sage nun: Hat Gott etwa sein Volk verstoßen? Das sei ferne! Denn auch ich bin ein Israelit aus dem 

Samen Abrahams, vom Stamme Benjamin. 

Röm 11,2 

Gott hat sein Volk nicht verstoßen, das er zuvorerkannt hat. Oder wisset ihr nicht, was die Schrift in der 

Geschichte des Elias sagt? wie er vor Gott auftritt wider Israel: 

 
19 
Bei den vielen Sorgen in meinem Herzen erquickten deine Tröstungen meine Seele.  
2.Kor 1,4 

der uns tröstet in all unserer Drangsal, auf daß wir die trösten können, die in allerlei Drangsal sind, durch 

den Trost, mit welchem wir selbst von Gott getröstet werden; 

2.Kor 1,5 

weil, gleichwie die Leiden des Christus gegen uns überschwenglich sind, also auch durch den Christus 

unser Trost überschwenglich ist. 

 
 
 
 



21 
Sie greifen die Seele des Gerechten an und verdammen unschuldiges Blut.  
Mt 27,4 

und sagte: Ich habe gesündigt, indem ich schuldloses Blut überliefert habe. Sie aber sagten: Was geht das 

uns an? Siehe du zu. 

 
Psalm 95 
 
2 
Laßt uns ihm mit Lobgesang begegnen und mit Psalmen jauchzen!  
Eph 5,19 

redend zueinander in Psalmen und Lobliedern und geistlichen Liedern, singend und spielend dem Herrn in 

eurem Herzen, 

 
5 
sein ist das Meer, denn er hat es gemacht, und seine Hände haben das Trockene bereitet.  
Apg 4,24 

Sie aber, als sie es hörten, erhoben einmütig ihre Stimme zu Gott und sprachen: Herrscher, du bist [der 

Gott], der den Himmel und die Erde und das Meer gemacht hat und alles, was in ihnen ist; 

 
6 
Geht ein, lasset uns anbeten und niederknieen, lasset uns lobpreisen vor dem HERRN, unserm Schöpfer!  
Eph 2,10 

Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christo Jesu zu guten Werken, welche Gott zuvor bereitet hat, auf 

daß wir in ihnen wandeln sollen. 

Eph 3,14 

Dieserhalb beuge ich meine Knie vor dem Vater [unseres Herrn Jesu Christi], 

 
7 
Denn er ist unser Gott, und wir sind das Volk seiner Weide und die Schafe seiner Hand.  
Joh 10,3 

Diesem tut der Türhüter auf, und die Schafe hören seine Stimme, und er ruft seine eigenen Schafe mit 

Namen und führt sie heraus. 

Joh 10,27 

Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; 

Joh 10,28 

und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie gehen nicht verloren ewiglich, und niemand wird sie aus meiner 

Hand rauben. 

Hebr 3,7-11 

7 Deshalb, wie der Heilige Geist spricht: "Heute, wenn ihr seine Stimme höret, 

8 verhärtet eure Herzen nicht, wie in der Erbitterung, an dem Tage der Versuchung in der Wüste, 

9 wo eure Väter mich versuchten, indem sie mich prüften, und sie sahen doch meine Werke vierzig Jahre. 

10 Deshalb zürnte ich diesem Geschlecht und sprach: Allezeit gehen sie irre mit dem Herzen; aber sie 

haben meine Wege nicht erkannt. 

11 So schwur ich in meinem Zorn: Wenn sie in meine Ruhe eingehen werden!"  

Offb 21,3 

Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er 

wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott. 

 
8 
Wenn ihr heute seine Stimme höret, so verstocket eure Herzen nicht, wie zu Meriba, am Tage der 
Versuchung in der Wüste,  
Hebr 3,15 

indem gesagt wird: "Heute, wenn ihr seine Stimme höret, verhärtet eure Herzen nicht, wie in der 

Erbitterung". 

Hebr 4,7 



so bestimmt er wiederum einen gewissen Tag: "Heute", in David nach so langer Zeit sagend, wie vorhin 

gesagt worden ist: "Heute, wenn ihr seine Stimme höret, verhärtet eure Herzen nicht". 

 
10 
Vierzig Jahre empfand ich Ekel vor diesem Geschlecht; und ich sprach: Sie sind ein Volk, dessen Herz den 
Irrweg geht, und sie verstanden meine Wege nicht!  
Apg 13,18 

und eine Zeit von etwa vierzig Jahren pflegte er sie in der Wüste. 

 
11 
So daß ich schwur in meinem Zorn: Sie sollen nicht eingehen zu meiner Ruhe!  
Hebr 3,18 

Welchen aber schwur er, daß sie nicht in seine Ruhe eingehen sollten, als nur denen, die ungehorsam 

gewesen waren?  

Hebr 4,3 

Denn wir, die wir geglaubt haben, gehen in die Ruhe ein, wie er gesagt hat: "So schwur ich in meinem 

Zorn: Wenn sie in meine Ruhe eingehen werden!" wiewohl die Werke von Grundlegung der Welt an 

geworden waren. 

Hebr 4,5 

Und an dieser Stelle wiederum: "Wenn sie in meine Ruhe eingehen werden!" 

 
Psalm 96 
 
1 
Singet dem HERRN ein neues Lied, singet dem HERRN, alle Welt!  
Offb 14,3 

Und sie singen ein neues Lied vor dem Throne und vor den vier lebendigen Wesen und den Ältesten; und 

niemand konnte das Lied lernen, als nur die 144000, die von der Erde erkauft waren. 

 
5 
Denn alle Götter der Völker sind Götzen; aber der HERR hat den Himmel gemacht.  
1.Kor 8,4 

was nun das Essen der Götzenopfer betrifft, so wissen wir, daß ein Götzenbild nichts ist in der Welt, und 

daß kein [anderer] Gott ist, als nur einer. 

Offb 9,20 

Und die übrigen der Menschen, welche durch diese Plagen nicht getötet wurden, taten nicht Buße von den 

Werken ihrer Hände, daß sie nicht anbeteten die Dämonen und die goldenen und die silbernen und die 

ehernen und die steinernen und die hölzernen Götzenbilder, die weder sehen noch hören noch wandeln 

können. 

 
10 
Saget unter den Heiden: der HERR regiert! Darum steht auch der Erdkreis fest und wankt nicht. Er wird 
die Völker richten mit Gerechtigkeit.  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 
11 
Es freue sich der Himmel, und die Erde frohlocke, es brause das Meer und was es erfüllt!  
Offb 12,12 

Darum seid fröhlich, ihr Himmel und die ihr in ihnen wohnet! Wehe der Erde und dem Meere! denn der 

Teufel ist zu euch hinabgekommen und hat große Wut, da er weiß, daß er wenig Zeit hat. 

 
 
 
 



 
 
13 
vor dem HERRN; weil er kommt, weil er kommt, die Erde zu richten. Er wird den Erdkreis richten mit 
Gerechtigkeit und die Völker in seiner Treue.  
 Apg 17,31 

weil er einen Tag gesetzt hat, an welchem er den Erdkreis richten wird in Gerechtigkeit durch einen Mann, 

den er dazu bestimmt hat, und hat allen den Beweis davon gegeben, indem er ihn auferweckt hat aus den 

Toten. 

Offb 19,11 

Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, [genannt] Treu und 

Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit. 

 
Psalm 97 
 
1 
Der HERR regiert; die Erde frohlocke, die vielen Inseln seien fröhlich!  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 
7 
Schämen müssen sich alle, die den Bildern dienen und sich der Götzen rühmen; vor ihm beugen sich alle 
Götter.  
Hebr 1,6 

Wenn er aber den Erstgeborenen wiederum in den Erdkreis einführt, spricht er: "Und alle Engel Gottes 

sollen ihn anbeten".  

Offb 7,11 

Und alle Engel standen um den Thron her und um die Ältesten und die vier lebendigen Wesen, und sie 

fielen vor dem Throne auf ihre Angesichter und beteten Gott an 

 
10 
Die ihr den HERRN liebt, hasset das Arge! Er bewahrt die Seelen seiner Frommen und errettet sie von der 
Hand der Gottlosen.  
Röm 12,9 

Die Liebe sei ungeheuchelt. Verabscheuet das Böse, haltet fest am Guten. 

 
Psalm 98 
 
2 
Der HERR hat sein Heil kundgetan; vor den Augen der Heiden hat er seine Gerechtigkeit offenbart.  
Lk 3,6 

und alles Fleisch wird das Heil Gottes sehen". {Jes. 40,3-5} 

Röm 1,17 

Denn Gottes Gerechtigkeit wird darin geoffenbart aus Glauben {O. auf dem Grundsatz des Glaubens; so 

auch nachher} zu Glauben, wie geschrieben steht: "Der Gerechte aber wird aus Glauben leben". {Hab. 2,4} 

Offb 15,4 

Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist heilig; {O. 

fromm} denn alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten {Eig. deine 

Gerechtigkeiten} sind offenbar geworden. 

 
3 
Er hat sich seiner Gnade und Treue gegenüber dem Hause Israel erinnert; aller Welt Enden sehen das Heil 
unsres Gottes.  
Lk 1,54 



Er hat sich Israels, seines Knechtes, angenommen, damit er eingedenk sei der Barmherzigkeit 

Lk 3,6 

und alles Fleisch wird das Heil Gottes sehen". {Jes. 40,3-5} 

 
9 
Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und die Völker in Geradheit.  
Apg 17,31 

weil er einen Tag gesetzt hat, an welchem er den Erdkreis richten wird in Gerechtigkeit durch einen Mann, 

den er dazu bestimmt hat, und hat allen den Beweis davon gegeben, indem er ihn auferweckt hat aus den 

Toten. 

Offb 19,11 

Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der darauf saß, [genannt] Treu und 

Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg in Gerechtigkeit. 

 
Psalm 99 
 
1 
Der HERR regiert; die Völker erzittern; er thront über Cherubim, die Erde wankt!  
Offb 6,14 

Und der Himmel entwich wie ein Buch, das aufgerollt wird, und jeder Berg und jede Insel wurden aus ihren 

Stellen gerückt. 

Offb 11,17 

und sprachen: Wir danken dir, Herr, Gott, Allmächtiger, der da ist und der da war, daß du angenommen 

hast deine große Macht und angetreten deine Herrschaft! 

Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 
6 
Mose und Aaron unter seinen Priestern und Samuel unter denen, die seinen Namen anriefen, sie riefen den 
HERRN an, und er erhörte sie.  
1.Kor 1,2 

der Versammlung Gottes, die in Korinth ist, den Geheiligten in Christo Jesu, den berufenen Heiligen, samt 

allen, die an jedem Orte den Namen unseres Herrn Jesus Christus anrufen, sowohl ihres als unseres Herrn. 

 
Psalm 100 
 
3 
Erkennet, daß der HERR Gott ist; er hat uns gemacht, nicht wir uns selbst, zu seinem Volk und zu Schafen 
seiner Weide.  
Eph 2,10 

Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christo Jesu zu guten Werken, welche Gott zuvor bereitet hat, auf 

daß wir in ihnen wandeln sollen. 

 
5 
Denn der HERR ist gut; seine Gnade währt ewiglich und seine Treue von Geschlecht zu Geschlecht.  
Mt 19,17 

Er aber sprach zu ihm: Was fragst du mich über das Gute? Einer ist gut. Wenn du aber ins Leben eingehen 

willst, so halte die Gebote. 

Lk 1,50 

und seine Barmherzigkeit ist von Geschlecht zu Geschlecht über die, welche ihn fürchten. 

 
 
 
 
 



Psalm 101 
 
4 
Ein verkehrtes Herz soll von mir weichen; den Bösen will ich nicht kennen lernen!  
Mt 7,23 

und dann werde ich ihnen bekennen: Ich habe euch niemals gekannt; weichet von mir, ihr Übeltäter! 

 
Psalm 102 
 
19 
Das wird man aufschreiben für das spätere Geschlecht, und das Volk, das geschaffen werden soll, wird den 
HERRN loben,  
Röm 15,4 

Denn alles, was zuvor geschrieben ist, ist zu unserer Belehrung geschrieben, auf daß wir durch das 

Ausharren und durch die Ermunterung der Schriften die Hoffnung haben. 

 
26 
Du hast vormals die Erde gegründet, und die Himmel sind deiner Hände Werk.  
Hebr 1,10-12 

10 Und: "Du, Herr, hast im Anfang die Erde gegründet, und die Himmel sind Werke deiner Hände; 

11 sie werden untergehen, du aber bleibst; und sie alle werden veralten wie ein Kleid, 

12 und wie ein Gewand wirst du sie zusammenwickeln, und sie werden verwandelt werden. Du aber bist 

derselbe, und deine Jahre werden nicht vergehen."  

 
27 
Sie werden vergehen, du aber bleibst; sie alle werden wie ein Kleid veralten, wie ein Gewand wirst du sie 
wechseln, und sie werden verschwinden.  
Mt 24,35 

Der Himmel und die Erde werden vergehen, meine Worte aber sollen nicht vergehen. 

2.Petr 3,10 

Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb, an welchem die Himmel vergehen werden mit 

gewaltigem Geräusch, die Elemente aber im Brande werden aufgelöst und die Erde und die Werke auf ihr 

verbrannt werden. 

Offb 20,11 

Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß, vor dessen Angesicht die Erde entfloh 

und der Himmel, und keine Stätte wurde für sie gefunden. 

 
28 
Du aber bleibst, der du bist, und deine Jahre nehmen kein Ende!  
Hebr 1,12 

und wie ein Gewand wirst du sie zusammenwickeln, und sie werden verwandelt werden. Du aber bist 

derselbe, und deine Jahre werden nicht vergehen."  

Hebr 13,8 

Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und in Ewigkeit.  

Jak 1,17 

Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, bei 

welchem keine Veränderung ist, noch ein Schatten von Wechsel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 103 
 
1 
Von David. Lobe den HERRN, meine Seele, und alles, was in mir ist, seinen heiligen Namen!  
Eph 5,19 

redend zueinander in Psalmen und Lobliedern und geistlichen Liedern, singend und spielend dem Herrn in 

eurem Herzen, 

Kol 3,16 

Laßt das Wort des Christus reichlich in euch wohnen, indem ihr in aller Weisheit euch gegenseitig lehrend 

und ermahnend mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern, Gott singend in euren Herzen in Gnade.  

Offb 4,8 

Und die vier lebendigen Wesen hatten, ein jedes von ihnen für sich, je sechs Flügel; ringsum und inwendig 

sind sie voller Augen, und sie hören Tag und Nacht nicht auf zu sagen: Heilig, heilig, heilig, Herr, Gott, 

Allmächtiger, der da war und der da ist und der da kommt! 

 
3 
Der dir alle deine Sünden vergibt und alle deine Gebrechen heilt;  
Mk 2,5 

Als Jesus aber ihren Glauben sah, spricht er zu dem Gelähmten: Kind, deine Sünden sind vergeben. 

Mk 2,7 

Was redet dieser also? er lästert. Wer kann Sünden vergeben, als nur einer, Gott? 

 
4 
der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönt mit Gnade und Barmherzigkeit;  
1.Petr 5,4 

Und wenn der Erzhirte offenbar geworden ist, so werdet ihr die unverwelkliche Krone der Herrlichkeit 

empfangen. 

 
5 
der dein Alter mit Gutem sättigt, daß du wieder jung wirst wie ein Adler.  
2.Kor 1,14 

gleichwie ihr auch uns zum Teil anerkannt habt, daß wir euer Ruhm sind, so wie auch ihr der unsrige seid 

an dem Tage des Herrn Jesus. 

2.Kor 4,16 

Deshalb ermatten wir nicht, sondern wenn auch unser äußerer Mensch verfällt, so wird doch der innere 

Tag für Tag erneuert. 

Phil 4,1 

Daher, meine geliebten und ersehnten Brüder, meine Freude und Krone, also stehet fest im Herrn, 

Geliebte! 

1.Thess 2,20 

Denn ihr seid unsere Herrlichkeit und Freude. 

 
8 
Barmherzig und gnädig ist der HERR, geduldig und von großer Güte.  
Jak 5,11 

Siehe, wir preisen die glückselig, welche ausgeharrt haben. Von dem Ausharren Hiobs habt ihr gehört, und 

das Ende des Herrn habt ihr gesehen, daß der Herr voll innigen Mitgefühls und barmherzig ist. 

 
13 
Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der HERR über die, so ihn fürchten;  
Lk 1,50 

und seine Barmherzigkeit ist von Geschlecht zu Geschlecht über die, welche ihn fürchten. 

Jak 5,11 

Siehe, wir preisen die glückselig, welche ausgeharrt haben. Von dem Ausharren Hiobs habt ihr gehört, und 

das Ende des Herrn habt ihr gesehen, daß der Herr voll innigen Mitgefühls und barmherzig ist. 

 
15 



Eines Menschen Tage sind wie Gras; er blüht wie eine Blume auf dem Felde;  
Mt 6,30 

Wenn aber Gott das Gras des Feldes, das heute ist und morgen in den Ofen geworfen wird, also kleidet, 

nicht vielmehr euch, Kleingläubige? 

 
19 
Der HERR hat seinen Thron im Himmel gegründet, und seine Herrschaft erstreckt sich über alles.  
Offb 4,2 

Alsbald war ich im Geiste; und siehe, ein Thron stand in dem Himmel, und auf dem Throne saß einer. 

 
Psalm 104 
 
2 
du, der in Licht sich hüllt wie in ein Gewand, der den Himmel ausspannt wie ein Zelt,  
1.Tim 6,16 

der allein Unsterblichkeit hat, der ein unzugängliches Licht bewohnt, den keiner der Menschen gesehen hat 

noch sehen kann, welchem Ehre sei und ewige Macht! Amen. 

Hebr 1,12 

und wie ein Gewand wirst du sie zusammenwickeln, und sie werden verwandelt werden. Du aber bist 

derselbe, und deine Jahre werden nicht vergehen."  

 
4 
der Winde zu seinen Boten macht, Feuerflammen zu seinen Dienern.  
Hebr 1,7 

 Und in Bezug auf die Engel zwar spricht er: "Der seine Engel zu Winden macht und seine Diener zu einer 

Feuerflamme". 
 
12 
Über ihnen wohnen die Vögel des Himmels; die lassen aus dem Dickicht ihre Stimme erschallen.  
Mt 13,32 

das zwar kleiner ist als alle Samen, wenn es aber gewachsen ist, so ist es größer als die Kräuter und wird 

ein Baum, so daß die Vögel des Himmels kommen und sich niederlassen in seinen Zweigen. 

 
27 
Sie alle warten auf dich, daß du ihnen ihre Speise gebest zu seiner Zeit;  
Mt 24,45 

Wer ist nun der treue und kluge Knecht, den sein Herr über sein Gesinde gesetzt hat, um ihnen die Speise 

zu geben zur rechten Zeit? 

 
28 
wenn du ihnen gibst, so sammeln sie; wenn du deine Hand auftust, so werden sie mit Gut gesättigt;  
Mt 6,26 

Sehet hin auf die Vögel des Himmels, daß sie nicht säen noch ernten, noch in Scheunen sammeln, und euer 

himmlischer Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel vorzüglicher als sie? 

Mt 14,20 

Und sie aßen alle und wurden gesättigt. Und sie hoben auf, was an Brocken übrigblieb, zwölf Handkörbe 

voll. 

Lk 12,6 

Werden nicht fünf Sperlinge um zwei Pfennig verkauft? und nicht einer von ihnen ist vor Gott vergessen. 

 

29 
verbirgst du dein Antlitz, so erschrecken sie; nimmst du ihren Odem weg, so vergehen sie und werden 
wieder zu Staub;  
Lk 23,46 

Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände übergebe ich meinen Geist! Und als er 

dies gesagt hatte, verschied er. 

 



31 
Die Herrlichkeit des HERRN währe ewig! Möge der HERR Freude erleben an seinen Werken!  
Röm 11,36 

Denn von ihm und durch ihn und für ihn sind alle Dinge; ihm sei die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen. 

 
Psalm 105 
 
6 
O Same Abrahams, seines Knechtes, o ihr Söhne Jakobs, seine Auserkorenen!  
Röm 9,4 

welche Israeliten sind, deren die Sohnschaft ist und die Herrlichkeit und die Bündnisse und die 

Gesetzgebung und der Dienst und die Verheißungen; 

Gal 3,29 

Wenn ihr aber Christi seid, so seid ihr denn Abrahams Same und nach Verheißung Erben. 

 
8 
Er gedenkt auf ewig an seinen Bund, an das Wort, das er tausend Geschlechtern befohlen hat;  
Lk 1,72 

um Barmherzigkeit zu vollbringen an unseren Vätern und seines heiligen Bundes zu gedenken, 

 
12 
da sie noch leicht zu zählen waren, gar wenige und Fremdlinge darin,  
Hebr 11,9 

Durch Glauben hielt er sich auf in dem Lande der Verheißung, wie in einem fremden, und wohnte in Zelten 

mit Isaak und Jakob, den Miterben derselben Verheißung; 

 
17 
Er sandte einen Mann vor ihnen her, Joseph ward zum Sklaven verkauft!  
Apg 7,9 

Und die Patriarchen, neidisch auf Joseph, verkauften ihn nach Ägypten.  

 
21 
Er setzte ihn zum Herrn über sein Haus und zum Herrscher über alle seine Güter,  
Apg.7,10 

Und Gott war mit ihm und rettete ihn aus allen seinen Drangsalen und gab ihm Gunst und Weisheit vor 

Pharao, dem König von Ägypten; und er setzte ihn zum Verwalter über Ägypten und sein ganzes Haus. 

 
24 
Und er machte sein Volk sehr fruchtbar und ließ es zahlreicher werden als seine Dränger.  
Apg 7,17 

17 Als aber die Zeit der Verheißung nahte, welche Gott dem Abraham zugesagt hatte, wuchs das Volk und 

vermehrte sich in Ägypten, 

Apg 13,17 

17 Der Gott dieses Volkes Israel erwählte unsere Väter und erhöhte das Volk in der Fremdlingschaft im 

Lande Ägypten, und mit erhobenem Arm führte er sie von dannen heraus; 

 
25 
Er wandte ihr Herz, sein Volk zu hassen, arglistig zu handeln an seinen Knechten.  
Apg 7,19 

Dieser handelte mit List gegen unser Geschlecht und mißhandelte die Väter, so daß sie ihre Kindlein 

aussetzen mußten, damit sie nicht am Leben blieben. 

 
26 
Er sandte Mose, seinen Knecht, Aaron, den er erwählt hatte.  
Apg 7,35 



Diesen Moses, den sie verleugneten, indem sie sagten: "Wer hat dich zum Obersten und Richter gesetzt?" 

diesen hat Gott zum Obersten und Retter gesandt mit der Hand des Engels, der ihm in dem Dornbusch 

erschien. 

 
27 
Die verrichteten seine Zeichen unter ihnen und taten Wunder im Lande Hams.  
Apg 7,36 

Dieser führte sie heraus, indem er Wunder und Zeichen tat im Lande Ägypten und im Roten Meere und in 

der Wüste, vierzig Jahre. 
 
39 
Er breitete vor ihnen eine Wolke aus zur Decke und Feuer, um die Nacht zu erleuchten.  
1.Kor 10,1 

Denn ich will nicht, daß ihr unkundig seid, Brüder, daß unsere Väter alle unter der Wolke waren und alle 

durch das Meer hindurchgegangen sind, 

 
41 
Er öffnete den Felsen; da floß Wasser heraus; es floß ein Bach in der Wüste.  
1.Kor 10,4 

und alle denselben geistlichen Trank tranken; denn sie tranken aus einem geistlichen Felsen, welcher 

nachfolgte. (Der Fels aber war der Christus.) 

 
43 
Er ließ sein Volk ausziehen mit Freuden, mit Jubel seine Auserwählten.  
Apg 13,17 

Der Gott dieses Volkes Israel erwählte unsere Väter und erhöhte das Volk in der Fremdlingschaft im Lande 

Ägypten, und mit erhobenem Arm führte er sie von dannen heraus; 

 
Psalm 106 
 
4 
Gedenke meiner, o HERR, aus Gnaden gegen dein Volk, suche mich heim mit deinem Heil,  
Lk 23,42 

Und er sprach zu Jesu: Gedenke meiner, [Herr] wenn du in deinem Reiche kommst! 

 
10 
Und er rettete sie von der Hand des Hassers und erlöste sie aus der Hand des Feindes.  
Lk 1,71 

Rettung von unseren Feinden und von der Hand aller, die uns hassen; 
 
14 
sondern ließen sich gelüsten in der Wüste und versuchten Gott in der Einöde.  
1.Kor 10,6 

Diese Dinge aber sind als Vorbilder für uns geschehen, daß wir nicht nach bösen Dingen gelüsten, 

gleichwie auch jene gelüsteten. 

 
19 
Sie machten ein Kalb am Horeb und warfen sich nieder vor dem gegossenen Bild.  
Apg 7,41 

Und sie machten ein Kalb in jenen Tagen und brachten dem Götzenbilde ein Schlachtopfer und ergötzten 

sich an den Werken ihrer Hände. 

 
 
 
 
 



20 
Sie vertauschten ihre Herrlichkeit gegen das Abbild eines Stiers, der Gras frißt.  
Röm 1,23 

und haben die Herrlichkeit des unverweslichen Gottes verwandelt in das Gleichnis eines Bildes von einem 

verweslichen Menschen und von Vögeln und von vierfüßigen und kriechenden Tieren. 

 

21 
Sie vergaßen Gottes, ihres Retters, der große Dinge in Ägypten getan,  
Apg 7,36 

Dieser führte sie heraus, indem er Wunder und Zeichen tat im Lande Ägypten und im Roten Meere und in 

der Wüste, vierzig Jahre. 

 
26 
Da erhob er seine Hand und schwur, sie niederzustrecken in der Wüste  
1.Kor 10,5 

An den meisten derselben aber hatte Gott kein Wohlgefallen, denn sie sind in der Wüste hingestreckt 

worden. 

Hebr 3,18 

Welchen aber schwur er, daß sie nicht in seine Ruhe eingehen sollten, als nur denen, die ungehorsam 

gewesen waren?  

 
29 
und sie erzürnten ihn mit ihrem Tun; da brach die Plage unter ihnen aus.  
1.Kor 10,8 

Auch laßt uns nicht Hurerei treiben, gleichwie etliche von ihnen Hurerei trieben, und es fielen an einem 

Tage dreiundzwanzigtausend. 

 
37 
Und sie opferten ihre Söhne und ihre Töchter den bösen Geistern.  
1.Kor 10,20 

Sondern daß das, was [die Nationen] opfern, sie den Dämonen opfern und nicht Gott. Ich will aber nicht, 

daß ihr Gemeinschaft habt mit den  Dämonen. 

 
48 
Gelobt sei der HERR, der Gott Israels, von Ewigkeit zu Ewigkeit, und alles Volk soll sagen: Amen! 
Hallelujah!  
Lk 1,68 

Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels, daß er besucht und Erlösung geschafft hat seinem Volke, 

Offb 19,4 

Und die vierundzwanzig Ältesten und die vier lebendigen Wesen fielen nieder und beteten Gott an, der auf 

dem Throne sitzt, und sagten: Amen, Halleluja! 

 
Psalm 107 
 
9 
daß er die durstige Seele getränkt und die hungernde Seele mit Gutem gesättigt hat!  
Lk 1,53 

Hungrige hat er mit Gütern erfüllt, und Reiche leer fortgeschickt. 

 
10 
Die in Finsternis und Todesschatten saßen, gebunden in Elend und Eisen,  
Lk 1,79 

um denen zu leuchten, die in Finsternis und Todesschatten sitzen, um unsere Füße zu richten auf den Weg 

des Friedens. 
 
 



25 
wenn er sprach und einen Sturmwind erregte, der die Wellen in die Höhe warf,  
Mt 8,26 

Und er spricht zu ihnen: Was seid ihr furchtsam, Kleingläubige? Dann stand er auf und bedrohte die Winde 

und den See; und es ward eine große Stille. 

Mk 4,39 

Und er wachte auf, bedrohte den Wind und sprach zu dem See: Schweig, verstumme! Und der Wind legte 

sich, und es ward eine große Stille. 

 
29 
er stillte den Sturm, daß er schwieg und die Wellen sich beruhigten;  
Mt 8,26 

Und er spricht zu ihnen: Was seid ihr furchtsam, Kleingläubige? Dann stand er auf und bedrohte die Winde 

und den See; und es ward eine große Stille. 

 
30 
und jene wurden froh, daß sie sich legten; und er führte sie an das erwünschte Gestade,  
Joh 6,21 

Sie wollten ihn nun in das Schiff nehmen, und alsbald war das Schiff an dem Lande, zu welchem sie 

hinfuhren. 

 
41 
aber er erhob den Armen aus dem Elend und machte die Geschlechter wie Schafherden.  
Lk 1,52 

Er hat Mächtige von Thronen hinabgestoßen, und Niedrige erhöht. 

 
Psalm 108 
 
 
2 
O Gott, mein Herz ist bereit: ich will singen und spielen; wach auf, meine Seele!  
Kol 1,27 

denen Gott kundtun wollte, welches der Reichtum der Herrlichkeit dieses Geheimnisses sei unter den 

Nationen, welches ist Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit; 

 
14 
Mit Gott wollen wir Taten tun; er wird unsre Feinde untertreten.  
Röm 16,20 

Der Gott des Friedens aber wird in kurzem den Satan unter eure Füße zertreten. Die Gnade unseres Herrn 

Jesus Christus sei mit euch! 

 
Psalm 109 
 
4 
Dafür, daß ich sie liebe, sind sie mir feind; ich aber bete.  
Lk 6,12 

Und es geschah in selbigen Tagen, daß er auf den Berg hinausging, um zu beten; und er verharrte die 

Nacht im Gebet zu Gott. 
 
8 
Seiner Tage seien wenige, und sein Amt empfange ein anderer!  
Apg 1,20 

Denn es steht im Buche der Psalmen geschrieben: "Seine Wohnung werde öde, und es sei niemand, der 

darin wohne", und: "Sein Aufseheramt empfange ein anderer".  

 
12 



Niemand gebe ihm Gnadenfrist, und keiner erbarme sich seiner Waisen!  
Jak 2,13 

Denn das Gericht wird ohne Barmherzigkeit sein gegen den, der nicht Barmherzigkeit geübt hat.  
 
20 
Das sei der Lohn meiner Ankläger vonseiten des HERRN, derer, welche Arges wider meine Seele reden!  
2.Tim 4,14 

Alexander, der Schmied, hat mir viel Böses erzeigt; der Herr wird ihm vergelten nach seinen Werken. 

 
25 
und ich bin ihnen zum Gespött geworden; wer mich sieht, schüttelt den Kopf.  
Mt 27,39 

Die Vorübergehenden aber lästerten ihn, indem sie ihre Köpfe schüttelten 

Mk 15,29 

Und die Vorübergehenden lästerten ihn, indem sie ihre Köpfe schüttelten und sagten: Ha! Der du den 

Tempel abbrichst und in drei Tagen aufbaust, 

 
28 
Fluchen sie, so segne du; setzen sie sich wider mich, so müssen sie zuschanden werden; aber dein Knecht 
müsse sich freuen.  
1.Kor 4,12 

und mühen uns ab, mit unseren eigenen Händen arbeitend. Geschmäht, segnen wir; verfolgt, dulden wir; 

 
Psalm 110 
 
1 
Ein Psalm Davids. Der HERR sprach zu meinem Herrn: Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine 
Feinde hinlege als Schemel deiner Füße!  
Mt 22,44 

"Der Herr sprach zu meinem Herrn: Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde lege unter deine 

Füße"?  

Lk 20,42 

und David selbst sagt im Buche der Psalmen: "Der Herr sprach zu meinem Herrn: Setze dich zu meiner 

Rechten, 

Apg 2,34 

Denn nicht David ist in die Himmel aufgefahren; er sagt aber selbst: "Der Herr sprach zu meinem Herrn: 

Setze dich zu meiner Rechten, 

Apg 2,35 

bis ich deine Feinde lege zum Schemel deiner Füße".  

Apg 7,49 

"Der Himmel ist mein Thron, und die Erde der Schemel meiner Füße. Was für ein Haus wollt ihr mir bauen, 

spricht der Herr, oder welches ist der Ort meiner Ruhe? 

1.Kor 15,25 

Denn er muß herrschen, bis er alle Feinde unter seine Füße gelegt hat. 

Eph 1,20 

in welcher er gewirkt hat in dem Christus, indem er ihn aus den Toten auferweckte; (und er setzte ihn zu 

seiner Rechten in den himmlischen Örtern, 

Hebr 1,3 

welcher, der Abglanz seiner Herrlichkeit und der Abdruck seines Wesens seiend und alle Dinge durch das 

Wort seiner Macht tragend, nachdem er [durch sich selbst] die Reinigung der Sünden bewirkt, sich gesetzt 

hat zur Rechten der Majestät in der Höhe; 

Hebr 8,1 

Die Summe dessen aber, was wir sagen, ist: Wir haben einen solchen Hohenpriester, der sich gesetzt hat 

zur Rechten des Thrones der Majestät in den Himmeln, 

Hebr 10,12 

Er aber, nachdem er ein Schlachtopfer für Sünden dargebracht, hat sich auf immerdar gesetzt zur Rechten 

Gottes, 



Offb 12,9 

Und es wurde geworfen der große Drache, die alte Schlange, welcher Teufel und Satan genannt wird, der 

den ganzen Erdkreis verführt, geworfen wurde er auf die Erde, und seine Engel wurden mit ihm 

hinabgeworfen. 

 
4 
Der HERR hat geschworen und wird es nicht bereuen: Du bist Priester in Ewigkeit nach der Weise 
Melchisedeks!  
Röm 11,29 

Denn die Gnadengaben und die Berufung Gottes sind unbereubar. 

Hebr 5,6 

Wie er auch an einer anderen Stelle sagt: "Du bist Priester in Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks."  

Hebr 5,10 

von Gott begrüßt als Hoherpriester nach der Ordnung Melchisedeks; 

Hebr 6,20 

wohin Jesus als Vorläufer für uns eingegangen ist, welcher Hoherpriester geworden in Ewigkeit nach der 

Ordnung Melchisedeks. 

Hebr 7,1-3 

1 Denn dieser Melchisedek, König von Salem, Priester Gottes, des Höchsten, der Abraham entgegenging, 

als er von der Schlacht der Könige zurückkehrte, und ihn segnete, 

2 welchem auch Abraham den Zehnten zuteilte von allem; der erstlich verdolmetscht König der 

Gerechtigkeit heißt, sodann aber auch König von Salem, das ist König des Friedens, 

3 ohne Vater, ohne Mutter, ohne Geschlechtsregister, weder Anfang der Tage noch Ende des Lebens 

habend, aber dem Sohne Gottes verglichen, bleibt Priester auf immerdar. 

5 
Der Herr, zu deiner Rechten, hat Könige zerschmettert am Tage seines Zorns.  
Röm 2,5 

Nach deiner Störrigkeit und deinem unbußfertigen Herzen aber häufst du dir selbst Zorn auf am Tage des 

Zorns und der Offenbarung des gerechten Gerichts Gottes, 

Offb 6,17 

denn gekommen ist der große Tag seines Zornes, und wer vermag zu bestehen? 

Offb 11,18 

Und die Nationen sind zornig gewesen, und dein Zorn ist gekommen und die Zeit der Toten, um gerichtet 

zu werden, und den Lohn zu geben deinen Knechten, den Propheten, und den Heiligen und denen, die 

deinen Namen fürchten, den Kleinen und den Großen, und die zu verderben, welche die Erde verderben. 

 
Psalm 111 
 
2 
Groß sind die Werke des HERRN, erforscht von allen, die sie lieben.  
Offb 15,3 

Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: Groß und 

wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o König der 

Nationen! 

 
9 
Er hat seinem Volk Erlösung gesandt, auf ewig verordnet seinen Bund; heilig und furchtbar ist sein Name.  
Mt 20,28 

gleichwie der Sohn des Menschen nicht gekommen ist, um bedient zu werden, sondern um zu dienen und 

sein Leben zu geben als Lösegeld für viele. 

 
10 
Die Furcht des HERRN ist der Weisheit Anfang; sie macht alle klug, die sie üben. Sein Ruhm besteht 
ewiglich.  
Offb 5,13 



Und jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist, und 

alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem Lamme die Segnung und 

die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht in die Zeitalter der Zeitalter! 

  
Psalm 112 
 
4 
Den Redlichen geht ein Licht auf in der Finsternis, gnädig, barmherzig und gerecht.  
2.Kor 4,6 

Denn der Gott, der aus Finsternis Licht leuchten hieß, ist es, der in unsere Herzen geleuchtet hat zum 

Lichtglanz der Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes im Angesicht Christi. 

 
7 
Vor bösem Gerücht fürchtet er sich nicht; sein Herz vertraut fest auf den HERRN.  
1.Petr 3,6 

wie Sarah dem Abraham gehorchte und ihn Herr nannte, deren Kinder ihr geworden seid, wenn ihr Gutes 

tut und keinerlei Schrecken fürchtet. 

 
9 
Er hat ausgestreut, er hat den Armen gegeben; seine Gerechtigkeit besteht ewiglich, sein Horn wird 
emporragen in Ehren.  
1.Tim 6,18 

Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, mitteilsam, 

 
 
Psalm 113 
 
4 
Der HERR ist erhaben über alle Heiden, seine Herrlichkeit ist höher als der Himmel.  
Eph 4,10 

Der hinabgestiegen ist, ist derselbe, der auch hinaufgestiegen ist über alle Himmel, auf daß er alles 

erfüllte. 

 
9 
der die Unfruchtbare im Hause wohnen macht, daß sie eine fröhliche Mutter von Kindern wird. Hallelujah!  
Gal 4,27 

Denn es steht geschrieben: "Sei fröhlich, du Unfruchtbare, die du nicht gebierst; brich in Jubel aus und 

schreie, die du keine Geburtswehen hast! denn die Kinder der Einsamen sind zahlreicher als derjenigen, 

die den Mann hat." {Jes. 54,1} 

 
Psalm 114 
 
7 
Ja, Erde, bebe nur vor dem Angesicht des Herrschers, vor dem Angesicht des Gottes Jakobs,  
Hebr 12,26 

Dessen Stimme damals die Erde erschütterte; jetzt aber hat er verheißen und gesagt: "Noch einmal werde 

ich nicht allein die Erde bewegen, sondern auch den Himmel." {Hagg. 2,6} 

Offb 20,11 

Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß, vor dessen Angesicht die Erde entfloh 

und der Himmel, und keine Stätte wurde für sie gefunden. 

 
Psalm 115 
 
4 
Ihre Götzen sind Silber und Gold, von Menschenhänden gemacht.  
Apg 7,41 



Und sie machten ein Kalb in jenen Tagen und brachten dem Götzenbilde ein Schlachtopfer und ergötzten 

sich an den Werken ihrer Hände. 

Offb 9,20 

Und die übrigen der Menschen, welche durch diese Plagen nicht getötet wurden, taten nicht Buße von den 

Werken ihrer Hände, daß sie nicht anbeteten die Dämonen und die goldenen und die silbernen und die 

ehernen und die steinernen und die hölzernen Götzenbilder, die weder sehen noch hören noch wandeln 

können. 

 
5 
Sie haben einen Mund und reden nicht, sie haben Augen und sehen nicht;  
1.Kor 12,2 

Ihr wisset, daß ihr, als ihr von den Nationen waret, zu den stummen Götzenbildern hingeführt wurdet, wie 

ihr irgend geleitet wurdet. 

 
13 
Er segne, die den HERRN fürchten, die Kleinen samt den Großen!  
Offb 11,18 

Und die Nationen sind zornig gewesen, und dein Zorn ist gekommen und die Zeit der Toten, um gerichtet 

zu werden, und den Lohn zu geben deinen Knechten, den Propheten, und den Heiligen und denen, die 

deinen Namen fürchten, den Kleinen und den Großen, und die zu verderben, welche die Erde verderben. 

Offb 19,5 

Und eine Stimme kam aus dem Throne hervor, welche sprach: Lobet unseren Gott, alle seine Knechte, 

[und] die ihr ihn fürchtet, die Kleinen und die Großen! 

 
14 
Der HERR wolle euch mehren, euch und eure Kinder!  
Apg 2,39 

Denn euch ist die Verheißung und euren Kindern und allen, die in der Ferne sind, so viele irgend der Herr, 

unser Gott, herzurufen wird. 

 
15 
Gesegnet seid ihr vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.  
Eph 1,3 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesu Christi, der uns gesegnet hat mit jeder geistlichen 

Segnung in den himmlischen Örtern in Christo, 

 
18 
Wir aber wollen den HERRN preisen von nun an bis in Ewigkeit. Hallelujah!  
Eph 1,3 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesu Christi, der uns gesegnet hat mit jeder geistlichen 

Segnung in den himmlischen Örtern in Christo, 

 
Psalm 116 
 
7 
Kehre wieder, meine Seele, zu deiner Ruhe; denn der HERR hat dir wohlgetan!  
Mt 11,29 

Nehmet auf euch mein Joch und lernet von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig, und ihr 

werdet Ruhe finden für eure Seelen; 

 
8 
Denn du hast meine Seele vom Tode errettet, mein Auge von den Tränen, meinen Fuß vom Fall.  
Jud 24 

Dem aber, der euch ohne Straucheln zu bewahren und vor seiner Herrlichkeit tadellos darzustellen vermag 

mit Frohlocken, 
 
 



10 
Ich glaubte, was ich sagte; ich war sehr gebeugt.  
2.Kor 4,13 

Da wir aber denselben Geist des Glaubens haben (nach dem, was geschrieben steht: "Ich habe geglaubt, 

darum habe ich geredet"), so glauben auch wir, darum reden wir auch, 

 
11 
Ich sprach in meinem Zagen: «Alle Menschen sind Lügner!»  
Röm 3,4 

Das sei ferne! Gott aber sei wahrhaftig, jeder Mensch aber Lügner, wie geschrieben steht: "Damit du 

gerechtfertigt werdest in deinen Worten, und überwindest, wenn du gerichtet wirst". {Ps. 51,4} 

 
13 
Den Kelch des Heils will ich nehmen und den Namen des HERRN anrufen;  
1.Kor 10,16 

Der Kelch der Segnung, den wir segnen, ist er nicht die Gemeinschaft des Blutes des Christus? Das Brot, 

das wir brechen, ist es nicht die Gemeinschaft des Leibes des Christus? 

 
 
Psalm 117 
 
1Lobet den HERRN, alle Heiden! Preiset ihn, alle Völker!  
Röm 15,11 

Und wiederum: "Lobet den Herrn, alle Nationen, und alle Völker sollen ihn preisen!" {Ps. 117,1} 

 
Psalm 118 
 
1 
Danket dem HERRN, denn er ist gütig, denn seine Gnade währt ewig!  
Röm 1,8 

Aufs erste danke ich meinem Gott durch Jesum Christum euer aller halben, daß euer Glaube verkündigt 

wird in der ganzen Welt. 

 
3 
Es sage doch das Haus Aaron, daß seine Gnade ewig währt!  
1.Petr 2,9 

Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, eine heilige Nation, ein Volk zum 

Besitztum, damit ihr die Tugenden dessen verkündigt, der euch berufen hat aus der Finsternis zu seinem 

wunderbaren Licht; 

 
6 
Der HERR steht mir bei, ich fürchte nichts; was kann ein Mensch mir antun?  
Röm 8,31 

Was sollen wir nun hierzu sagen? Wenn Gott für uns ist, wer wider uns? 

Hebr 13,6 

so daß wir kühn sagen mögen: "Der Herr ist mein Helfer, und ich will mich nicht fürchten; was wird mir ein 

Mensch tun?"  

 
17 
Ich werde nicht sterben, sondern leben und des HERRN Taten erzählen.  
2.Kor 6,9 

als Unbekannte und Wohlbekannte; als Sterbende, und siehe, wir leben; als Gezüchtigte und nicht getötet;  

 
18 
Der HERR züchtigt mich wohl; aber dem Tod gab er mich nicht.  
2.Kor 6,9 



als Unbekannte und Wohlbekannte; als Sterbende, und siehe, wir leben; als Gezüchtigte und nicht getötet;  

 
20 
Dies ist das Tor zum HERRN! Die Gerechten sollen dahinein gehen!  
Offb 21,27 

Und nicht wird in sie eingehen irgend etwas Gemeines und was Greuel und Lüge tut, sondern nur die 

geschrieben sind in dem Buche des Lebens des Lammes. 

Offb 22,14 

Glückselig, die ihre Kleider waschen, auf daß sie ein Recht haben an dem Baume des Lebens und durch die 

Tore in die Stadt eingehen! 

 
22 
Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum Eckstein geworden;  
Mt 21,42 

Jesus spricht zu ihnen: Habt ihr nie in den Schriften gelesen: "Der Stein, den die Bauleute verworfen 

haben, dieser ist zum Eckstein geworden; von dem Herrn ist dies geschehen, und ist wunderbar in unseren 

Augen"?  

Mk 12,10 

Habt ihr nicht auch diese Schrift gelesen: "Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, dieser ist zum 

Eckstein geworden; 

Lk 20,17 

Er aber sah sie an und sprach: Was ist denn dies, das geschrieben steht: "Der Stein, den die Bauleute 

verworfen haben, dieser ist zum Eckstein geworden?"  

Apg 4,11 

Dieser ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, für nichts geachtet, der zum Eckstein geworden ist. 

1.Petr 2,4 

Zu welchem kommend, als zu einem lebendigen Stein, von Menschen zwar verworfen, bei Gott aber 

auserwählt, kostbar, 

1.Petr 2,7 

Euch nun, die ihr glaubet, ist die Kostbarkeit; den Ungehorsamen aber: "Der Stein, den die Bauleute 

verworfen haben, dieser ist zum Eckstein geworden", 

 
23 
vom HERRN ist das geschehen; es ist ein Wunder in unsern Augen!  
Mk 12,11 

von dem Herrn ist dies geschehen, und ist wunderbar in unseren Augen"?  

 
24 
Dies ist der Tag, den der HERR gemacht; wir wollen froh sein und uns freuen an ihm!  
Offb 19,7 

Laßt uns fröhlich sein und frohlocken und ihm Ehre geben; denn die Hochzeit des Lammes ist gekommen, 

und sein Weib hat sich bereitet. 

 
25 
Ach, HERR, hilf! Ach, HERR, laß wohl gelingen!  
Mt 21,9 

Die Volksmenge aber, welche vor ihm herging und nachfolgte, rief und sprache: Hosanna dem Sohne 

Davids! Gepriesen sei, der da kommt im Namen des Herrn! Hosanna in der Höhe!  

Mt 21,15 

Als aber die Hohenpriester und die Schriftgelehrten die Wunder sahen, welche er tat, und die Kinder, die 

im Tempel schrieen und sagten: Hosanna dem Sohne Davids! - wurden sie unwillig 

Mk 11,9 

und die vorangingen und nachfolgten, riefen: Hosanna! Gepriesen sei, der da kommt im Namen des Herrn!  

Joh 12,13 

nahmen sie Palmzweige und gingen hinaus, ihm entgegen, und schrieen: Hosanna! Gepriesen sei, der da 

kommt im Namen des Herrn, der König Israels!  

 



26 
Gesegnet sei, der da kommt im Namen des HERRN! Wir segnen euch vom Hause des HERRN.  
Mt 11,3 

und ließ ihm sagen: Bist du der Kommende, oder sollen wir auf eines anderen warten? 

Mt 23,39 

denn ich sage euch: Ihr werdet mich von jetzt an nicht sehen, bis ihr sprechet: "Gepriesen sei, der da 

kommt im Namen des Herrn!"  

Lk 7,19 

Und Johannes rief zwei seiner Jünger herzu und sandte sie zu Jesu und ließ ihm sagen : Bist du der 

Kommende, oder sollen wir auf eines anderen warten? 

Lk 13,35 

Siehe, euer Haus wird euch überlassen. Ich sage euch aber: Ihr werdet mich nicht sehen, bis es kommt, 

daß ihr sprechet: "Gepriesen sei, der da kommt im Namen des Herrn!"  

Lk 19,38 

indem sie sagten: "Gepriesen sei der König, der da kommt im Namen des Herrn!" Friede im Himmel und 

Herrlichkeit in der Höhe!  

 
Psalm 119 
 
1 
Wohl denen, deren Weg unsträflich ist, die da wandeln nach dem Gesetze des HERRN!  
Joh 14,6 

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum Vater, als nur 

durch mich. 

 
11 
Ich habe dein Wort in meinem Herzen geborgen, auf daß ich nicht an dir sündige.  
Lk 2,19 

Maria aber bewahrte alle diese Worte und erwog sie in ihrem Herzen. 

Lk 2,51 

Und er ging mit ihnen hinab und kam nach Nazareth, und er war ihnen untertan. Und seine Mutter bewahrte 

alle diese Worte in ihrem Herzen. 

Lk 8,15 

Das in der guten Erde aber sind diese, welche in einem redlichen und guten Herzen das Wort, nachdem sie 

es gehört haben, bewahren und Frucht bringen mit Ausharren. 

Kol 3,16 

Laßt das Wort des Christus reichlich in euch wohnen, indem ihr in aller Weisheit euch gegenseitig lehrend 

und ermahnend mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern, Gott singend in euren Herzen in Gnade.  

 
16 
Ich habe meine Lust an deinen Satzungen und vergesse deines Wortes nicht.  
Joh 8,51 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort bewahren wird, so wird er den Tod nicht sehen 

ewiglich. 

Joh 17,6 

Ich habe deinen Namen geoffenbart den Menschen, die du mir aus der Welt gegeben hast. Dein waren sie, 

und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt.  

1.Joh 2,5 

Wer aber irgend sein Wort hält, in diesem ist wahrhaftig die Liebe Gottes vollendet. Hieran wissen wir, daß 

wir in ihm sind. 

 
17 
Gewähre deinem Knecht, daß ich lebe und dein Wort befolge!  
1.Thess 2,13 

Und darum danken wir auch Gott unablässig, daß, als ihr von uns das Wort der Kunde Gottes empfinget, ihr 

es nicht als Menschenwort aufnahmet, sondern, wie es wahrhaftig ist, als Gottes Wort, das auch in euch, 

den Glaubenden, wirkt. 



 
18 
Öffne meine Augen, daß ich erblicke die Wunder in deinem Gesetz!  
Eph 1,17 

auf daß der Gott unseres Herrn Jesu Christi, der Vater der Herrlichkeit, euch gebe den Geist der Weisheit 

und Offenbarung in der Erkenntnis seiner selbst, 

Eph 1,18 

damit ihr, erleuchtet an den Augen eures Herzens, wisset, welches die Hoffnung seiner Berufung ist, [und] 

welches der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes in den Heiligen, 

 
19 
Ich bin ein Gast auf Erden; verbirg deine Gebote nicht vor mir!  
Hebr 11,13 

Diese alle sind im Glauben gestorben und haben die Verheißungen nicht empfangen, sondern sahen sie von 

ferne und begrüßten sie und bekannten, daß sie Fremdlinge und ohne Bürgerschaft auf der Erde seien. 

1.Petr 2,11 

Geliebte, ich ermahne euch als Fremdlinge und als die ihr ohne Bürgerrecht seid, daß ihr euch enthaltet 

von den fleischlichen Lüsten, welche wider die Seele streiten, 

 

29 
Entferne von mir den falschen Weg und begnadige mich mit deinem Gesetz!  
Eph 4,25 

Deshalb, da ihr die Lüge abgelegt habt, redet Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten, denn wir sind 

Glieder voneinander. 

Hebr 8,10 

Denn dies ist der Bund, den ich dem Hause Israel errichten werde nach jenen Tagen, spricht der Herr: 

Indem ich meine Gesetze in ihren Sinn gebe, werde ich sie auch auf ihre Herzen schreiben; und ich werde 

ihnen zum Gott, und sie werden mir zum Volke sein. 

 
30 
Ich habe den Weg der Wahrheit erwählt und deine Verordnungen vor mich hingestellt.  
1.Kor 4,2 

Übrigens sucht man hier an den Verwaltern, daß einer treu erfunden werde. 

 
36 
Neige mein Herz zu deinen Zeugnissen und nicht zur Habsucht!  
Lk 12,15 

Er sprach aber zu ihnen: Sehet zu und hütet euch vor aller Habsucht, denn nicht weil jemand Überfluß hat, 

besteht sein Leben von seiner Habe. 

 

42 
Damit ich dem antworten kann, der mich schmäht; denn ich verlasse mich auf dein Wort.  
Mt 4,4 

Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: "Nicht von Brot allein soll der Mensch leben, 

sondern von jedem Worte, das durch den Mund Gottes ausgeht." {5. Mose 8,3}  

Mt 10,19 

Wenn sie euch aber überliefern, so seid nicht besorgt, wie oder was ihr reden sollt; denn es wird euch in 

jener Stunde gegeben werden, was ihr reden sollt. 

 
43 
Und entziehe nicht allzusehr meinem Munde das Wort der Wahrheit; denn ich harre auf deine 
Verordnungen!  
Jak 1,18 

Nach seinem eigenen Willen hat er uns durch das Wort der Wahrheit gezeugt, auf daß wir eine gewisse 

Erstlingsfrucht seiner Geschöpfe seien. 

 
46 



Und ich will von deinen Zeugnissen reden vor Königen und mich nicht schämen.  
Mt 10,18 

und auch vor Statthalter und Könige werdet ihr geführt werden um meinetwillen, ihnen und den Nationen 

zum Zeugnis. 

Röm 1,16 

Denn ich schäme mich des Evangeliums nicht, denn es ist Gottes Kraft zum Heil jedem Glaubenden, sowohl 

dem Juden zuerst als auch dem Griechen. 

 
53 
Zornglut hat mich ergriffen wegen der Gottlosen, die dein Gesetz verlassen.  
Mk 3,5 

Und er blickte auf sie umher mit Zorn, betrübt über die Verstockung ihres Herzens, und spricht zu dem 

Menschen: Strecke deine Hand aus! Und er streckte sie aus, und seine Hand wurde wiederhergestellt. 

 

54 
Deine Satzungen sind meine Lieder geworden im Hause meiner Wallfahrt.  
Hebr 11,13 

Diese alle sind im Glauben gestorben und haben die Verheißungen nicht empfangen, sondern sahen sie von 

ferne und begrüßten sie und bekannten, daß sie Fremdlinge und ohne Bürgerschaft auf der Erde seien. 

 
57 
Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR, die Beobachtung deiner Worte!  
1.Joh 2,5 

Wer aber irgend sein Wort hält, in diesem ist wahrhaftig die Liebe Gottes vollendet. Hieran wissen wir, daß 

wir in ihm sind. 

 
59 
Als ich meine Wege überlegte, wandte ich meine Füße zu deinen Zeugnissen.  
Eph 5,15 

Sehet nun zu, wie ihr sorgfältig wandelt, nicht als Unweise, sondern als Weise, 

 
62 
Mitten in der Nacht stehe ich auf, dir zu danken für die Verordnungen deiner Gerechtigkeit.  
Mt 25,5-7 

5 Als aber der Bräutigam verzog, wurden sie alle schläfrig und schliefen ein. 

6 Um Mitternacht aber entstand ein Geschrei: Siehe, der Bräutigam! gehet aus, ihm entgegen! 

7 Da standen alle jene Jungfrauen auf und schmückten ihre Lampen. 

Apg 16,25 

Um Mitternacht aber beteten Paulus und Silas und lobsangen Gott; und die Gefangenen hörten ihnen zu. 

Apg 20,7-12 

7 Am ersten Tage der Woche aber, als wir versammelt waren, um Brot zu brechen, unterredete sich 

Paulus mit ihnen, indem er am folgenden Tage abreisen wollte; und er verzog das Wort bis Mitternacht. 

8 Es waren aber viele Fackeln in dem Obersaal, wo wir versammelt waren. 

9 Ein gewisser Jüngling aber, mit Namen Eutychus, saß im Fenster und wurde von einem tiefen Schlaf 

überwältigt, während Paulus noch weiter redete; und von dem Schlaf überwältigt, fiel er vom dritten Stock 

hinunter und wurde tot aufgehoben. 

10 Paulus aber ging hinab und fiel auf ihn, und, ihn umfassend, sagte er: Machet keinen Lärm, denn seine 

Seele ist in ihm. 

11 Und als er hinaufgestiegen war und das Brot gebrochen und gegessen und lange bis zum Anbruch des 

Tages geredet hatte, reiste er also ab. 

12 Sie brachten aber den Knaben lebendig und wurden nicht wenig getröstet. 

 
66 
Lehre mich rechte Einsicht und Verständnis; denn ich vertraue deinen Befehlen.  
Eph 1,17 

auf daß der Gott unseres Herrn Jesu Christi, der Vater der Herrlichkeit, euch gebe den Geist der Weisheit 

und Offenbarung in der Erkenntnis seiner selbst, 



Phil 1,9 

Und um dieses bete ich, daß eure Liebe noch mehr und mehr überströme in Erkenntnis und aller Einsicht, 

 
68 
Du bist gut und wohltätig; lehre mich deine Satzungen!  
Mk 10,18 

Jesus aber sprach zu ihm: Was heißest du mich gut? Niemand ist gut als nur Einer, Gott. 

 
71 
Es war gut für mich, daß ich gedemütigt wurde, auf daß ich deine Satzungen lernte.  
Hebr 12,10 

Denn jene freilich züchtigten uns für wenige Tage nach ihrem Gutdünken, er aber zum Nutzen, damit wir 

seiner Heiligkeit teilhaftig werden. 

 
73 
Deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Verstand, daß ich deine Befehle lerne!  
Kol 1,9 

Deshalb hören auch wir nicht auf, von dem Tage an, da wir es gehört haben, für euch zu beten und zu 

bitten, auf daß ihr erfüllt sein möget mit der Erkenntnis seines Willens in aller Weisheit und geistlichem 

Verständnis, 

 
75 
HERR, ich weiß, daß deine Verordnungen gerecht sind und daß du mich in Treue gedemütigt hast.  
Hebr 12,11 

Alle Züchtigung aber scheint für die Gegenwart nicht ein Gegenstand der Freude, sondern der Traurigkeit 

zu sein; hernach aber gibt sie die friedsame Frucht der Gerechtigkeit denen, die durch sie geübt sind. 

 
80 
Mein Herz soll sich gänzlich an deine Satzungen halten, damit ich nicht zuschanden werde.  
1.Joh 2,28 

Und nun, Kinder, bleibet in ihm, auf daß wir, wenn er geoffenbart werden wird, Freimütigkeit haben und 

nicht vor ihm beschämt werden bei seiner Ankunft. 

 
82 
Meine Augen schmachten nach deinem Wort und fragen: Wann wirst du mich trösten?  
2.Kor 1,3 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Erbarmungen und Gott alles 

Trostes, 

 
84 
Wieviel sind noch der Tage deines Knechtes? Wann willst du an meinen Verfolgern das Urteil vollziehen?  
Offb 6,10 

Und sie riefen mit lauter Stimme und sprachen: Bis wann, o Herrscher, der du heilig und wahrhaftig bist, 

richtest und rächst du nicht unser Blut an denen, die auf der Erde wohnen? 

 
86 
Alle deine Gebote sind Wahrheit; sie aber verfolgen mich mit Lügen; hilf mir!  
Mt 5,11 

Glückselig seid ihr, wenn sie euch schmähen und verfolgen und jedes böse Wort lügnerisch wider euch 

reden werden um meinetwillen. 

 
89 
Auf ewig, o HERR, steht dein Wort im Himmel fest;  
Mt 5,18 

Denn wahrlich, ich sage euch: Bis daß der Himmel und die Erde vergehen, soll auch nicht ein Jota oder ein 

Strichlein von dem Gesetz vergehen, bis alles geschehen ist. 



1.Petr 1,25 

aber das Wort des Herrn bleibt in Ewigkeit." Dies aber ist das Wort, welches euch verkündigt worden ist. 

 
90 
von einem Geschlecht zum andern währt deine Treue! Du hast die Erde gegründet, und sie steht;  
1.Kor 1,9 

Gott ist treu, durch welchen ihr berufen worden seid in die Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, 

unseres Herrn. 

 
95 
Die Gottlosen lauern mir auf, um mich zu verderben; aber ich merke auf deine Zeugnisse.  
Mt 26,4 

und ratschlagten miteinander, auf daß sie Jesum mit List griffen und töteten. 

Apg 23,21 

Du nun, laß dich nicht von ihnen überreden, denn mehr als vierzig Männer von ihnen stellen ihm nach, 

welche sich verflucht haben, weder zu essen noch zu trinken, bis sie ihn umgebracht haben; und jetzt sind 

sie bereit und erwarten die Zusage von dir. 

 
98 
Dein Gebot macht mich weiser als meine Feinde; denn es bleibt ewiglich bei mir.  
2.Tim 3,15 

und weil du von Kind auf die heiligen Schriften kennst, die vermögend sind, dich weise zu machen zur 

Seligkeit durch den Glauben, der in Christo Jesu ist. 

 
99 
Ich bin verständiger geworden als alle meine Lehrer, denn deine Zeugnisse sind mein Sinnen.  
Mt 11,25 

Zu jener Zeit hob Jesus an und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, daß du dies 

vor Weisen und Verständigen verborgen hast, und hast es Unmündigen geoffenbart. 

Lk 2,46 

Und es geschah, nach drei Tagen fanden sie ihn im Tempel, wie er inmitten der Lehrer saß und ihnen 

zuhörte und sie befragte. 

 
103 
Wie süß ist deine Rede meinem Gaumen, mehr denn Honig meinem Mund!  
Offb 10,9 

Und ich ging zu dem Engel und sagte ihm, er möge mir das Büchlein geben. Und er spricht zu mir: Nimm es 

und iß es auf; und es wird deinen Bauch bitter machen, aber in deinem Munde wird es süß sein wie Honig. 

 
105 
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht für meinen Pfad.  
2.Tim 3,16 

Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nütze zur Lehre, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur 

Unterweisung in der Gerechtigkeit, 

2.Petr 1,19 

Und so besitzen wir das prophetische Wort befestigt, auf welches zu achten ihr wohl tut, als auf eine 

Lampe, welche an einem dunklen Orte leuchtet, bis der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in 

euren Herzen; 

 
116 
Unterstütze mich nach deiner Verheißung, daß ich lebe und nicht zuschanden werde mit meiner Hoffnung!  
Röm 5,5 

die Hoffnung aber beschämt nicht, denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den 

Heiligen Geist, welcher uns gegeben worden ist. 

Röm 10,11 

Denn die Schrift sagt: "Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht zu Schanden werden".  

 



120 
Mein Fleisch schaudert aus Furcht vor dir, und ich habe Ehrfurcht vor deinen Verordnungen!  
Lk 12,5 

Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, der nach dem Töten Gewalt hat, in die Hölle 

zu werfen; ja, sage ich euch, diesen fürchtet. 

 
125 
Ich bin dein Knecht; unterweise mich, daß ich deine Zeugnisse verstehe!  
2.Tim 2,7 

Bedenke, was ich sage; denn der Herr wird dir Verständnis geben in allen Dingen. 

 
126 
Es ist Zeit, daß der HERR handle; sie haben dein Gesetz gebrochen!  
Mt 24,12 

und wegen des Überhandnehmens der Gesetzlosigkeit wird die Liebe der Vielen erkalten; 

 

130 
Die Erschließung deiner Worte erleuchtet und macht die Einfältigen verständig.  
2.Petr 1,19 

Und so besitzen wir das prophetische Wort befestigt, auf welches zu achten ihr wohl tut, als auf eine 

Lampe, welche an einem dunklen Orte leuchtet, bis der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in 

euren Herzen; 

 
136 
Tränenströme fließen aus meinen Augen, weil man dein Gesetz nicht befolgt.  
Phil 3,18 

Denn viele wandeln, von denen ich euch oft gesagt habe, nun aber auch mit Weinen sage, daß sie die 

Feinde des Kreuzes Christi sind: 

 
137 
HERR, du bist gerecht, und deine Verordnungen sind richtig!  
Offb 16,5 

Und ich hörte den Engel der Wasser sagen: Du bist gerecht, der da ist und der da war, der Heilige, daß du 

also gerichtet hast. 

Offb 16,7 

Und ich hörte den Altar sagen: Ja, Herr, Gott, Allmächtiger, wahrhaftig und gerecht sind deine Gerichte. 

 
143 
Angst und Not haben mich betroffen; aber deine Befehle sind meine Lust.  
Mk 14,34 

Und er spricht zu ihnen: Meine Seele ist sehr betrübt, bis zum Tode; bleibet hier und wachet. 

 
147 
Vor der Morgendämmerung komme ich und schreie; ich harre auf dein Wort.  
Mk 1,35 

Und frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand er auf und ging hinaus und ging hin an einen öden Ort 

und betete daselbst. 

 
148 
Meine Augen kommen den Nachtwachen zuvor, daß ich über deine Reden nachdenke.  
Lk 6,12 

Und es geschah in selbigen Tagen, daß er auf den Berg hinausging, um zu beten; und er verharrte die 

Nacht im Gebet zu Gott. 

 
 
 



150 
Die dem Laster nachjagen, sind nah; von deinem Gesetz sind sie fern.  
Mt 26,46 

Stehet auf, laßt uns gehen; siehe, nahe ist gekommen, der mich überliefert. 

 
156 
Deine Barmherzigkeit ist groß, o HERR; erquicke mich nach deinen Verordnungen!  
Jak 5,11 

Siehe, wir preisen die glückselig, welche ausgeharrt haben. Von dem Ausharren Hiobs habt ihr gehört, und 

das Ende des Herrn habt ihr gesehen, daß der Herr voll innigen Mitgefühls und barmherzig ist. 

 
157 
Meiner Verfolger und Widersacher sind viele; dennoch habe ich mich nicht von deinen Zeugnissen 
abgewandt.  
Mt 24,9 

Dann werden sie euch in Drangsal überliefern und euch töten; und ihr werdet von allen Nationen gehaßt 

werden um meines Namens willen. 

1.Kor 15,58 

Daher, meine geliebten Brüder, seid fest, unbeweglich, allezeit überströmend in dem Werke des Herrn, da 

ihr wisset, daß eure Mühe nicht vergeblich ist im Herrn. 

 
160 
Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und alle Verordnungen deiner Gerechtigkeit bleiben ewig.  
Joh 17,17 

Heilige sie durch die Wahrheit: dein Wort ist Wahrheit. 

Offb 19,2 

denn wahrhaftig und gerecht sind seine Gerichte; denn er hat die große Hure gerichtet, welche die Erde 

mit ihrer Hurerei verderbte, und hat das Blut seiner Knechte gerächt an ihrer Hand. 

 
164 
Ich lobe dich des Tages siebenmal wegen der Ordnungen deiner Gerechtigkeit.  
Lk 17,4 

Und wenn er siebenmal des Tages an dir sündigt und siebenmal zu dir umkehrt und spricht: Ich bereue es, 

so sollst du ihm vergeben. 
 
165 
Großen Frieden haben, die dein Gesetz lieben, und nichts bringt sie zu Fall.  
Röm 14,13 

Laßt uns nun nicht mehr einander richten, sondern richtet vielmehr dieses: dem Bruder nicht einen Anstoß 

oder ein Ärgernis zu geben. 

 
168 
Ich habe deine Befehle und deine Zeugnisse bewahrt; denn alle meine Wege sind vor dir.  
Hebr 4,13 

und kein Geschöpf ist vor ihm unsichtbar, sondern alles bloß und aufgedeckt vor den Augen dessen, mit 

dem wir es zu tun haben. 

 
176 
Ich bin verirrt wie ein verlorenes Schaf; suche deinen Knecht! Denn deine Gebote habe ich nicht 
vergessen!  
Mt 10,6 

gehet aber vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel. 

Lk 15,4 

Welcher Mensch unter euch, der hundert Schafe hat und eines von ihnen verloren hat, läßt nicht die 

neunundneunzig in der Wüste und geht dem verlorenen nach, bis er es findet? 

1.Petr 2,25 



Denn ihr ginget in der Irre wie Schafe, aber ihr seid jetzt zurückgekehrt zu dem Hirten und Aufseher eurer 

Seelen. 

 
Psalm 120 
 
 
3 
Was kann dir anhaben und was noch weiter tun die falsche Zunge?  
Jak 3,6 

Und die Zunge ist ein Feuer, die Welt der Ungerechtigkeit. Die Zunge ist unter unseren Gliedern gesetzt, 

als die den ganzen Leib befleckt und den Lauf der  Natur anzündet und von der Hölle  angezündet wird. 

 
6 
Lange genug hat meine Seele bei denen gewohnt, die den Frieden hassen!  
Mt 10,16 

Siehe, ich sende euch wie Schafe inmitten von Wölfen; so seid nun klug wie die Schlangen und einfältig wie 

die Tauben. 

 
7 
Ich bin für den Frieden; doch wenn ich rede, so sind sie für den Krieg.  
Hebr 12,14 

Jaget dem Frieden nach mit allen und der Heiligkeit, ohne welche niemand den Herrn schauen wird; 

 
Psalm 121 
 
2 
Meine Hilfe kommt von dem HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat!  
Hebr 13,6 

so daß wir kühn sagen mögen: "Der Herr ist mein Helfer, und ich will mich nicht fürchten; was wird mir ein 

Mensch tun?" {Ps. 118,6} 

Apg 17,24 

Der Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was darinnen ist, dieser, indem er der Herr des Himmels und 

der Erde ist, wohnt nicht in Tempeln, die mit Händen gemacht sind, 

 
3 
Er wird deinen Fuß nicht wanken lassen, und der dich behütet, schläft nicht.  
1.Petr 1,5 

die ihr durch Gottes Macht durch Glauben bewahrt werdet zur Errettung, die bereit ist, in der letzten Zeit 

geoffenbart zu werden; 

 
6 
daß dich am Tage die Sonne nicht steche, noch der Mond des Nachts.  
Offb 7,16 

16 Sie werden nicht mehr hungern, auch werden sie nicht mehr dürsten, noch wird je die Sonne auf sie 

fallen, noch irgendeine Glut; 

 

7 
Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele;  
2.Tim 4,18 

Der Herr wird mich retten von jedem bösen Werk und bewahren für sein himmlisches Reich, welchem die 

Herrlichkeit sei von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

 
 
 
 
 



 
 
 
Psalm 122 
 
4 
wohin die Stämme hinaufziehen, die Stämme des HERRN (ein Zeugnis für Israel), zu preisen den Namen 
des HERRN!  
Joh 4,20 

Unsere Väter haben auf diesem Berge angebetet, und ihr saget, daß in Jerusalem der Ort sei, wo man 

anbeten müsse. 

 
Psalm 123 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Zu dir erhebe ich meine Augen, der du im Himmel thronst.  
Mt 14,19 

Und er befahl der Volksmenge, sich auf das Gras zu lagern, nahm die fünf Brote und die zwei Fische, 

blickte auf gen Himmel und segnete sie, und er brach die Brote und gab sie den Jüngern, die Jünger aber 

gaben sie der Volksmenge. 

 
Psalm 124 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Von David. Wenn der HERR nicht für uns gewesen wäre (so sage Israel),  
Röm 8,31 

Was sollen wir nun hierzu sagen? Wenn Gott für uns ist, wer wider uns? 

 
2 
wenn der HERR nicht für uns gewesen wäre, als die Menschen wider uns auftraten,  
Hebr 13,6 

so daß wir kühn sagen mögen: "Der Herr ist mein Helfer, und ich will mich nicht fürchten; was wird mir ein 

Mensch tun?" {Ps. 118,6} 
 
 
Psalm 125 
 
4 
HERR, tue wohl den Guten und denen, die redlichen Herzens sind!  
Hebr 6,10 

Denn Gott ist nicht ungerecht, eures Werkes zu vergessen und der Liebe, die ihr gegen seinen Namen 

bewiesen, da ihr den Heiligen gedient habt und dienet. 

 
 
Psalm 126 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Als der HERR die Gefangenen Zions zurückbrachte, da waren wir wie Träumende.  
Apg 12,9 

Und er ging hinaus und folgte [ihm] und wußte nicht, daß es Wirklichkeit war, was durch den Engel 

geschah; er meinte aber, ein Gesicht zu sehen. 

 
5 
Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten.  
Mt 5,4 

Glückselig die Trauernden, denn sie werden getröstet werden. 



Lk 6,21 

Glückselig, die ihr jetzt hungert, denn ihr werdet gesättigt werden. Glückselig, die ihr jetzt weinet, denn ihr 

werdet lachen. 

Joh 16,20 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, daß ihr weinen und wehklagen werdet, aber die Welt wird sich freuen; 

ihr werdet traurig sein, aber eure Traurigkeit wird zur Freude werden. 

 
Psalm 127 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Von Salomo. Wo der HERR nicht das Haus baut, da arbeiten umsonst, die daran bauen; 
wo der HERR nicht die Stadt behütet, da wacht der Wächter umsonst.  
Jak 4,15 
statt daß ihr saget: Wenn der Herr will und wir leben, so werden wir auch dieses oder jenes tun. 

 
2 
Es ist umsonst, daß ihr früh aufsteht und euch spät niederlegt und sauer erworbenes Brot esset; sicherlich 
gönnt er seinen Geliebten den Schlaf!  
Röm 5,10 

Denn wenn wir, da wir Feinde waren, mit Gott versöhnt wurden durch den Tod seines Sohnes, viel mehr 

werden wir, da wir versöhnt sind, durch sein Leben gerettet werden. 

Röm 5,11 

Nicht allein aber das, sondern wir rühmen uns auch Gottes durch unseren Herrn Jesum Christum, durch 

welchen wir jetzt die Versöhnung empfangen haben. 

 
Psalm 128 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Wohl jedem, der den HERRN fürchtet und in seinen Wegen wandelt!  
Apg 9,31 

So hatten denn die Versammlungen durch ganz Judäa und Galiläa und Samaria hin Frieden und wurden 

erbaut und wandelten in der Furcht des Herrn und wurden vermehrt durch den Trost des Heiligen Geistes. 

 
6 
und sehest die Kinder deiner Kinder! Friede über Israel!  
Gal 6,16 

Und so viele nach dieser Richtschnur wandeln werden - Friede über sie und Barmherzigkeit, und über den 

Israel Gottes! 

  
Psalm 129 
 
2 
sie haben mich oft bedrängt von meiner Jugend auf und haben mich doch nicht übermocht;  
Joh 16,33 

Dieses habe ich zu euch geredet, auf daß ihr in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr Drangsal; aber seid 

gutes Mutes, ich habe die Welt überwunden. 

 
6 
sie müssen werden wie das Gras auf den Dächern, welches verdorrt ist, bevor man es ausrauft,  
Mt 13,6 

Als aber die Sonne aufging, wurde es verbrannt, und weil es keine Wurzel hatte, verdorrte es. 

 
 
 
 
 



 
 
Psalm 130 
 
3 
Wenn du Sünden behältst, HERR, wer kann bestehen?  
Röm 3,20 

Darum, aus Gesetzeswerken wird kein Fleisch vor ihm gerechtfertigt werden; denn durch Gesetz kommt 

Erkenntnis der Sünde. 

 
4 
Aber bei dir ist die Vergebung, auf daß man dich fürchte.  
Röm 4,7 

"Glückselig die, deren Gesetzlosigkeiten vergeben und deren Sünden bedeckt sind! 

 
8 
Und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden.  
Mt 1,21 

Und sie wird einen Sohn gebären, und du sollst seinen Namen Jesus heißen; denn er wird sein Volk 

erretten von ihren Sünden. 

 
Psalm 131 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Von David. O HERR, mein Herz ist nicht hoffärtig, und meine Blicke sind nicht stolz, 
und ich gehe nicht mit Dingen um, die mir zu groß und zu wunderbar sind.  
Röm 12,16 
Seid gleichgesinnt gegeneinander; sinnet nicht auf hohe Dinge, sondern haltet euch zu den niedrigen; seid nicht weise 

bei euch selbst. 
 
Psalm 132 
 
5 
bis ich eine Stätte gefunden habe für den HERRN, eine Wohnung für den Mächtigen Jakobs!  
Apg 7,46 

welcher Gnade fand vor Gott und eine Wohnstätte zu finden begehrte für den Gott Jakobs. 

 
11 
Der HERR hat David in Wahrheit geschworen, davon wird er nicht abgehen: «Von der Frucht deines 
Leibes will ich setzen auf deinen Thron!  
Apg 2,30 

Da er nun ein Prophet war und wußte, daß Gott ihm mit einem Eide geschworen hatte, von der Frucht 

seiner Lenden auf seinen Thron zu setzen, 

 
17 
Dort will ich dem David ein Horn hervorsprossen lassen, eine Leuchte zurichten meinem Gesalbten.  
Lk 1,69 

und uns ein Horn des Heils aufgerichtet hat in dem Hause Davids, seines Knechtes 

 
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 133 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Von David. Siehe, wie fein und lieblich ist's, wenn Brüder einträchtig beisammen 
wohnen!  
Eph 2,6 

und hat uns mitauferweckt und mitsitzen lassen in den himmlischen Örtern in Christo Jesu, 

Hebr 13,1 

Die Bruderliebe bleibe. 

 
2Wie das feine Öl auf dem Haupt, das herabfließt in den Bart, den Bart Aarons, das herabfließt bis zum 
Saum seiner Kleider;  
 
3wie der Tau des Hermon, der herabfällt auf die Berge Zions; denn daselbst hat der HERR den Segen 
verheißen, Leben bis in Ewigkeit.  
  
Psalm 134 
 
1 
Ein Wallfahrtslied. Wohlan, lobet den HERRN, all ihr Knechte des HERRN, die ihr des Nachts stehet im 
Hause des HERRN!  
Offb 19,5 

Und eine Stimme kam aus dem Throne hervor, welche sprach: Lobet unseren Gott, alle seine Knechte, 

[und] die ihr ihn fürchtet, die Kleinen und die Großen! 

 
Psalm 135 
 
3 
Lobet den HERRN, denn gütig ist der HERR; singet seinem Namen, denn er ist lieblich!  
Mt 19,17 

Er aber sprach zu ihm: Was fragst du mich über das Gute? Einer ist gut. {W. der Gute} Wenn du aber ins 

Leben eingehen willst, so halte die Gebote. 

 
14 
Denn der HERR wird seinem Volke Recht schaffen und mit seinen Knechten Mitleid haben.  
Hebr 10,30 

Denn wir kennen den, der gesagt hat: "Mein ist die Rache, ich will vergelten, spricht der Herr". Und 

wiederum: "Der Herr wird sein Volk richten". {5. Mose 32,35. 36.} 

 
15 
Die Götzen der Heiden sind Silber und Gold, von Menschenhand gemacht.  
Offb 9,20 

Und die übrigen der Menschen, welche durch diese Plagen nicht getötet wurden, taten nicht Buße von den 

Werken ihrer Hände, daß sie nicht anbeteten die Dämonen und die goldenen und die silbernen und die 

ehernen und die steinernen und die hölzernen Götzenbilder, die weder sehen noch hören noch wandeln 

können. 

 
19 
Haus Israel, lobe den HERRN! Haus Aaron, lobe den HERRN!  
Röm 9,5 

deren die Väter sind, und aus welchen, dem Fleische nach, der Christus ist, welcher über allem ist, Gott, 

gepriesen in Ewigkeit. Amen. 

 
 
 
 



Psalm 136 
 
2 
Danket dem Gott der Götter; denn seine Gnade währt ewiglich!  
1.Kor 8,5 

Denn wenn es anders solche gibt, die Götter genannt werden, sei es im Himmel oder auf Erden (wie es ja 

viele Götter und viele Herren gibt), 

1.Kor 8,6 

so ist doch für uns ein Gott, der Vater, von welchem alle Dinge sind, und wir für ihn, und ein Herr, Jesus 

Christus, durch welchen alle Dinge sind, und wir durch ihn. 

 
3 
Danket dem Herrn der Herren; denn seine Gnade währt ewiglich!  
1.Tim 6,15 

welche zu seiner Zeit zeigen wird der selige und alleinige Machthaber, der König der Könige und Herr der 

Herren,  

 
Psalm 137 
 
8 
Tochter Babel, du Verwüsterin! Wohl dem, der dir vergilt, was du uns angetan!  
Offb 18,2 

Und er rief mit starker Stimme und sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die große, und ist eine 

Behausung von Dämonen geworden und ein Gewahrsam jedes unreinen Geistes und ein Gewahrsam jedes 

unreinen und gehaßten Vogels. 

Offb 18,6 

Vergeltet ihr, wie auch sie vergolten hat, und verdoppelt [ihr] doppelt nach ihren Werken; in dem Kelche, 

welchen sie gemischt hat, mischet ihr doppelt. 

 
 
Psalm 138 
 
3 
Am Tage, da ich rief, antwortetest du mir; du hast mich gestärkt und meine Seele ermutigt.  
2.Kor 12,9 

Und er hat zu mir gesagt: Meine Gnade genügt dir, denn meine Kraft wird in Schwachheit vollbracht. Daher 

will ich am allerliebsten mich vielmehr meiner Schwachheiten rühmen, auf daß die Kraft des Christus über 

mir wohne.  

 
Psalm 139 
 
1 
Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids. HERR, du hast mich erforscht und kennst mich!  
Röm 8,27 

Der aber die Herzen erforscht, weiß, was der Sinn des Geistes ist, denn er verwendet sich für Heilige Gott 

gemäß. 

 
6 
Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu hoch, als daß ich sie fassen könnte!  
Röm 11,33 

O Tiefe des Reichtums, sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis Gottes! Wie unausforschlich sind 

seine Gerichte und unausspürbar seine Wege! 

 
 
 
 



12 
so ist auch die Finsternis nicht finster für dich, und die Nacht leuchtet wie der Tag; Finsternis ist wie das 
Licht.  
Hebr 4,13 

und kein Geschöpf ist vor ihm unsichtbar, sondern alles bloß und aufgedeckt vor den Augen dessen, mit 

dem wir es zu tun haben. 

 
14I 
Ich danke dir, daß du mich wunderbar gemacht hast; wunderbar sind deine Werke, und meine Seele 
erkennt das wohl!  
Offb 15,3 

Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: Groß und 

wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o König der 

Nationen! 

 
15 
Mein Gebein war dir nicht verhohlen, da ich im Verborgenen gemacht ward, gewirkt tief unten auf Erden.  
1.Kor 2,7 

sondern wir reden Gottes Weisheit in einem Geheimnis, die verborgene, welche Gott zuvorbestimmt hat, 

vor den Zeitaltern, zu unserer Herrlichkeit; 

Eph 2,6 

und hat uns mitauferweckt und mitsitzen lassen in den himmlischen Örtern in Christo Jesu, 

Eph 4,9 

Das aber: Er ist hinaufgestiegen, was ist es anders, als daß er auch hinabgestiegen ist in die unteren Teile 

der Erde? 

 
17 
Und wie teuer sind mir, o Gott, deine Gedanken! Wie groß ist ihre Summe!  
Röm 11,33 

O Tiefe des Reichtums, sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis Gottes! Wie unausforschlich sind 

seine Gerichte und unausspürbar seine Wege! 

 
21 
Sollte ich nicht hassen, die dich, HERR, hassen, und keinen Abscheu empfinden vor deinen Widersachern?  
2.Kor 6,14 

Seid nicht in einem ungleichen Joche mit Ungläubigen. Denn welche Genossenschaft hat Gerechtigkeit und 

Gesetzlosigkeit? oder welche Gemeinschaft Licht mit Finsternis? 

Offb 2,6 

Aber dieses hast du, daß du die Werke der Nikolaiten hassest, die auch ich hasse. 

 
 
Psalm 140 
 
2 
Errette mich, HERR, von den bösen Menschen; vor den Gewalttätigen bewahre mich!  
2.Thess 2,3 

Laßt euch von niemand auf irgend eine Weise verführen, denn dieser Tag kommt nicht, es sei denn, daß 

zuerst der Abfall komme und geoffenbart worden sei der Mensch der Sünde, der Sohn des Verderbens, 

 
4 
Sie spitzen ihre Zunge wie eine Schlange, Otterngift ist unter ihren Lippen.   
Röm 3,13 

"Ihr Schlund ist ein offenes Grab; mit ihren Zungen handelten sie trüglich." Otterngift ist unter ihren 

Lippen."  

Jak 3,8 

die Zunge aber kann keiner der Menschen bändigen: sie ist ein unstetes Übel, voll tödlichen Giftes. 

 



11 
Feuerglut falle auf sie! Ins Feuer stürze er sie, in Wassertiefen, daß sie nicht mehr aufstehn!  
Mt 13,42 

und sie werden sie in den Feuerofen werfen: da wird sein das Weinen und das Zähneknirschen. 

 
Psalm 141 
 
1 
Ein Psalm Davids. HERR, ich rufe zu dir, eile zu mir; vernimm meine Stimme, wenn ich dich anrufe!  
1.Petr 3,12 

denn die Augen des Herrn sind gerichtet auf die Gerechten, und seine Ohren auf ihr Flehen; das Angesicht 

des Herrn aber ist wider die, welche Böses tun." {Ps. 34,12-16} 

 
2 
Mein Gebet steige vor dir auf wie Räucherwerk, meiner Hände Aufheben sei wie das Abendopfer.  
1.Tim 2,8 

Ich will nun, daß die Männer an jedem Orte beten, indem sie heilige Hände aufheben, ohne Zorn und 

zweifelnde Überlegung. 

Offb 5,8 

Und als es das Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die vierundzwanzig Ältesten nieder vor 

dem Lamme, und sie hatten ein jeder eine Harfe und goldene Schalen voll Räucherwerk, welches die 

Gebete der Heiligen sind. 

Offb 8,3 

Und ein anderer Engel kam und stellte sich an den Altar, und er hatte ein goldenes Räucherfaß; und es 

wurde ihm viel Räucherwerk gegeben, auf daß er Kraft gebe den Gebeten aller Heiligen auf dem goldenen 

Altar, der vor dem Throne ist. 

 
3 
HERR, stelle eine Wache an meinen Mund, bewahre die Tür meiner Lippen!  
Mt 15,11 

Nicht was in den Mund eingeht, verunreinigt den Menschen, sondern was aus dem Munde ausgeht, das 

verunreinigt den Menschen. 

 
4 
Laß mein Herz sich nicht zu einer bösen Sache neigen, daß ich gottlose Taten vollbringe mit den 
Übeltätern; und von ihren Leckerbissen laß mich nicht genießen!  
1.Kor 10,21 

Ihr könnt nicht des Herrn Kelch trinken und der Dämonen Kelch; ihr könnt nicht des Herrn Tisches 

teilhaftig sein und des Dämonentisches. 

2.Thess 2,11 

Und deshalb sendet ihnen Gott eine wirksame Kraft des Irrwahns, daß sie der Lüge glauben, 

 
5 
Der Gerechte schlage mich, das ist Gnade; und er züchtige mich, das ist Öl für mein Haupt, dessen sich 
mein Haupt nicht weigern soll, wenn es auch wiederholt geschieht; ich bete nur gegen ihre Bosheiten.  
Mt 5,44 

Ich aber sage euch: Liebet eure Feinde, [segnet, die euch fluchen, tut wohl denen, die euch hassen,] und 

betet für die, die euch [beleidigen und] verfolgen, 

Gal 2,11 

Als aber Kephas nach Antiochien kam, widerstand ich ihm ins Angesicht, weil er dem Urteil verfallen war. 

Gal 6,1 

Brüder! wenn auch ein Mensch von einem Fehltritt übereilt würde, so bringet ihr, die Geistlichen, einen 

solchen wieder zurecht im Geiste der Sanftmut, indem du auf dich selbst siehst, daß nicht auch du versucht 

werdest. 

 
 
 



7 
Wie man Samen in die aufgebrochene Erde streut, so unsre Gebeine in den Rachen des Totenreichs.  
Hebr 11,37 

Sie wurden gesteinigt, zersägt, versucht, starben durch den Tod des Schwertes, gingen umher in 

Schafpelzen, in Ziegenfellen, hatten Mangel, Drangsal, Ungemach, 

 
9 
Bewahre mich vor der Schlinge, die sie mir gelegt haben, vor den Fallstricken der Übeltäter!  
Mt 13,41 

Der Sohn des Menschen wird seine Engel aussenden, und sie werden aus seinem Reiche alle Ärgernisse 

zusammenlesen und die das Gesetzlose tun; 

 
Psalm 142 
 
3 
Ich schütte meine Klage vor ihm aus und tue ihm kund meine Not.  
Hebr 5,7 

Der in den Tagen seines Fleisches, da er sowohl Bitten als Flehen dem, der ihn aus dem Tode zu erretten 

vermochte, mit starkem Geschrei und Tränen dargebracht hat (und um seiner Frömmigkeit willen erhört 

worden ist), 

 
Psalm 143 
 
2 
Und gehe nicht ins Gericht mit deinem Knecht; denn vor dir ist kein Lebendiger gerecht!  
Röm 3,10 

"Da ist kein Gerechter, auch nicht einer; 

Röm 3,20 

Darum, aus Gesetzeswerken wird kein Fleisch vor ihm gerechtfertigt werden; denn durch Gesetz kommt 

Erkenntnis der Sünde. 

Gal 2,16 

aber wissend, daß der Mensch nicht aus Gesetzeswerken gerechtfertigt wird, sondern nur durch den 

Glauben an Jesum Christum, auch wir haben an Christum Jesum geglaubt, auf daß wir aus Glauben an 

Christum gerechtfertigt würden, und nicht aus Gesetzeswerken, weil aus Gesetzeswerken kein Fleisch 

gerechtfertigt werden wird. 

1.Joh 1,10 

Wenn wir sagen, daß wir nicht gesündigt haben, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in 

uns. 

 
5 
Ich gedenke der längst vergangenen Tage, rufe mir alle deine Taten in Erinnerung und sinne über die 
Werke deiner Hände.  
Phil 4,8 

Übrigens, Brüder, alles was wahr, alles was würdig, alles was gerecht, alles was rein, alles was lieblich ist, 

alles was wohllautet, wenn es irgend eine Tugend und wenn es irgend ein Lob gibt, dieses erwäget. 

 
10 
Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen; denn du bist mein Gott, dein guter Geist führe mich auf 
richtiger Bahn!  
Joh 14,26 

Der Sachwalter aber, der Heilige Geist, welchen der Vater senden wird in meinem Namen, jener wird euch 

alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe. 

Apg 2,28 

Du hast mir kundgetan Wege des Lebens; du wirst mich mit Freude erfüllen mit deinem Angesicht."  

 

 
 



11 
Um deines Namens willen, HERR, erhalte mich am Leben; durch deine Gerechtigkeit führe meine Seele 
aus der Not!  
1.Kor 10,13 

Keine Versuchung hat euch ergriffen, als nur eine menschliche; Gott aber ist treu, der nicht zulassen wird, 

daß ihr über euer Vermögen versucht werdet, sondern mit der Versuchung auch den Ausgang schaffen 

wird, so daß  ihr sie ertragen könnt. 

 
Psalm 144 
 
3 
HERR, was ist der Mensch, daß du ihn berücksichtigst, des Menschen Sohn, daß du auf ihn achtest?  
Hebr 2,6 

es hat aber irgendwo jemand bezeugt und gesagt: "Was ist der Mensch, daß du seiner gedenkst, oder des 

Menschen Sohn, daß du auf ihn siehst?  

 
7 
Strecke deine Hand aus von der Höhe; rette mich und reiße mich heraus aus großen Wassern, aus der Hand 
der Söhne des fremden Landes,  
Offb 12,15 

Und die Schlange warf aus ihrem Munde Wasser, wie einen Strom, hinter dem Weibe her, auf daß sie sie 

mit dem Strome fortrisse. 

Offb 12,16 

Und die Erde half dem Weibe, und die Erde tat ihren Mund auf und verschlang den Strom, den der Drache 

aus seinem Munde warf. 

 
Psalm 145 
 
3 
Groß ist der HERR und hoch zu loben, und seine Größe ist unerforschlich.  
Röm 11,33 

O Tiefe des Reichtums, sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis Gottes! Wie unausforschlich sind 

seine Gerichte und unausspürbar seine Wege! 

Offb 15,3 

Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: Groß und 

wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o König der 

Nationen! 

 
9 
Der HERR ist gegen alle gütig, und seine Barmherzigkeit erstreckt sich über alle seine Werke.  
Mt 5,45 

damit ihr Söhne eures Vaters seid, der in den Himmeln ist; denn er läßt seine Sonne aufgehen über Böse 

und Gute und läßt regnen über Gerechte und Ungerechte. 

Röm 11,32 

Denn Gott hat alle zusammen in den Unglauben eingeschlossen, auf daß er alle begnadige. 

 
13 
Dein Reich ist ein Reich für alle Ewigkeiten, und deine Herrschaft erstreckt sich auf alle Geschlechter.  
1.Tim 1,17 

Dem Könige der Zeitalter aber, dem unverweslichen, unsichtbaren, alleinigen Gott, sei Ehre und 

Herrlichkeit von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

 
 
 
 
 



 
15 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zu seiner Zeit;  
Mt 6,26 

Sehet hin auf die Vögel des Himmels, daß sie nicht säen noch ernten, noch in Scheunen sammeln, und euer 

himmlischer Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel vorzüglicher als sie? 

Mt 24,45 

Wer ist nun der treue und kluge Knecht, den sein Herr über sein Gesinde gesetzt hat, um ihnen die Speise 

zu geben zur rechten Zeit? 

 
17 
Der HERR ist gerecht in allen seinen Wegen und gnädig in allen seinen Werken.  
Röm 3,5 

Wenn aber unsere Ungerechtigkeit Gottes Gerechtigkeit erweist, was wollen wir sagen? Ist Gott etwa 

ungerecht, der Zorn auferlegt? (Ich rede nach Menschenweise.) 

Offb 15,3 

Und sie singen das Lied Moses', des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: Groß und 

wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o König der 

Nationen! 

Offb 15,4 

Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Namen verherrlichen? denn du allein bist heilig; denn 

alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind offenbar geworden. 

 
18 
Der HERR ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn in Wahrheit anrufen;  
Apg 17,27 

daß sie Gott suchen, ob sie ihn wohl tastend fühlen und finden möchten, obgleich er nicht fern ist von 

einem jeden von uns. 

Phil 4,5 

Laßt eure Gelindigkeit kundwerden allen Menschen; der Herr ist nahe. 

 
19 
er tut, was die Gottesfürchtigen begehren, und hört ihr Schreien und hilft ihnen.  
Joh 9,31 

Wir wissen [aber], daß Gott Sünder nicht hört, sondern wenn jemand gottesfürchtig ist und seinen Willen 

tut, den hört er. 

 

Psalm 146 
 
1 
Hallelujah! Lobe den HERRN, meine Seele!  
Offb 19,1 

Nach diesem hörte ich wie eine laute Stimme einer großen Volksmenge in dem Himmel, welche sprach: 

Halleluja! das Heil und die Herrlichkeit und die Macht unseres Gottes! 

 
6 Dieser hat Himmel und Erde gemacht, das Meer und alles, was drinnen ist; er ist's auch, der ewiglich 
Treue bewahrt.  
Apg 4,24 

Sie aber, als sie es hörten, erhoben einmütig ihre Stimme zu Gott und sprachen: Herrscher, du bist [der 

Gott], der den Himmel und die Erde und das Meer gemacht hat und alles, was in ihnen ist; 

Apg 14,15 

und sprachen: Männer, warum tut ihr dieses? Auch wir sind Menschen von gleichen Empfindungen wie ihr 

und verkündigen euch, daß ihr euchb von diesen nichtigen Götzen bekehren sollt zu dem lebendigen Gott, 

welcher den Himmel und die Erde und das Meer gemacht hat und alles, was in ihnen ist; 

Offb 5,13 



Und jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist, und 

alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem Lamme die Segnung und 

die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht in die Zeitalter der Zeitalter! 

Offb 10,6 

und schwur bei dem, der da lebt in die Zeitalter der Zeitalter, welcher den Himmel erschuf und was in ihm 

ist, und die Erde und was auf ihr ist, und das Meer und was in ihm ist, daß keine Frist mehr sein wird, 

 
10 
Der HERR wird ewiglich herrschen, dein Gott, o Zion, für und für! Hallelujah!  
Offb 19,3 

Und zum anderen Male sprachen sie: Halleluja! Und ihr Rauch steigt auf in die Zeitalter der Zeitalter. 

 
 
Psalm 147 
 
5 
Groß ist unser Herr und reich an Macht; sein Verstand ist unermeßlich.  
Röm 11,33 

O Tiefe des Reichtums, sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis Gottes! Wie unausforschlich sind 

seine Gerichte und unausspürbar seine Wege! 

 
6 
Der HERR richtet die Gedemütigten wieder auf, er erniedrigt die Gottlosen bis zur Erde.  
2.Kor 1,3 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Erbarmungen und Gott alles 

Trostes, 

2.Kor 1,4 

4 der uns tröstet in all unserer Drangsal, auf daß wir die trösten können, die in allerlei Drangsal sind, durch 

den Trost, mit welchem wir selbst von Gott getröstet werden; 

 
8 
der den Himmel mit Wolken bedeckt, der Regen bereitet für die Erde und auf den Bergen Gras wachsen 
läßt;  
Apg 14,17 

wiewohl er sich doch nicht unbezeugt gelassen hat, indem er Gutes tat und euch vom Himmel Regen und 

fruchtbare Zeiten gab und eure Herzen mit Speise und Fröhlichkeit erfüllte. 

 
15 
Er sendet seine Rede auf Erden; gar schnell läuft sein Wort;  
2.Thess 3,1 

Übrigens, Brüder, betet für uns, daß das Wort des Herrn laufe und verherrlicht werde, wie auch bei euch, 

 
20 
So hat er keinem Volk getan, noch läßt er sie wissen seine Rechte. Hallelujah!  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

  
 
 
 
 
 
 
 



Psalm 148 
 
1 
Hallelujah! Lobet den HERRN vom Himmel her, lobet ihn in der Höhe!  
Lk 2,14 

Herrlichkeit Gott in der Höhe, und Friede auf Erden, an den Menschen ein  Wohlgefallen! 

Lk 19,38 

indem sie sagten: "Gepriesen sei der König, der da kommt im Namen des Herrn!" Friede im Himmel und 

Herrlichkeit in der Höhe!  

 
5 
Sie sollen loben den Namen des HERRN; denn sie entstanden auf sein Geheiß,  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 
11 
die Könige der Erde und alle Nationen, die Fürsten und alle Richter auf Erden;  
Offb 21,24 

Und die Nationen werden durch ihr Licht wandeln, und die Könige der Erde bringen ihre Herrlichkeit zu 

ihr. 

 
14 
Und er hat das Horn seines Volkes erhöht, allen seinen Frommen zum Ruhm, den Kindern Israel, dem 
Volk, das ihm nahe ist. Hallelujah!  
Eph 2,17 

Und er kam und verkündigte Frieden, euch, den Fernen, und Frieden den Nahen. 

 
Psalm 149 
 
1 
Hallelujah! Singet dem HERRN ein neues Lied, sein Lob in der Gemeinde der Frommen!  
Hebr 2,12 

indem er spricht: "Ich will deinen Namen kundtun meinen Brüdern; inmitten der Versammlung will ich dir 

lobsingen". {Ps. 22,22} 

Offb 5,9 

Und sie singen ein neues Lied: Du bist würdig, das Buch zu nehmen und seine Siegel zu öffnen; denn du 

bist geschlachtet worden und hast für Gott erkauft, durch dein Blut, aus jedem Stamm und Sprache und 

Volk und Nation, 

 

2 
Israel freue sich seines Schöpfers, die Kinder Zions sollen jubeln über ihren König!  
Hebr 3,2 

der treu ist dem, der ihn bestellt hat, wie es auch Moses war in seinem ganzen Hause.  

 

6 
das Lob Gottes sei in ihrem Mund und ein zweischneidiges Schwert in ihrer Hand,  
Eph 6,17 

Nehmet auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches Gottes Wort ist; 

Hebr 4,12 

Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige Schwert, und 

durchdringend bis zur Scheidung von Seele und Geist, sowohl der Gelenke als auch des Markes, und ein 

Beurteiler der Gedanken und Gesinnungen des Herzens; 

 
 
 



9 
um an ihnen zu vollstrecken das geschriebene Urteil; das ist eine Ehre für alle seine Frommen. Hallelujah!  
1.Kor 6,2 

Oder wisset ihr nicht, daß die Heiligen die Welt richten werden? Und wenn durch euch die Welt gerichtet 

wird, seid ihr unwürdig, über die geringsten Dinge zu richten?  

  
Psalm 150 
 
 
 
1 
Hallelujah! Lobet Gott in seinem Heiligtum, lobet ihn in der Feste seiner Macht!  
Offb 19,6 

Und ich hörte wie eine Stimme einer großen Volksmenge und wie ein Rauschen vieler Wasser und wie ein 

Rollen starker Donner, welche sprachen: Halleluja! denn der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat die 

Herrschaft angetreten. 

 

6 
Alles, was Odem hat, lobe den HERRN! Hallelujah!  
Offb 5,13 

Und jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist, und 

alles, was in ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem Lamme die Segnung und 

die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht in die Zeitalter der Zeitalter! 

 




